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Japan läßt sich nicht reizen
Schnelle Antwort auf eine freche Herausforderung der Sowjets

Totio , 1. Juli

Nach einem Bericht der japanischen Kwantung -Armee
ist es in der Nähe der von Sowjettruppen widerrechtlich
besetzten Amur - Inseln Semmufa und Bolshoi zu einem
schweren Gefecht zwischen drei sowjetrussischen Kanonen
booten und einer mandschurisch -japanischen Grenzwache
gekommen . Bei dem Kampfe wurden ein Sowjetkanonen¬
boot versenkt und ein anderes schwer beschädigt .

Die drei sowjetrussischen Kanonenboote waren entgegen
den zwischen dem japanischen Botschafter Shigemitsu und
der Sowjetregierung getroffenen Vereinbarungen erneut
in mandschurisches Hoheitsgebiet eingedrungen und
hatten die mandschurisch -japanischen Grenztruppen be¬
schossen . ( !) .

Truppen , die die Inseln besetzten , zogen sich nämlich nicht
zurück , sie nahmen sogar eine provozierende Haltung ein .
Angesichts dieser Sachlage waren die japanisch -man¬
dschurischen Grenzschuztruppen dazu gezwungen , ihrerseits
auch Selbstverteidigungsmaßnahmen 3 น
treffen , waswas schließlich zu diesem bedauerlichen
Zwischenfall führte . Die japanische Regierung bedauert
sehr diese unehrliche Haltung der Sowjetregierung und
sie hofft , daß die Sowjets sobald wie möglich ihre Streit¬
fräfte zurückziehen , um den Zustand nicht weiter zu ver¬
schlechtern .

Der Führer aufbe Der Führer auf der AusstellungfranzösischerKunst
Die japanische Regierung hat gegen diese neuen sowjet¬

russischen Uebergriffe nochmals schärfsten Protest
eingelegt und ernsteste Gegenmaßnahmen angedroht ,
falls die Zusicherungen Litwinow -Finkelsteins in Zukunft
nicht eingehalten würden . Die Geduld Japans gegenüber
den ständigen sowjetrussischen Provokationen sei am Ende .

Wie die Agentur Domei meldet , ist die aus zehn
Kanonenbooten bestehende sowjetrussische Amur¬
Flotte in unmittelbarer Nachbarschaft der Inseln Sennufa
und Bolshoi zusammengezogen worden . Die politischen
Kreise Japans beobachten die weitere Entwicklung mit
steigender Besorgnis . Besonders nachdem man auf Grund
der Unterredung des japanischen Botschafters Shigemitsu
mit Litwinow - Finkelstein allgemein mit einer Beruhigung
gerechnet hatte .

Wegen des Zwischenfalles auf dem Amur hat das
japanische Auswärtige Amt folgende Erklärung ab¬
gegeben :

Die Lage auf dem Amur an der mandschurisch¬
sowjetrussischen Grenze war schon lange deswegen sehr
gespannt , weil die sowjetrussischen Truppen die beiden
Inseln Kanchatzu und Chinamuho besetzten , um den

Wasserweg zu schließen . Aber da der sowjetrussische
Außenkommissar Litwinow auf den schärfsten Protest der
japanischen Regierung hin dem japanischen Botschafter
Shigemitsu gegenüber die Zurückziehung der Streitfräfte
versprach , schien die Lage beruhigt worden zu sein .

Dieses Versprechen ist leider von der sowjetrussischen
Seite nicht eingehalten worden . Die sowjetrussischen

Der Führer und Reichskanzler hat am Mittwoch¬
vormittag die Ausstellung französischer Kunst der Gegen¬
wart in der Berliner Akademie der Künste eingehend be¬
sichtigt . Der französische Botschafter Francois -Poncet hatte
die Liebenswürdigkeit , den Führer zu begleiten und ihm
Erklärungen zu geben .

L - E

Jahrgana 1937

Das Land mit zuviel Raum
Von E. von Ungern - Sternberg

Der kanadische Ministerpräsident William
Lyon MacKenzie King wurde wie wir gestern
bereits meldeten vom Führer empfangen . Er
befindet sich auf einer Europareise , die ihn zuerst
nach Deutschland geführt hat .

otz . Der tanadische Ministerpräsident , MacKenzie
King weilt in diesen Tagen in Deutschland . Sein Aufent
halt auf deutschem Boden lenkt unwillkürlich die Aufmerk¬

samkeit auf das große , in seiner Verwaltung so schwierige
Dominion des britischen Weltreiches . Die Kanader be
haupten von ihrem Lande , daß ihm schicksalsmäßig eine
Reihe von Sorgen aufgebürdet worden seien ; es habe zu
viel Verwaltung , zu viele Eisenbahnen und vor allem zu
viel Raum . Es gibt in diesem Raum , der nicht ganz elf
Millionen Einwohner zählt , neun Provinzregierungen
und darüber eine Zentralregierung . Es habe alles , was
ein richtiger großer Staat für sein Dasein bedürfe , und es

jedoch eigentlich erst ein Raum für einen
solchen Staat . Die Kanader sind stolz auf ihre Eisen¬
bahnen , meinen aber , daß sie von ihnen erdrückt würden .
Die „ Canadian Pacific Railway " ist die größte von einer
Privatgesellschaft betriebene Bahn der Welt . Das Schies
nenband führt 2885 Meilen von St . John über Montreal
nach Vancouver durch das Land . Die „ Canadian Natio
nal Railways " sind die größte Staatseisenbahn der Welt ,

40 Milliarden werden benötigt !
Bonnets Bollmachten vom Senat angenommen - Steuererhöhung und steigende Fahrpreise

( R . ) Paris , 1. Juli .

otz . Nachdem Kammer und Senat die von Chautemps und
Bonnet geforderten Blanko - Vollmachten nach schweren ,
teilweise handgreiflichen Kämpfen bewilligt
hatten , trat das Kabinett noch gestern abend zu einer Sigung
zusammen . In den zuständigen Kreisen hofft man , das Voll¬
machtengesetz schon heute Staatspräsident Lebrun zur Unter¬
schrift vorlegen und es sofort in Kraft sehen zu können .

Ueber die auf Grund dieses Gesezes bevorstehenden Maß¬
nahmen liegt noch keine Gewißheit vor . Die Lage, vor der die
Regierung steht , ist folgende : Der Gesamtfehlbetrag ,

auf nahezu 40 Milliarden Franten . Er setzt sich
der auf irgendeine Weise beschafft werden muß , beläuft sich

zusammen aus : Fehlbetrag des ordentlichen Haushalts 6,7
bis 8 Milliarden , Fehlbetrag des außerordentlichen Haushalts
8,5 Milliarden . Vorschüsse an Departements und Gemeinden
9 Milliarden , Septemberfälligkeit der Auriol - Bonds 0,8 Milli¬

Benutzung der Kirchen für Wahlzwecke verboten
Bereinheitlichung der Finanzen - Neue Verordnung des Reichsministers Kerrl

Berlin , 1. Juli .

Der Reichskirchenminister hat die folgenden beiden Verord¬
nungen erlassen :

I . 15. Verordnung zur Durchführung des Gesetzes
Sicherung der Deutschen Evangelischen Kirche vom 25. Juni
1937 . Auf Grund des Gesetzes zur Sicherung der Deutschen
Evangelischen Kirche vom 24. September 1935 ( Reichsgesetz¬
blatt I , Seite 1176 ) wird zur Vereinheitlichung des Rechtes
der Finanzabteilungen angeordnet , daß der Reichsminister für
die firchlichen Angelegenheiten bei der Deutschen Evangelischen
Kirchentanzlei und bei den Verwaltungsbehörden der Deut¬
schen Evangelischen Landeskirchen je eine Finanzabteilung
bildet . Die Finanzabteilung leitet die Vermögensverwaltung
der Kirche , für deren Bezirk sie gebildet ist .

II . Die zweite Verordnung hat folgenden Wortlaut : 16 .
Verordnung zur Durchführung des Gesetzes zur Sicherung der
Deutschen Evangelischen Kirche vom 25. Juni 1937. Auf Grund
des Gesetzes zur Sicherung der Deutschen Evangelischen Kirche
vom 24 . September 1935 Reichsgesetzblatt I Seite 1178
und des Erlasses des Führers und Reichskanzlers über die
Einberufung einer Verfassunggebenden Generalsynode vom
15. Februar 1937 Reichsgesehblatt I Seite 203 ordne ich
im Einvernehmen mit dem Reichsminister des Innern folgendes an :

1 .
1. Die Benußung von Kirchen zu Wahlzweckenist verboten .
2. Bis zur Veröffentlichung des Wahltermins find öffent¬

liche Veranstaltungen zur Vorbereitung der im Erlaß desFührers und Reichskanzlers vom 15. Februar 1937 angeordne =ten Kirchenwahl sowie die Herstellung und Verbreitung von
Flugblättern zu Wahlzwecken verboten.

3. Für die Zeit nach der Veröffentlichung des Wahlterminsergehen besondere Bestimmungen .
2 .

Wer den Verbolen des § 1 zuwiderhandelt , wird mit Ge¬
ingnis und Geldstrafe oder einer dieser Strafen bestraft .

Berlin , den 25 . Juni 1937 .
Der Reichsminister für die kirchlichen Angelegenheiten .

(gez . ) Kerr 1.

Die 16. Verordnung zur Sicherung der Deutschen Evangeli¬
schen Kirche vom 25 . Juni 1937 enthält einige Bestimmungen ,
deren Erlaß für die Zeit bis zur Wahl der Verfassunggebenden
Generalsynode sich als notwendig herausgestellt hat . Als¬
bald nach der Bekanntgabe des Erlasses des Führers vom 15 .
Februar 1937 , durch den diese Wahl angeordnet wurde , began¬
nen die firchenpolitischen Gruppen eine lebhafte Wahlagitation ,
obwohl über die Ordnung und den Zeitpunkt der Wahl nichts
bekannt war . Dabei haben sich Mißbräuche vornehmlich in¬
sofern herausgestellt , als vielfach auch Kirchen zu Wahlagita¬
tion , firchenpolitischer Heze , ja , zu politischen Ausschreitungen
benutzt worden sind . § 1 der neuen Verordnung bestimmt des¬
halb , daß die Benuzung von Kirchen zu Wahlzwecken in Zu¬
funft überhaupt verboten ist . Im übrigen ergibt sich aus der
Verordnung , daß einige Zeit vor der Wahl der Wahltermin
besonders bestimmt werden wird . Bis zur Bekanntgabe des
Wahltermins sind durch die Verordnung deshalb weitere
öffentliche Veranstaltungen zur Vorbereitung der Wahl sowie
die Herstellung und Verbreitung von Flugblättern zu Wahl¬
zwecken verboten . Für die Zeit nach Veröffentlichung des
Wahltermins werden besondere Bestimmungen ergehen .

Der Reichsminister für die firchlichen Angelegenheiten hat
durch eine 15. Verordnung zur Durchführung des Gesetzes zur
Sicherung der Deutschen Evangelischen Kirche vom 25 . Juni

landeskirchlichen Behörden , die sich in einigen Ländern im
1937 die Bestimmungen über die Finanzabteilungen bei den

Laufe der letzten Jahre bewährt haben , zusammengefaßt und
ihre Haltung nach einigen Verbesserungen auf den ganzen Be¬
reich der Deutschen Evangelischen Kirche ausgedehnt . Die Be¬
stimmugen über Finanzabteilungen dienen dazu , der kirchlichen
Finanzverwaltung eine einwandfreie Rechtsgrund =
Iage zu geben. Solche Bestimmungen entsprechen einem drin
genden Bedürfnis ; so ist zum Beispiel eine füddeutsche Landes¬
firche seit mehreren Jahren nicht in der Lage , ihren Haushalts¬
plan in einer den gesetzlichen Erfordernissen entsprechenden
Weise zu verabschieden . Die Finanzabteilungen haben ferner
eine rechtlich einwandfreie sowie den öffentlichen Belangen ent¬
sprechende Verwaltung des kirchlichen Vermögens , der Staats¬
leistungen und der Kirchensteuermittel zu gewährleisten .

arden , Oktoberfälligkeit der Germain -Martin -Bonds 5,4 Millis
arden , Dezemberfälligkeit der englischen Anleihe 4,4 Milliarden .
Zunächst wird die Regierung wahrscheinlich von der Bank von
Frankreich zirka 15 Milliarden als Vorschuß auf¬
nehmen . Die Erhöhung der indirekten Steuern , von der in
erster Linie die Gebrauchsgüter des täglichen Lebens betroffen
werden , soll 8 bis 10 Milliarden erbringen . Außerdem sind
beträchtliche Erhöhungen der Eisenbahntarife
vorgesehen .

Wie verlautet , soll die Abwertung des Franken ohne Fest¬
setzung eines festen Kurses erfolgen . Als wahrscheinlichen
Kurswert nimmt man ein Verhältnis von 125 bis 135
Franken zu 1 Pfund Sterling an . Schon gestern wur
den , da diese Maßnahme eine Durchbrechung des Dreimächte¬
Währungsabkommens bedeutet , Verhandlungen mit England
und den Vereinigten Staaten aufgenommen . Anscheinend gehen
die Pläne Bonnets darauf hinaus , den Franken später unter
Einsatz des Währungsausgleichfonds zu stabilisieren . Dadurch
hofft er , mit einer gleichzeitigen Ausbalancierung des Haus¬
halts das Vertrauen in das französische Wirtschafts - und
Finanzsystem wiederherzustellen und damit die ins Aus =
land geflüchteten Kapitalien , die auf 60 Milliarden
Franken geschätzt werden , wieder zurückzuholen .

Diese drastischen Eingriffe , die den bisher von der Volkss
front " vertretenen Thesen vollkommen entgegengesetzt sind ( !) ,
haben die über dem ganzen Lande liegenden Spannungen
eher noch gesteigert . Es wird deshalb auch bezweifelt , ob die
Börsen schon bald wieder geöffnet werden . Abgesehen von der
allgemeinen Beunruhigung und Sorge über die äußerst
schwierige Lage und die entsetzlichen Folgen , die die Versuche
Blums gekostet haben , beschwören die scharfen Auseinander¬
segungen innerhalb des französischen Parlaments neue Kons
fliktsgefahren herauf . Ueberall legt man sich die Frage vor ,
womit sich Chautemps die Unterstützung der Kommu
nisten erkauft hat . Der Kampf zwischen den Sozialdemokra =
ten und dem Senat hat ebenfalls zu einer Verschärfung der
Krise beigetragen . In letter Minute ist es Chautemps gestern
gelungen , noch einmal einen unheilvollen Bruch hinauszu¬
schieben . Der Berichterstatter des Senats , Abel Garden , hatte
die Finanzpolitik Auriols in schärfsten Ausdrücken angegriffen
und verurteilt , wonach der Senat beschloß , diese Ausführungen
plakatieren zu lassen . Als sich Auriol beleidigt weigerte , den
Senat wieder zu betreten , veranlaßte Gardey wahrscheinlich
auf Bitten Chautemps den Senat , diesen Beschluß rüd¬
gängig zu machen . Darauf nahm Auriol , der bereits mit
seinem Rücktritt als Justizminister gedroht hatte , wieder an
der Sigung teil . Andererseits legte ein sozialdemokratischer
Abgeordneter der Kammer einen Gesezentwurf vor , in dem
eine Herabsetzung der Mandatszeit der Senatoren von neun
auf sechs Jahre und die Einführung des Verhältniswahlrechts
für den Senat gefordert wird .

-

Aus Regierungskreisen verlautet , daß Chautemps , um diesedauernden Beunruhigungen und Auseinandersetzungen zu
unterbinden , das Parlament noch in dieser Woche in die
Ferien schicken wird .

Ermächtigungsgeseh vom Senat angenommen
Der französische Senat hat das Ermächtigungsgesetz mit 167

gegen 82 Stimmen angenommen .
Der neubewilligte Betrag der Vorschüsse , den die Bank von

Frankreich dem Staat gewähren kann , ist auf 15 Milliarden
Franc angesetzt .



ihre Gesamtschienentänge beträgt 21 000 Meilen . Diesen
Reford muß Kanada durch einen ständigen Unterschuß er¬
kaufen , und bisher hat sich keine Möglichkeit gefunden ,
diesen einzudämmen . Eine weitere Schwierigkeit ist die
Menschenarmut ungeheurer Gebiete und die Neigung zur
Verstädterung .

Im Jahre 1871 lebten noch 81,4 v . H. der Bewohner
Kanadas auf dem Lande , heute nur noch 45 Prozent . Die
Städte wachsen in die Breite und in die Höhe , das flache
Land aber verwaist . Demnach müssen etwa vier und eine
halbe Millionen Menschen ein Land beackern und be¬
bauen , das sich über 99 Längengrade erstreckt . Von diesen
vier und eine halbe Million sind die Hälfte Frauen , rech¬
net man noch die Kinder und Greise ab , so bleiben nur
noch rund anderthalb Millionen übrig , die die endlosen
Weizenfelder , die sich wie ein gelber Ozean von Küste zu
Küste erstrecken , bestellen und ernten können . Dem Euro¬
päer und dem Bewohner der Vereinigten Staaten er¬
scheint es , wenn er quer durch Kanada fährt , als ob diese
wogenden Felder ausgestorben wären , auf Menschen war¬
teten . Es ist hier so , als ob die arbeitenden Männer einer
einzigen europäischen Großstadt ausziehen müßten , um
den ganzen Erdteil in Arbeit zu nehmen .

Es gibt 5 400 000 Kanader britischer Abstammung , da¬
von 2748 000 Engländer , 1 350 000 Schotten und 12301230
Irländer . 28 vom Hundert der Einwohner Kanadas sind
von Geburt und Ueberlieferung Franzosen und bedienen
sich des Französischen als Muttersprache . 17,4 Prozent sind
europäische Einwanderer oder Nachkommen von Euro¬
päern ; nur zwei Prozent sind Farbige oder Andersrassige .
Es wäre abwegig zu behaupten , daß zwischen den englisch¬
blütigen Bewohnern Kanadas und den Franzosen ein
Gegensatz bestünde . Beide sind gute Kanader , aber bei den
Franzosen ist das Bewußtsein , zum britischen Empire zu
gehören , nicht so lebendig wie bei den englischsprechenden
Kanadern .

Namentlich bei ihnen hat der Grundsaz „ Canada first "
Geltung , der auch bei den jetzigen Empireverhandlungen
in London mehrfach betont wurde .

In der Tat , nur in dem Falle , daß sich England oder
das Empire in einer tödlichen Gefahr befände , nur dann
würde Kanada ohne sich zu besinnen , wie ein Mann Lon¬
don zu Hilfe eiler

Im übrigen aber gilt der Grundsah , den auch Mini¬
sterpräsident MacKenzie King hervorgehoben hat : „, Ca¬
nada first - aber kein unnötiger europäi
scher Eifer " .

Die Bindungen , namentlich die wirtschaftlichen Bin¬
dungen zwischen Kanada und den Vereinigten Staaten
sind sehr enge . Ein Streit zwischen London und Washing¬ton würde für die Regierung in Ottawa eine Katastrophebedeuten . Dadurch erklären sich auch gewisse RücksichtenLondons , wie zum Beispiel im Jahre 1921 die Kündigung
des Bündnisses mit Japan .

Vor 1914 betrugen die Kapitalanlagen der VereinigtenStaaten in Kanada 26 Prozent der gesamten Kapital¬anlagen . Sie waren im Jahre 1929 auf 61 Prozent ge =stiegen , während die britischen Anlagen von 71 Prozentauf 36 zurückgingen . Infolge der furchtbaren Depressionin den Jahren 1929 bis 1933 hat zwar eine Verschiebung
zugunsten Englands wegen der schweren Wirtschaftskrise .in den Vereinigten Staaten stattgefunden ; aber immerhin
übersteigen die nordamerikanischen Kapitalanlagen in
Kanada noch immer um ein Bedeutendes die britischen .
Die Vereinigten Staaten sind der beste Kunde
und der bedeutendste Lieferant Kanadas , und diese wirt¬
schaftlichen Beziehungen haben natürlich auch auf die Po¬
litik und auf die Wechselbeziehungen zwischen beiden Län¬
dern einen großen Einfluß . Der Kanader fühlt sich als
ein Bewohner des amerikanischen Erdteils , und diesem
, ,Amerikanismus " wird in London Rechnung getragen .

MacKenzie King hat beim Verlassen britischen Bodens
einen Aufruf erlassen , in dem er seiner Dankbarkeit für
den Empfang in London Ausdruck gibt . Er habe recht den
Eindruck gewonnen , daß die britischen Empiremitglieder
zu einer großen gemeinsamen Familie gehörten . Kanada
wolle mit allen Ländern für den Frieden zusam . nen¬
arbeiten und fühle sich geeint mit allen Völkern guten
Willens .

Sein furzer , willkommener Besuch im Reiche wird ihn
davon überzeugen , daß auch Deutschland nur den Frieden
und nichts als den Frieden unter den Völkern will . Es
heißt den bekannten kanadischen Staasmann deshalb be¬
sonders willkommen .

Sorgenvolle Gesichter . . .
Ministerpräsident Chautemps (links ) mit dem Finanz¬
minister Bonnet ( Mitte ) und dem Minister Pierre Cot
beim Verlassen des Elysée , wo sie mit Präsident Lebrun
eine Besprechung über die gefahrvolle Situation für den
französischen Franken hatten . ( Weltbild , Zander -K. )

-

London sucht Spanien -Kompromisse
( R . ) . London , 1. Juli .

otz Bereits zweimal beriet das britische Kabi¬
nett über die Nichteinmischungsfrage , ohne
wie verlautet schon zu endgültigen Entschlüssen ge¬
kommen zu sein . Die englische Presse , die sich im gegen¬
wärtigen Augenblick eine gewisse zurückhaltung auferlegt ,
ist daher ausschließlich auf Mutmaßungen angewiesen , die
je nach der Haltung der Blätter auseinandergehen . Die
allgemeine Beurteilung der Lage ist außerordentlich pessi
mistisch und es gibt eine ganze Reihe von Blättern , die
den völligen 3usammenbruch des Nichtein¬
mischungssystem voraussagen . Andere glauben aber
doch an die Möglichkeit einer Notlösung , durch die wenig¬
stens Teile der bisherigen Abmachungen gerettet werden
können . Dabei ist bemerkenswert , daß man in London
anscheinend an die von Ribbentrop gemachten Anregungen ,
das unzulängliche Kontrollsystem durch etwas völlig
Neues zu ersehen , nicht recht heran will .

Für den Fall , daß es in der Freitag -Sigung des
Nichteinmischungsausschusses zu keiner Einigung kommen
sollte , wird die Möglichkeit einer Anerkennung der
beiden kriegführenden Parteien eingehend
erörtert . Um sich aus etwaigen Schwierigkeiten dabei her¬
auszuhalten , wird vorgeschlagen , daß sich England für
„ neutral " erklären soll . „ Daily Herald " befürwortet
wieder einmal , das ganze Spanien -Problem vor den
Völkerbund zu bringen. „Manchester Guardian" spielt
mit dem Gedanken , die See -Kontrolle auch gegen Deutsch¬
land und Italien durch englische und französische Streit¬
fräfte ausüben zu lassen . ( !) .

Die englische Diplomatie ist offensichtlich bemüht , auf
die portugiesische Regierung einen gewissen Druck auszu¬

üben , um sie zur Zurücknahme der von ihr ausgesprochenen
Außerkraftsetzung der portugiesisch - spanischen Grenzkon¬
trolle durch britische Offiziere zu veranlassen . Diese haben
zwar ihre Tätigkeit eingestellt , aber ihre Beobachterposten
nicht verlassen . Da der portugiesische Vertreter in London

diese Maßnahme seiner Regierung nur als „vorläufig "
bezeichnete , glaubt man , diese rückgängig machen zu
fönnen , falls eine , wenn auch für unwahrscheinlich ge¬

haltene Lösung" des gesamten Kontrollproblems
Freitag erreicht werden kann .

Rumäniens König in Bolen
Verhalten des Krakauer Erzbischofs mißbilligt

am

Am Mittwochnachmittag traf König Carol von Ru
mänien in Krakau ein , wo er einen Kranz am Sarge Mar¬
schall Pilsudskis niederlegte .

Der König , der seit seiner Ernennung zum Chef eine Po
sener Infanterieregiments die Uniform eines polnischen Ober¬
sten trägt , begab sich vom Bahnhof in das Wawel -Schloß , wo
er bis zu seiner Abreise aus Krakau am Donnerstag wohner .
wird . Sofort nach seiner Ankunft im Wawel begab sich König
Carol in die „ Gruft unter dem Turm der silbernen Glocken " ,
um dort an der Grabstätte Marschall Pilsudskis einen Kranz
niederzulegen . Anschließend begaben sich der König und der
polnische Staatspräsident in die Wawel -Kathedrale , wo sie von
dem am Vormittag nach Krakau gereisten Warschauer päpst =

Erschwerung des durch die eigenmächtige Ueberführung des
lichen Nuntius Cortest begrüßt wurden . Damit ist eine

Sarges Marschall Pilsudskis durch den Krakauer Erzbischof her¬
vorgerufenen Streitfalles verhindert worden . Der Vatikan hat
durch die Entsendung seines Nuntius zum Empfang König
Carols nach Krakau die Handlungsweise des Krakauer Erz¬
bischofs miß billigt .

KDF - Häuser in allen Städten
Mustergültige Sozialpolitik im neuen Deutschland - Dr. Ley über große Pläne der DAF .

öln , 1. Juli .

Am Dienstag besuchte Reichsorganisationsleiter Dr . Ley
Köln , um in einer großen Rundgebung der Deutschen Arbeits¬
front zu den Schaffenden zu sprechen . Die Messe -Halle in
Köln - Deuz , in der um 18 Uhr die große Veranstaltung der
DAF . begann , war dem Andrang der Massen nicht gewachsen .

Von begeistertem Beifall begrüßt , führte Reichsorganisa
tionsleiter Dr . Ley u . a . aus : Bei der Besichtigung einer
Arbeitsstätte , die er am gleichen Tage vorgenommen habe , habe
er wiederum den Eindruck gewonnen , daß die Menschen , Ob¬
männer , Betriebsführer und Arbeiter , anders geworden seien ,
freier , einfacher und fröhlicher . Darin äußere sich der Erfolg
und die Richtung der neuen deutschen Sozialpolitik .

Jeder Betrieb sei eine Lebenszelle des Volkes und jeder , der
in ihr schaffe , sei von der Lebensexistenz dieser Zelle abhängig .
Jeder müsse deshalb von dem Gedanken besessen sein , für diese

Der Führer Ehrenbürger von Wilhelmshaven
otz . In einer feierlichen Sigung der Gemeinderäte in

Wilhelmshaven wurde dem Führer und Reichskanzler
das Ehrenbürgerrecht der Stadt Wilhelmshaven verliehen .

Der große Sizungssaal des neuen Wilhelmshavener Rat

Wilhelmshaven und eine große Anzahl von Vertretern der
hauses , in dem die Beigeordneten und Ratsherren der Stadt

Partei und ihrer Gliederungen , der Kriegsmarine und der Be¬
hörden und viele Volksgenossen versammelt waren , hatte einen
besonders festlichen Schmuck erhalten . Zusammen mit dem Ober¬
bürgermeister Dr . Müller erschienen der Kommandierende Ad¬
miral der Marinestation der Nordsee , Admiral Schulze , und der
Kreisleiter Meyer . Oberbürgermeister Dr . Müller hielt eine
Ansprache , in der er den Gemeinderäten mitteilte , daß der

recht der Stadt Wilhelmshaven angenommen habe .
Führer und Reichskanzler das ihm angetragene Ehrenbürger¬

Zelle zu arbeiten , die ihm das Brot gebe . Dr . Ley erklärte
hier , er müsse vom Unternehmer verlangen , daß er an der
Spize marschiert . Auf die persönliche Beziehung des Unter¬
nehmers zu seinem Arbeiter müsse er den größten Wert legen .
Er verlange von dem Unternehmer , daß er sich in der Fürsorge
für seine Arbeiter von niemand , auch nicht von der DAF . über¬
treffen lasse . Unternehmer und Arbeiter seien als Soldaten
der Arbeit gleichberechtigt und hätten die gleiche Ehre .

und

Um diese Ausrichtung zu erhalten , habe er als eiserne welt¬
anschauliche Kerntruppe die Werkscharen in den Betrieben
gegründet , nach deren Marschtritt sich die ganze Belegschaft
ausrichten müsse . Vertrauensrat , Betriebsobmänner
Unternehmer dürften ihre Arbeit nicht mit der der vergan¬
genen Betiebsräte verwechseln , feine „ Partei " bilden , sondern
müßten Hand in Hand arbeiten .

Betriebsappelle , die feine Diskussionsklubs seien ,
sondern der Aussprache zwischen Betriebsführer und Gefolg =
schaft zu dienen hätten , dürften nicht vernachlässigt werden .

Reichsorganisationsleiter Dr . Len machte dann bedeutsame
Ausführungen über zukünftige Pläne und Probleme , die nun¬

F

mehr gelöst werden sollen . Er nannte in dieser Richtung zw
nächst die
Einstufung der Belegschaften in den Betrieben nach dem Alter .
Denn ein 60jähriger tönne mit einem 30jährigen bei der Zu¬
sammenarbeit nicht die gleiche Leistung erbringen . Ein sinn¬
voller Einsatz der Arbeitskräfte an ihren Plätzen nach dem
Alter würde die Leistung der deutschen Wirtschaft jährlich um
20 Prozent erhöhen . Das Problem des Lebensstandards fönne
nicht von der Lohnerhöhung her gelöst werden , da man nicht
vom Lohn , sondern von der Erzeugung der Ware lebe .

Dr . Len fündigte an , daß
in jeder Stadt demnächst ein KdF - Haus gebaut werden
würde , ausgestattet wie ein erstklassiges Hotel , aber zu
Preisen , die für Arbeiter mit dem geringsten Lohn leicht
zu erschwingen seien . Er werde weiter darauf dringen ,
daß die Arbeiter teine Butterbrote mehr in die Betriebe
mitzunehm brauchten . Vielmehr sollten die Unternehmer
alles daran segen , gute Küchen einzurichten , die für billi¬

ges Geld Essen liefern könnten .
Weiter sollen Werkwohnungen geschaffen werden ,

feine eintönigen und geradeausgerichteten Siedlungen , auch keine
Mietstasernen , sondern Mietswohnungen mit allen hygienic
schen und modernen Einrichtungen , in denen die Kinder der
Arbeiter so gesund aufwachsen fönnten wie auf dem Lande .

Die Mitgliederbeiträge der DAF . sollten nicht auf die hohe
Kante gelegt werden , sondern zur Schaffung von Erho
lungsheimen , zum Bau von Reiseschiffen , zur
Anlage von Seebädern und zur Durchführung vieler anderer
Vorteile für die Schaffenden verwendet werden . Zu dem
DAF . -Seebad auf Rügen könnten z . B. , was fein anderes Land
verzeichnen könne , Berliner Arbeiter reisen , sich dort sieben
Tage aufhalten bei voller Verpflegung und Benuzung aller
Erholungsmöglichkeiten und sie brauchten dafür einschließlich
Hin und Rückreise nicht mehr als 18 Mart zu zahlen .

Es gehe überhaupt darum , so faßte Dr . Len zum Schluß sei =
ner fast dreistündigen Rede seine bedeutungsvollen Ausführun
gen noch einmal zusammen , dem deutschen Arbeiter alles das
zu geben , was Deutschland zu geben habe . Mit begeistert auf =
genommenem Gruß an den Führer und dem Gesang der Lie :
der der Nation wurde diese Kundgebung geschlossen, die ein
überwältigendes Bekenntnis der Schaffenden zu Partei , Füh
rer und Volf war .

Kein Betrieb ohne Sportplak
otz . Auf dem festlich geschmückten Sportplak der AEG . in

Berlin fand am Mittwochnachmittag eine eindrucksvolle
Kundgebung für den Betriebssportgedanken statt , auf der der
Leiter der Deutschen Arbeitsfront , Reichsorganisationsleiter
Dr . Ley und der Reichssportführer von Tschammer und
Osten zu der Gefolgschaft der AEG .-Werke sprachen . Die Kund¬
gebung bildete den Auftakt zu einer Aktion , die in allen deut¬
schen Betrieben durchgeführt werden wird . Unter dem Jubel
der versammelten Arbeiterschaft erklärte Dr. Len , daß der
Sportplag in Zukunft ein Bestandteil eines jeden Betriebes
sein werde .

Die Aktion , die nun eingeleitet wird , soll die Millionen
schaffender deutscher Volksgenossen in den Betrieben für den
Sportgedanken gewinne und damit den Grundstein für einen
wahren und echten Volkssport legen .

Wie man die Gebeine des ersten Königs fand
Dem , ,Schwarzen Korps " , der Zeitung der Schutz¬

staffeln der NSDAP . , wird folgendes gemeldet :
Am 2. Juli 1936 mußte der Reichsführer 1 Heinrich

Himmler in seiner Gedächtnisrede anläßlich des 1000 .
Todestages König Heinrich I. im Quedlinburger Dom die
Feststellung machen , daß die Gebeine König Hein¬
richs nicht mehr in seiner Ruhestätte liegen , und daß es
auch bis zu diesem Tage nicht gelungen sei , sie aufzufinden .

Die Nachforschungen nach dem Verbleib der Gebeine
dieses großen deutschen Königs wurden daher durch die
nach der Heinrichsfeier im vorigen Jahr erneut auf
genommen . Es wurden zunächst alle vorhandenen Ur
kunden sowohl des Schriftgutes als auch der bisherigen
Grabungen eingehend durchgearbeitet . Diese Forschungen
führten dazu , daß noch einmal eine genaue Durchgrabung
des Schloßberges und der darauf erbauten Heinrichs
Krypta in Quedlinburg notwendig wurde , zumal alle
Chronisten der früheren Zeit einstimmig behaupteten , daß
König Heinrich im sogenannten „Hohen Münster " , d. h. im
Quedlinburger Dom , beigesetzt worden sei . Es wurde
daher jeder Quadratzentimeter Boden untersucht und ge¬
siebt , wobei übrigens im Verlauf dieser Arbeiten der
Beweis erbracht wurde , daß der Quedlinburger Schloß¬

berg seit rund 5000 Jahren von Menschen
unseres Blutes besiedelt gewesen und auch schon
in vorchristlicher Zeit als Kultstätte benugt worden ist .

Diese eingehenden Nachforschungen führten schließlich
dazu , daß im Untergrund der Heinrich -Krypta des Domes
in der Nähe der bisher leeren Grabstätte des Sachsen¬
fönigs und seiner Gattin , der Königin Mathilde , Stelett¬
reste freigelegt wurden , die nach den Beigaben , der Art
des Bodens und der besonderen Fundumstände zu der Ber¬
mutung berechtigten , daß es sich hier um die jahrhunderte =
lang gesuchten Gebeine König Heinrichs handele . Neben
einer Grabbeigabe war ein auf dem Schädel befindliches
Stirnband mit Schmuckbesatz ein auffälliges und wert¬
volles Fundergebnis . Die mikroskopische , chemische und
petrographische Untersuchung desselben , der Beweis einer
Grabbeigabe und die anatomisch -antropologische Bearbei
tung der Gebeine habe den wissenschaftlichen Nachweis er¬
bracht , daß der durch die Ausgrabungen gemachte Fund in
der Grabes - Krypta des Domes zu Quedlinburg die Ge¬
beine König Heinrichs I. enthält . Mit der Bearbeitung
dieses für die deutsche Geschichte so wertvollen Fundes ist
auch die Geschichte und die Behandlung der Sterblichen
Ueberreste des ersten deutschen Königs getfart .
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Der Schuß in der Hypnose
Künstlicher Schlaf und suggerierte Wahnvorstellungen .

Von Othmar R . Schwarz .

Sypnose ! Bei diesem Worte tauchen Polizeiaften in der
Vorstellung auf . Kolportageromane und Sensationsfilme haben
dieses unheimliche Phänomen als Nervenpeitsche für ein
blasiertes , nach Ungewöhnlichkeiten hungerndes Publikum ge =
braucht , und die Zeitungsleser sehen oft unter den Kriminal¬
nachrichten den Hinweis , daß sich die Täter der Hypnose be¬
dient hatten . Häufig werden derartige Uebeltaten übrigens
gar nicht in der Weise ausgeführt , daß das Opfer selbst mittels
hypnotischer Beeinflussung gefügig gemacht wird , vielmehr
wird oft das Verbrechen von einer eigens zu diesem Zwecke
hypnotisierten Person ausgeführt , da die Leistungsenergie in
diesem Zustand ungeheuer gesteigert wird .

Bliden Sie mir ins Auge !
Die Hypnose kann aber auch zum Segen werden , wenn sie

nur entsprechend nutzbar angewendet wird . Die Nervenärzte
haben schon vor Jahren erkannt , daß man mittels hypnotischer
Behandlung schwere Trauma - und Hysteriefälle der Heilung
oder wenigstens erheblicher Besserung zuführen kann . Der_lei =
denden Menschheit zu helfen , ist letzten Endes der wahre Sinn
allen Fortschrittes . Unter diesem Zeichen standen denn auch
die Versuchserperimente am Psychologischen Institut in Berlin ,
von denen hier berichtet werden soll .

Ein großer Hörsaal , durch dessen Bogenfenster freundliches
Sonnenlicht hereinslutet . In den Bänken dichtgedrängt
Studenten . Der Dozent , ein ernster , gütig aussehender Vier¬
ziger , erklärt beim Vortragspult wissenschaftliche Einzelheiten .
Dann wird die Versuchsperson auf das Podium gerufen , und
die Experimente beginnen . „ Ganz ruhig , liebes Fräulein !"
sagt mit warmklingender Stimme der Dozent . „ Ich tue Ihnen
nichts !" Dabei streichelt er ein wenig väterlich mit der Hand
über ihre Schulter . „ Go Blicken Sie mir ganz fest ins
Auge !" . . . Das junge Mädchen ist sichtlich befangen . Es
schielt mit geducktem Kopf seitwärts in den Saal . Die vielen
Menschen dort verwirren sie , wie es scheint . , ,No ?" Der Dozent
hat ziemlichen Humor : „Wollen Sie nicht mal ' ne Kleinigkeit
mit mir tokettieren ? Ja , ja . So machen wir es !" Er
versenkt seinen Blid scharf in die Augen des Mädchens , zu¬
gleich zeichnen seine Finger langsam die magnetischen Striche
in ihrem Gesicht . „ Schlafen Sie !" Jezt nimmt des Dozenten
Stimme einen merkwürdig monotonen Klang an : „ Schlafen
Sie . . . ! Sie sind ein kleines Mädchen . Ihre Eltern wohnen
in einem Hause an der Nordsee - und morgen hat die Mutter
Geburtstag , Sie werden ihr einen Festtisch herrichten !"

„ Schau die vielen Möwen !"

Nun erhebt sich die Versuchsperson langsam von ihrem
Stuhl . Ihre Augen sind seltsam starr auf einen Punkt gerich
tet . Man sieht , daß ihr normales Bewußtsein schläft . Sie
wandelt emporgerichteten Kopfes über das Podium . Ihre Brust
hebt und senkt sich in genießenden Atemzügen . Sie erfrischt
sich an der ihr suggerierten Nordseeluft , die ihre Wangen
rötet , in ihre starren Augen einen seltsam glücklichen Glanz
zaubert . Sie breitet die Arme aus , ihre Stimme scheint jett
merkwürdig findlich verändert : „ Schau , Bubi , die vielen Mö¬
ven . Wollen wir nicht auch auf das Meer hinausfahren ? "

Lockend wendet sie sich an den in der Nähe geglaubten fleinen
Bruder . „ Die Mutter hat Geburtstag !" mahnt noch einmal
der Dozent . Da wendet sie sich herum beginnt langsam , mit
allen charakteristischen Gebärden , einen Tisch zu decken . Sie

prüft mit Handbewegungen , die sie in der Luft ausführt , ein¬
gebildete Blumen , ob diese genug duften , ordnet sie in einer
eingebildeten Vase . ,, Mutti wird sich freuen !" jauchzt sie ,

flatscht dabei in die Hände , sogleich aber legt sie sich selbst
einen Finger an den Mund . Natürlich darf doch die Mutter
jezt noch nichts von dem Vorbereiteten erfahren , sonst gäbe es
feine , Ueberraschung .

" Aufwachen !" befiehlt der Dozent . Jeder Ausdrud weicht
jezt plötzlich aus dem Gesicht des Mädchens . Es greift einige¬

samale verwirrt in die Luft herum , dann seht es sich , völlig zu

sich gekommen , doch ein wenig erschöpft , auf den Stuhl .
„ Da ist Ihr Feind -

-

erschießen Sie ihn !"

er

Noch ein Versuch wird unternommen . Ein anderer Arzt
schläfert das Mädchen ein , zieht dann eine Pistole aus der
Tasche . „ Hören Sie mal , Fräulein , der Mann dort . . . "
deutet dabei vorsichtig , wie um nichts zu verraten , nach einem
Studenten in der lezten Bank . „ Also dieser Mann dort

pst , nicht verdächtig hinschauen das ist Ihr Feind . Er

schießen Sie ihn ! Die Waffe ist gut und scharf geladen !" Jekt
nimmt das Gesicht des Mädchens einen harten , entschlossenen
Ausdruck an . Es geht , den Revolver in der Bluse verborgen ,
durch die Bankreihen , auf den vermeintlichen Feind zu . Un¬

bedingt muß das Mädchen jetzt wissen , was es wohl eigentlich
vorhat , denn ein leichtes Zittern durchbebt seinen Körper , sein

Gesicht ist wachsbleich , die Augen unter den halbgesenkten Li¬
dern stechen bösartig eine Attentäterin , die mit jeder Fi¬

ber ihr Zwangsverbrechen vorerlebt . Blitzschnell funfelt plötz =
lich die Waffe in einem schrägen Sonnenstrahl auf . Ein furzes
Knaden der Revolver ist natürlich nicht geladen . Noch

ein Knacken Zornig wirft das Mädchen dem ruhig da¬
sitzenden Studenten die Waffe auf den Kopf . „ Aufwachen ! "

tommandiert rasch der Hypnotiseur .

-

Auf welchem Naturvorgang beruht die Hypnose ?

Diese Frage stellte ich nachher im Gespräch dem liebens
würdigen Dozenten . Er machte eine bedauernde Hand¬

bewegung : „ Lieber Freund , davon wissen wir heute ebenso
wenig wie von dem stofflichen Wesen der Elektrizität . Obwohl
wir uns mit elektrischen Apparaten auf Schritt und Tritt um

geben haben und diese als das Selbstverständlichste der Welt
ansehen , tennen wir nicht das Naturgeheimnis , das hinter

der elektrischen Kraft waltet . Vorläufig müssen wir uns da¬

mit begnügen , den bösen Blid ' für die Seilwissenschaft ge¬

bändigt zu haben . "

, ,Es ist angerichtet !"
Der berühmte Geschichtsschreiber Mommsen war so zer

Streut , daß ihm die unglaublichsten Geschichten passierten . Da
ihn die Unterhaltung bei Tische stets aus schwerwiegenden Er¬
wägungen riß , aß er lieber allein und ließ sich in seinem
Arbeitszimmer auftragen .

Wieder einmal erschien der Diener , trug die Suppe auf und
machte sich bemerkbar : „ Herr Professor , es ist angerichtet . "
Mommsen nickte nur , sah aber nicht erst auf und arbeitete
weiter .

Nach angemessener Pause brachte der Diener den Haupt¬

gang . Als ihm einleuchtete , daß sein Herr ja doch nichts merkte ,
fagte er : Serr Professor , der Fleischgang ist angerichtet " ,
nahm die Suppe mit hinaus und aß sie selbst .

Mommsen ließ auch den Hauptgang stehen , brummelte etwas
und war weiter fleißig .

Was ihm mit der Suppe geglückt war , versuchte der Diener
nun auch mit dem Hauptgang , und siehe da , es klappte ! Er segte
den Nachtisch nieder , meldete : „ Hier ist der Nachtisch , Herr
Professor " , sah , wie der Gelehrte wiederum bloß nidte , trug
den Hauptgang hinaus und ließ ihn sich gut schmecken.

Ebenso erging es dann dem Nachtisch . Der Diener sagte :
„ Herr Professor , es ist abgeräumt " , und alles war in Ordnung .

Stunden danach erschien der Professor ganz aufgelöst in der
Küche und fragte : „Wann wird eigentlich heute gegessen ?"

" Aber , Herr Professor " , entsetzte sich die Köchin , die von
dem Eulenspiegelstreich des Dieners nichts wußte , Ihnen ist
doch schon vor Stunden serviert worden !"

Richtig , richtig " , stammelte da der gelehrte Mann verlegen ,
entschuldigen Sie , Minna , aber man ist eben gar zu vergeß¬

fich." Damit ging er in sein Arbeitszimmer und griff wieder
zur Feder

Sosuricho spricht der Fachhändler :

, ,Seitdem ich Ernst August führe ,

steigt mein Umsatz in den besseren

Preislagen von Woche zu Woche .

Der Raucher hat schon richtig

erkannt : es lohnt sich , Ernst August

zu kaufen , denn diese Cigarette

ist ungewöhnlich gut !"
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Die acht Monde des Jupiter
Wie sieht der Himmel anderer Sterne aus ?

Wohl ein jeder hat schon einmal die Sehnsucht rerspürt , I
andere Himmelsförper betreten und von ihnen aus die Welt

betrachten zu können . Von Zeit zu Zeit werden immer wieder
Pläne ausgearbeitet , um mittels eines Raketenflugzeuges
wenigstens bis zum Monde zu gelangen . Aber vorläufig wird
wohl nichts daraus werden , und die Erreichung der nächsten
Planeten , der Venus oder des Mars , wird wahrscheinlich für
immer ein unerfüllbarer Wunsch der Menschheit bleiben . So

bleiben wir denn auf unsere Phantasie angewiesen , und wenn
sie uns auch nichts über die Beschaffenheit der Sternkörper aus¬
sagen tann , so genügen die Ergebnisse der Astronomen doch
durchaus , um uns von dem Anblick des jeweiligen Himmels ein
der Wahrheit nahekommendes Bild zu machen !

-

Stellen wir uns vor , daß wir auf der Sonne wären oder
auf einem andern Firstern , so fönnten wir von der übrigen
Welt natürlich überhaupt nichts sehen , weil im Lichte
eines selbstleuchtenden Gestirns dasjenige anderer Himmels =
förper vollständig verschwindet . Es gibt dort also keinen
Himmel , und weder von den nächsten Planeten noch von an¬
Seren Sonnen könnten wir auch nur das geringste wahrnehmen .
Etwas anderes ist es schon auf derjenigen Seite des Merkur , die
der Sonne zugekehrt ist . ( Bekanntlich kehrt der Merkur der
Sonne ebenso wie uns der Mond immer nur eine Seite

zu , so daß die eine Seite immer von Licht , die andere aber von
ewiger Dunkelheit erfüllt ist !) Wer nicht weiter nachdenkt ,
wird meinen , außer der riesigen Sonnenscheibe sei nichts am
Himmel zu sehen , und von anderen Sternen könne man ebenso
wenig wahrnehmen wie hier auf der Erde , wenn die Sonne
hell am Himmel strahlt . Dem aber ist nicht so : denn der Merkur
hat keinerlei Atmosphäre und darum auch keinen blauen
Himmel . Vielmehr sieht neben der von der strahlenden Korona
und immer neuen Protuberanzen ( Gasausbrüchen ) umgebenen
Sonne der übrige Himmel völlig schwarz aus , und zwischen den
vielen Firsternen würden wir zuzeiten auch wohl die Venus ,
die Erde und die übrigen Planeten beobachten können . Viel
herrlicher aber geben sich diese , wenn wir auf die Nachtseite
des Merkur wandern : denn von dort aus erscheint die grünlich
leuchtende Erde doppelt so hell wie die Venus bei uns , und
die dort viel nähere Venus leuchtet sogar ums Elffache Heller !

Begeben wir uns auf die Oberfläche der Venus , so können
mir zunächst gar nichts sehen , weil dieser Planet vollkommen
in dicke Wolken eingehüllt ist . Wir müßten also schon unser
Flugzeug benutzen , um die immer noch doppelt so hell wie bei
uns strahlende Sonne erblicken zu können. Die Erde erschiene
uns dann nachts als ein prächtiges Doppelgestirn , dessen einer
Stern , der Mond , sich höchstens um Vollmondbreite nach rechts
oder links vom Hauptstern entfernte . Ueberhaupt zeigt sich
unser Erdenstern der Venus von seiner glänzendsten Seite :

Siebenmal so hell wie unser Morgen - oder Abendstern strahlt
er in ihre Nacht hinein , und rechnet man hinzu , daß der zwi
schen Venus und Sonne wandelnde Merkur dort ebenfalls einen
schönen und hellen Stern darstellt , so erkennt man , daß Don

unserem Monde abgesehen der Nachthimmel der Venus viel

eindringlicher sein muß als der unsrige !

-

-

Am Himmel des Mars fann die Erde nur ein schwacher
Abend - oder Morgenstern sein , strahlt sie ihm doch nur sechs
mal so wenig Licht zurüd als wie wir selbst von unserem eige¬
nen Abend - und Morgenstern empfangen . Dazu ist die Sonnen¬
scheibe schon beträchtlich kleiner geworden , so daß die Mars¬
bewohner falls es doch noch welche geben sollte ! sich mit

der Hälfte unseres Tageslichtes begnügen müssen . Zwar nimmt
der Jupiter dafür beträchtlich an Glanz zu , doch wäre dies nur

ein schwacher Ersah , wenn nicht eine andere Erscheinung den

Himmel des Mars beleben würde . Bekanntlich hat unser Nach¬

bar nicht nur einen , sondern zwei Monde , die zwar sehr klein

beam
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Oh !" , sie schreit _grell auf . Madenda bekommt den Wagen
das Auto drehtnicht mehr auf der Straße glatt zum Stehen

sich ein bißchen und fährt die kleine Böschung herunter . Dort

aber legt es sich ganz sanft auf die Seite . „ Locker lassen ! "

schreit Madenda Barbara zu . Die macht sich instinktiv lose in

allen Gelenken , es gibt einen Stoß , einen harten Schlag
einen Augenblick wird ihr schwarz vor den Augen . Schon

Un =kommen von der grauen Limousine her zwei Herren .

deutlich sieht sie ihre Gesichter . In halber Betäubung fühlt sie ,
wie man versucht , die Tür zu öffnen so nun endlich . Man

hilft ihr heraus .

-

-

„ O Signora , haben Sie sich verlegt ? Wie fühlen Sie sich ?
Sehen Sie sich doch bitte hierher ."

Der eine der beiden fremden Herren , Autokappe und Brille
vor dem Gesicht , reicht durch das zerbrochene Fenster des
Rennwagens die Reisedecke heraus , breitet sie aus . Barbara

sitzt im Gras , sie fühlt sich sehr schwach . Eine Reiseflasche mit
Kognat wird ihr an die Lippen gehalten , sie trinkt ein paar
Schluck , so , nun ist ihr besser . Inzwischen ist auch Madenda
herausgeklettert .

,,Verteufelte Geschichte " , murmelt er . „ Soffentlich ist Ihnen

nichts geschehen , Barbara ?"
Sie lächelt mit noch weißen Lippen .

, ,Nein , nein ."
„ Gott sei Dank , das war meine ganze Sorge , als ich den

Zusammenstoß fommen sah . Wie bekommen wir das Auto
jezt wieder hoch ? "

Aber es geht leichter , als man geglaubt . Die beiden Her¬
ren fassen mit an , das Auto steht .

Arg zusammengerüttelt ist drinnen alles im Wagen .
Bücher , eine zerbrochene Thermosflasche , Zigarettenschachtel ,
Feuerzeug . Barbaras suitcase ist aufgegangen , die vielen
Sachen und Sächelchen sind verstreut . Aber der Motor des
Wagens scheint unversehrt . Es gelingt Madenda mit Hilfe
der anderen Autofahrer , das Auto auf den Weg zu bringen .

, ,Dann ist ja noch einmal alles gut gegangen ," sagt er .
,Vielen Dank , meine Herren , wir können ja nun wohl

weiter ."
Aber Barbara will nicht mehr . Es ist ihr plötzlich die

Lust auf Mailand und das Abenteuer mit Madenda vergan¬
gen . Das hier war Abenteuer genug .

„ Ich möchte nach Venedig zurück . Aber fahren Sie bitte
vorsichtig , Madenda . "

„ Ja , aber warum denn ? Fühlen Sie sich vielleicht doch
nicht gut ? "

-Nein , nein . aber " , Barbaras Stimme zittert , und schon
bricht sie in einen nervösen Weinkrampf aus . Die fremden
Herren stehen etwas peinlich berührt dabei .

„ Eine Nervenkrise , kein Wunder nach dem Schred eine
Frau fann so etwas schlecht vertragen also , vielen Dank ,
meine Herren für Ihre Hilfe . "

-

Von Dr . C. W. Katnei

find sie haben nur etwa zehn Kilometer Durch¬
messer , deren Entfernung vom Mars aber dafür so gering
ist , daß der „ Phobus " zum Beispiel , der nur sechstausend Kilo¬
meter absteht , in der kurzen Zeit von siebeneinhalb Stunden
um den Planeten herumschwirrt , was zur Folge hat , daß er

für den Marsbewohner dreimal an demselben Tage im Wester
statt im Osten aufgeht und jeweils in knapp vier Stunden
seinen rasenden Lauf von Horizont zu Horizont vollendet .

Wenn wir uns die Mühe machen , die Wolkendecke der übri¬

gen Planeten zu durchstoßen , dann nur wegen des reizvollen
Spieles verschiedener Monde . Jupiter hat bekanntlich a cht

Monde , und der beringte Saturn hat es gar bis auf zehn
solcher Trabanten gebracht , von denen zwei auch noch rückläufig
sind , das heißt nicht nur scheinbar wie es bei dem schnellen

sondernMarsmond Phobus " zum Beispiel der Fall war
tatsächlich in umgekehrter Richtung ihren Gebieter umlaufen .
Dazu käme beim Saturn dann noch der Ring , der in einigen
Aequatorgegenden einen geradezu phantastischen Anblick gewäh =
ren muß ! Sonst aber ist nicht viel zu sehen : die Sonne ist schon

recht klein geworden , und ebenso wie Merkur und Venus ist

vom Saturn an auch die Erde in den Sonnenstrahlen ver =

schwunden . Uranus und Neptun bieten außer ihren Monden
wenig Interessantes , und bei Pluto , dem bis jetzt äußersten der
Planeten , hat sogar die Sonne ihre Scheibengestalt verloren ,
so daß allein schon die Eintönigkeit des Himmels uns einen Be¬
griff von der trostlosen Einsamkeit gibt , in der sich Pluto be¬
findet !

Im übrigen darf man nicht glauben , daß der Himmel gerade
auf den größeren Himmelsförpern den schönsten Anblick ges
währt ! Viel eindrucksvoller ist er auf den Monden . Erscheint

doch schon unserem Mond die Erde mit einem Durchmesser , der

den der Sonnenscheibe um das Vierfache übertrifft . Dazu
tommt , daß auch der Erdstern ihm in Phasen gegenübersteht ,

die er in diesem Falle also als Voll - , Halb - , Viertel - oder Neu¬

Erde bezeichnen müßte . Versetzt man sich aber gar auf den

Phobus , dann steht man den Vollmars als eine ungeheure
Kugel , deren Durchmesser ungefähr hundertmal größer ist als

der unseres von der Erde aus gesehenen Mondes . Und diese
Riesenkugel wird man stelle sich das vor ! - in sieben Stun
den und neununddreißig Minuten umlaufen ! Vielleicht den

schönsten Himmel überhaupt aber bietet der Saturn vom näch =

sten seiner Monde aus . Keine Phantasie reicht aus , um sich
den überwältigenden Eindruck dieser prächtigen Erscheinung
flarzumachen !

Abgesehen davon , daß sich je nach der Achsenstellung die

Himmelspole verschieben und daß sich das Himmelsgewölbe
scheinbar schneller oder langsamer dreht , bleibt der Firstern¬
himmel bei allen angeführten Himmelskörpern im wesentlichen
derselbe . Will man auch hier andere Perspektiven , so muß man .

schon viele Jahre mit dem Lichte reisen , von Sonne zu Sonne :

und hat man schließlich unsere eigene Weltinsel verlassen und

ist nach achthunderttausend Jahren im Andromedanebel an =

gelangt , dann wird auch unser ganzes Milchstraßensystem zu

einem einzigen kleinen Nebel . Und von den Milliarden Sonnen
dieses Nebels ist dann eine kleine „ unsere " Sonne , die wiederum
von einem kleinen Planeten umlaufen wird , den wir „ Erde "

nennen und den wir immer noch als Mittelpunkt der Welt

betrachten möchten .

60000 Arbeiter fahren zum Tag der Deutschen Kunst
Der Tag der Deutschen Kunst , der vom 16 . - 18 . Juli | Die Veranstaltungen rechtfertigen es auch ; sie sind in

in der Hauptstadt der Bewegung begangen wird , ist kein
Fest für die Künstler oder kunstinteressierten Kreise allein ,
ist auch kein Fest nur für die Münchener , sondern ein Fest
für das ganze deutsche Volt . Wahre Kunst
kommt aus dem Volfe und dient dem Volke , wie jedes ge¬
sunde Volk seine Kunst liebt , sie fördert und ihr huldigt .
Deshalb nimmt auch die gesamte deutsche Nation am Tag
der Deutschen Kunst 1937 Anteil . Ein Maßstab der Be

teiligung aller schaffenden Volksgenossen mag die große
Zahl der Sonderzüge darstellen , die die Deutsche Arbeits¬
front , NS . -Gemeinschaft , ,Kraft durch Freude " durchführen
wird . Aus dem Gau München -Oberbayern sind bis jetzt
schon insgesamt 34 Sonderzüge eingesetzt . Aus
dem Reich ist bis heute fast die gleiche Anzahl gemeldet ,
so daß schon rund 60 KdF . -Sonderzüge mit je tausend
Volksgenossen zum Tag der Deutschen Kunst nach München
fahren . Eine weitere Reihe von Sonderzügen aus den
verschiedensten Gauen ist noch in Bearbeitung und Vor¬
bereitung , da das Interesse , das alle Volksgenossen am
Tag der Deutschen Kunst nehmen , von Tag zu Tag wächst .

Gegen fettendes Haar
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ihrem Umfang und künstlerischen Ausdruck von vorher un¬

vorstellbarer Wirkung . Wer zum Tag der Deutschen
Kunst nach München kommt , wer das fantastisch =
schöne Festgewand der Stadt sieht , wer miterlebt ,
wie München sich in einen einzigen Festplatz verwandelt ,
wer am 17 . Juli die besten Chöre und Orchester
mit den schönsten Werken unserer größten Meister auf den
öffentlichen Plähen der Stadt hört , wer München an

diesem Abend in ein Meer von Lichtern getaucht sieht ,
wer am Sonntag , dem 18. Juli , Zeuge der festlichen
Weihe des Hauses der Deutschen Kunst und

der Eröffnung der ersten Großen Deutschen Kunstaus¬
stellung ist , wer am Nachmittag den Festzug 3 wei
tausend Jahre deutsche Kultur " sieht , der in

seiner Darstellung und Ausstattung die gewaltigste und
erhabenste Demonstration unseres kulturellen Schaffens
ist , oder wer sich am Sonntagabend von der Stimmung
der Künstlerfeste gefangennehmen läßt , die in ihrer Bunt¬
heit und Lebendigkeit , in ihrem Humor und in ihrer Sa¬
tire alles übertreffen , was auf diesem Gebiete bisher ge¬

zeigt wurde , der wird zu der Ueberzeugung kommen , daß
da , was der Tag der Deutschen Kunst bietet , die Welt noch
nicht gesehen und erlebt hat . München ist zum Empfang
seiner zahllosen Gäste gerüstet ; billige Quartiere stehen in

großer Zahl zur Verfügung . Alle , die zum Tag der
Deutschen Kunst kommen , werden vorsorglich und gastlich
betreut . Nähere Auskunft bei allen KdF . - Dienststellen des

Einfach Schwarzkopf verlangen ! Reiches.

Aber bitte , das war doch eine Selbstverständlichkeit . Gute
Rückreise , Signora . Hoffentlich hat Ihnen die kleine Panne
nichts geschadet ."

Die beiden grüßen , gehen zu ihrem Wagen zurück und ver¬
schwinden .

Madenda stützt Barbara zärtlich . Sie kann wirklich kaum
gehen . Es ist ein richtiges Ohnmachtsgefühl .

„Ich könnte mich prügeln , Barbara . Warum mußte ich auch
Ihrem Wunsche , so rasend zu fahren , nachgeben ? "

Er hilft ihr in den Wagen , wickelt sie in die Decke .

,,Nun machen Sie die Augen zu und denken nichts . In ein
paar Stunden sind wir daheim . Dann ist alles in Ordnung ."

Er fährt an . Barbara lehnt im Wagen , sie schauert zu¬
sammen . Ein nervöses Frieren . Sie hat nur den einen
Wunsch : bald zu Hause und im Bett zu sein .

*

Das Abendbrot im Danielli ist zu Ende . In der Halle
stehen ein paar Herren im Smoking mit ihren Zigaretten .
Elegante Frauen , Pelzmäntel über ausgeschnittenen Kleidern
fommen vom Fahrstuhl her . Die Gruppen lösen sich auf , alles
strömt zum Konzert auf dem Markusplay .

Die kleine Victoria Dührssen , im weißen Kleidchen mit
weißem Cape darüber , tänzelt neben ihren Eltern her .

Cornelie begrüßt Victorias Eltern .
, ,Gehen Sie auch auf den Markusplay , Fräulein Lorenzen ?

Wollen Sie sich uns vielleicht anschließen ? " fragt Frau
Dührssen .

" Oh , vielen Dant , gnädige Frau . Nein , ich möchte nicht so
weit vom Hotel fort , nur einen Brief in den Kasten werfen .
Biel Vergnügen ."

Sie wartet , bis die Dührssens verschwunden sind . Dann
geht sie rasch um das Hotel herum . Sowie man vom Haupt¬
eingang fort ist , ist es still und leer . Andreas Willgärtner
wartet bereits .

„Vielen Dank , daß Sie gekommen sind , Fräulein Lorenzen .
Ich hatte schon Sorge , Ihre Pflichttreue würde Sie doch zu¬
rückhalten ."

Da Sie mich sozusagen dispensiert haben " - wie entzückend
dieser kleine Spott ihr steht .

-Wenn Sie ein Dispens von mir annehmen wollen ? Sie

haben vielleicht gefühlt , ich brauche Sie im Augenblick nötiger
als Tom ."

„ Ich weiß nicht , was ich Ihnen nüßen könnte , Herr Doktor ? "

„ Nützen nüzen " Andreas macht eine unbestimmte

Handbewegung - , ,vielleicht nicht das richtige Wort , Fräulein

Lorenzen . Es flingt so nach etwas Greifbarem . Und was ich

von Ihnen haben möchte " er sucht nach dem richtigen Aus¬

druck ,,ist ja etwas ungreifbares , aber für mich doch unend¬

lich Wichtiges . Sie sollen mir von Tom erzählen , wie er

lebt , wir es ihm geht , was er tut und treibt . "

-

Was tut so ein fleiner Junge ? Er spielt , er ißt , er trinkt ,

er lernt , schläft , er freut sich seines Lebens
, ,Tut er das wirklich , Fräulein Lorenzen ? Als ich ihn noch

fannte , damals , als ich noch mit meiner Frau zu¬

sammen war da war er kein fröhliches Kind . Er war schwer ;
besser , er hatte es schwer mit sich ."

- mit

"Das hat er heute auch noch freilich , mitunter gelingt
es mir , ihn aufzulockern , aber

"

Cornelie stockt . Hier ist sie an dem entscheidenden Punkte .
Aber hier ist ja eine Aenderung nicht möglich .

" Fräulein Lorenzen , sagen Sie mir doch die Wahrheit . Ich
bitte Sie ."

Sie wissen ja selbst , Herr Doktor . Tom kommt scheinbar
darüber nicht hinweg , daß er nicht wie andere Kinder einen
Vater und eine Mutter hat . "

, , Es gibt viele Kinder , die keinen Vater und keine Mut¬
ter haben , ja , keins von beiden ."

Andreas versucht eine letzte Flucht . Aber schon , während

er spricht , fühlt er , dieses Mädchen hier läßt sich nicht auf
Ausflüchte ein .

Da sagt sie schon :
In diesem Falle ist doch ein entscheidender Unterschied ."

Jetzt sieht sie ihn an . Er muß diesem Blick standhalten . Es
Undist in der Stille dieser Augen jezt etwas Unerbittliches .

jezt weiß er auch , wem diese Cornelie Lorenzen ähnlich sieht .

In Rom während der Hochzeitsreise mit Barbara hat er unter
den alten Statuen eine Plastik gesehen . Sie soll Thusnelda
darstellen , eine Thusnelda in römisch - griechischer Auffassung .
Aber in der Bildung der Stirn und dem strengen Ausdruck
der Züge , diesem willensstarken und doch scheuen Munde , war
eine Herbheit , der Süße oder der unbewußten Kühle antifer
Statuen fern , etwas Nordisches . In Cornelie Lorenzens Ant¬

lig ist ein schwacher Abglanz jenes geheimnisvollen Fürstin¬
nengesichtes . Vor einem solchen Gesicht gibt es feine Flucht -
da gibt es nur ein Bekennen zu sich selbst .

,,Sie meinen , ein Kind findet sich leichter damit ab , daß
die Eltern überhaupt nicht eristieren , als daß sie existieren
und doch nicht bei ihm sind ?"

„ Ja , Herr Doktor . Ich glaube , das ist der ganze Konflitt
in Toms Leben . Er weiß doch , daß er einen Vater hat . "

, ,Dafür wird meine Frau schon gesorgt haben ."
"Herr Doktor , ich darf nichts gegen Frau Willgärtner mit

anhören . "
, ,Verzeihen Sie , Fräulein Lorenzen , es war auch taktlos

von mir . Lassen wir Barbara und mich
Sie gehen auf und ab . Der Abend ist unendlich mild .

Die Sterne streuen Gold über den dunklen Himmel . Es ist
eine Nacht zum Träumen oder zum Sichsehen . Ab und zu kom¬
men Menschen vorbei , streifen das blonde Mädchen mit einem
Blick , dann den Mann neben ihr .

„ Die halten uns sicher für ein Liebespaar ," kommt es An¬
dreas in den Sinn . Einmal ist er mit Barbara hier jo ge =
gangen . Sind es erst acht Jahre , oder ist es eine Ewigkeit ?
Damals hat er geglaubt , Dankbarkeit müßte Liebe , Leiden¬
schaft müßte Glück bringen . Heute weiß er , wie all dies Ge¬
wollte und Gekrampfte zum Unglück werden mußte . Man muß
wohl ganz anders einer Frau gegenüberstehen . Vielleicht

muß man Ruhe finden, Geborgensein. Frieden , so wie er es
jetzt neben Cornelie Lorenzen empfindet . Doch hat er Cor¬
nelie deswegen gebeten zu kommen , um sie jezt in seinen Ge¬
danken neben Barbara zu stellen ? Es geht ihm ja doch nur
um das Kind . Nur ?

,,Erzählen Sie doch ," sagt er hastig .
Cornelie steht ihn von der Seite an . Wie finster er plök¬

lich aussieht . Wie ungeduldig er ist , von Tom zu hören . Viel¬
leicht war er überhaupt zu ungeduldig . Wenn sie ein Kind
hätte es würde nichts geben , was sie fortziehen könnte von-

ihm . Und plötzlich , ganz gegen ihren Willen , sagt sie etwas
ganz anderes , als das , was Andreas erwartet :

, ,Und doch hätten Sie nicht fortgehen dürfen ."
Fräulein Lorenzen , das ist wie ein Vorwurf ."
Nein ." Ihre Stimme ist herbe . Rein Vorwurf , wie fäme

ich dazu ? Außerdem Vorwürfe halten nur auf . Es ist eine
Feststellung ."

-

, ,Die fönnen Sie nicht treffen , Sie wissen ja nichts - aber
da müßte ich wieder von meiner Frau sprechen ."

„Ich glaube , ich weiß so einiges , Herr Doktor . Es mag
schwer , es mag fast unmöglich sein . Ich bin jetzt zwei Jahre
bei Frau Willgärtner

,,Da sind Sie der erste Mensch , der es so lange aushält .
Ich erinnere mich , von Anfang an wechselten die Menschen in
unserem Hause allmonatlich Dabei waren das nur primitive
Menschen , Sie aber "

( Fortegung folgt . )
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Kriminalbeamte überwachen die Züge
Zehn Gebote für die Reisenden

Die Deutsche Reichsbahn hat in ihrer ständigen
Sorge um das Wohl und die Sicherheit der Reisenden
neben dem uniformierten Streifendienst nun auch eine
eigene Kriminalpolizei eingesetzt , um vor
allem während der Ferienzeit ihre Fahrgäste vor un¬
sauberen Elementen zu schützen .

Wer ist in diesen Wochen und Monaten nicht voll seliger
Ferienfreude ! Je nun , der schaffende Mensch reist im allge¬
meinen nicht allzu oft , aber wenn man sich schon einmal im
Jahr mit dem D - Zug durch die deutschen Lande tragen läßt ,
dann will man auch die Schönheiten einer Eisenbahnfahrt voll
und ganz genießen . Wenn man der Erzählungen der Mitreisen¬
den müde geworden ist , dann sucht man eben den Speisewagen
auf , durch dessen breite Fenster sich die vorüberziehende Land¬
schaft doppelt so schön beschauen läßt . Eben ist der Zug in die
Halle eines Durchgangsbahnhofes eingelaufen . Viele neue Rei¬
sende besteigen den Zug , eine Mitreisende unseres Abteils ist
ohne Sorge , weiß sie doch ihren Platz mit ihrer Handtasche
belegt . Wie gesagt , diese gute Tante reist nicht oft , was auch
ein Herr mit graumeliertem Haar und tadellosen Manieren
festgestellt hatte , der sich zuvor am angeregtesten mit ihr unter¬
halten hatte . Aber dann war auch er eingeschlafen . „ Gott , die
Männer " , dachte das enttäuschte Fräulein . „ Verdammte weib¬
liche Leichtsinnigkeit ! " ging es einem anderen Herrn durch den
Kopf , als er die Handtasche liegen sah . Und was dann kam , ist
rasch erzählt . Dem netten Reisegegenüber unserer Tante war
es plöglich eingefallen , seine Fahrt zu unterbrechen . Kaum
hatte der Zug gehalten , war er auch schon aus dem Abteil ver¬
schwunden und mit ihm die schöne braune Ledertasche . Ge =
funden später empfahl sich stillschweigend auch der andere Herr ,
holte noch an der Sperre den andern ein , sprach das Zauber¬
wörtchen Polizei !" und schon knackte ein Metallstück um das
Handgelenk eines lange gesuchten Eisenbahndiebes .
Wieder einmal war der neueingesetzten Kriminalpolizei
der Reichsbahn ein guter Fang geglückt .

"3

-

Wächter auf donnernder D - Zugfahrt
Alles für die Sicherheit der Reisenden !" ist die Devise , die

sich der Ueberwachungsdienst der Reichsbahn in Zeiten
regen Verkehrs gestellt hat . Sie fämpft einen erbitterten
Kampf gegen die Leichtsinnigkeit , Arglosigkeit und Unbeholfen¬
heit so vieler Reisender , die in ihrer Urlaubsfreude alle Vor¬
sicht außer acht lassen . Gewiß , Diebstähle in Eisenbahnzügen
sind in den letzten Jahren dank der unermüdlichen Arbeit der
Bahnpolizei viel geringer geworden , das Verbrecherwort : , ,Der
3ug ist heiß !" , womit die Gefährlichkeit langfingeriger
Tätigkeit in der Eisenbahn umschrieben wird , scheint sich in
der Fachwelt " herumgesprochen zu haben . Aber so lange es
noch solche unvorsichtige Tanten gibt , die gegen die zehn Gebote
der Reisesicherheit verstoßen , werden immer wieder dunkle Ele¬
mente ihr Diebesglück im Bereich der Reichsbahn versuchen .

m Ihre Gegenspieler sind , abgesehen von dem uniformierten
Streifendienst der Reichsbahn , dem vor allem der äußere Schutz
der Bahnanlagen obliegt , die Männer des bahnamtlichen
Ueberwachungsdienstes , die die gleichen Funktionen ausüben wie
die Polizei des Staates , nur daß ihr Arbeitsgebiet auf das
Bahngelände beschränkt bleibt .

0

Täglich befinden sie sich auf Reisen , als eilige Geschäfts¬
reisende oder vergnügte Urlaubsfahrer sizen sie unter uns , mal
in der zweiten , mal in der dritten Klasse , sie verstehen es , eine
ausgezeichnete Unterhaltung anzuknüpfen , lesen wie wir in Bü¬
chern oder Zeitungen , spazieren in den Gängen auf und ab , aber
niemand ahnt , daß sie eigentlich nicht zu uns gehören , daß sie

den Reisenden als Wächter ihres Eigentums beis .
gegeben sind , um sie vor Diebstahl und Belästigung zu bewahren .
Sie kennen ihre Leute , auch wenn sie sich noch so harmlos geben
wollen , und bleiben ihnen ständig auf den Fersen . Sie sind es ,
die den Langfingern die Bahn so „ heiß machen .

-

Das fünstliche Gedränge

FA, ,Meist sind es ja gute Bekannte " , erzählt uns der Sach¬
bearbeiter der Bahnkriminalpolizei , die sich in die gefährliche
Zone der Eisenbahn wagen , wo es schwerlich ein Entrinnen
gibt . In Gruppen von drei bis vier Mann treten diese Ver¬
brecher auf und arbeiten , wenn sie jemand als ihr Opfer aus¬
ersehen haben , dann Hand in Hand . Vor dem Fahrkarten¬
schalter , an der Sperre , in den Gängen der Waggons benützen
sie das Gedränge nicht selten führen sie ein solches selbst
herbei um Fahrgäste , denen das Reisefieber jede Vorsicht
und ruhige Ueberlegung genommen hat , zu bestehlen . Sie fön¬
nen schon am Fahrkartenschalter beobachten , wie viele Menschen
Geldscheine und Fahrkarten lose in die Tasche steden , sie nehmen
sich herrenloser Koffer an , deren Besitzer gerade schnell eine
Zeitung erstehen wollen , fie wittern bei jedem Zugaufenthalt
eine günstige Gelegenheit , mit einem Gepäckstüd türmen zu
fönnen , sie horchen allzu vertrauensselige Reisende aus , sie stecken
ihre langen Finger gerne in Mäntel , die unbeaufsichtigt an den
Abteilwänden hängen , sie erbieten sich bei Ankunft am Reise :
ziel , das Gepäck zu tragen , um schließlich im allgemeinen Trubel
damit zu verschwinden . Kennt der Reisende aber erst die
Schliche der Zugdiebe und übt er äußerste Vorsicht , wird unser
erbitterter Kampf gegen diese dunklen Elemente sehr erleichtert ."

Nicht in jedem Zug fann die Kriminalpolizei der Reichse
bahn anwesend sein und nicht immer hat ein Üeberwachungs¬
beamter das Glück , einen Verbrecher auf frischer Tat zu ertap¬
pen . Hat der Reisende nun einen Diebstahl bemerkt , ist schnel
les Handeln alles . Der Bestohlene ist verpflichtet , sofort
Meldung beim Zugführer zu erstatten , der den Tatbestand auf Auf dem Marktplatz in Horn (Lippe ) Heinrich Kelp ( Deike M )
einer Meldekarte niederlegt , um diese bei der Durchfahrt durch
die nächste Station aus dem fahrenden Zug zu werfen . In
wenigen Sefunden hat der Vorstand dieses Bahnhofes die
Bahnpolizei der nächsten Haltestation von dem Diebstahl ver¬
ständigt , unauffällig steigen die Fahndungsbeamten in den
Zug , der nun vom ersten bis zum legten Wagen genau durch¬
sucht wird . Meist aber versucht der Dieb , den Zug bei günstiger
Gelegenheit zu verlassen , aber auch dann gibt es schwerlich ein
Entrinnen , denn wie gesagt , die Bahnpolizei ist auf dem
Posten ein beruhigendes Gefühl für uns alle , die wir uns in
diesen Tagen in sausender D - Zugfahrt in das Urlaubsglück
begeben .

Glänzendes Reisejahr 1937
Die aus allen Fremdenverkehrsgebieten und Fremden

verkehrsgemeinden beim Reichsfremdenverkehrsverband einlau
fenden Berichte und Statistiken über den Fremdenverkehr im
Jahre 1937 lassen ein Reisejahr erwarten , das wie schon jetzt
feststeht die Rekordziffern des Fremdenverkehrs des Olympia¬
jahres weit übertreffen wird .

-

Es ist von besonderer Wichtigkeit und kennzeichnet die po¬
litische Bedeutung des Fremdenverkehrs , daß im Reisejahr
1937 in fast allen Gebieten und Städten die Ausländerziffern
sowohl der Personen , wie der Uebernachtungszahl nach bis weit
über das Doppelte höher sind , als in den gleichen Monaten des
Vorjahres . Wenn z . B. München , die Hauptstadt der Bewe¬
gung , im Mai 1937 gegenüber Mai 1936 im Ausländerverkehr

Deynhausens Kurpark - ein Wunder
Peter Josef Lenné , der Botaniker und Gartenbauarchitekt ,

Friedrich Wilhelms IV . , schuf die ersten Pläne zu den gärt¬
nerischen Anlagen Bad Oeynhausens . Sie atmen den Geist einer
phantasiereichen , mit schwärmerischer Andacht erfüllten Zeit und
verraten die Schule von München , Laxenburg und Sanssouci . . .

Aus Aeckern wurde Gartenland in mühevoller , langer
Arbeit ! In dem Park sehen wir noch ein altes Zeichen einer
längst verschwundenen , überwundenen Epoche . Ein verwitterter
Grenzstein hinter dem Thermalbadehaus I , das noch heute eine
architektonische Sehenswürdigkeit ist , die in ihrer Formschönheit
zur genießerischen Ruhe und Behaglichkeit einlädt . Unter alten
vielhundertjährigen Eichen , deren breite Kronen sich schützend
über dieses Fleckchen Erde legen , zog sich ehedem die Grenze
zwischen der Grafschaft Minden -Ravensberg und dem Bistum
Minden hin .

Was dem Park einen eigenartigen Reiz verleiht , man möchte
sagen , was ihn konkurrenzlos " macht , ist der uralte Baum¬
bestand , der den Park zum wohlgepflegten Wald macht und dann
auch wieder mancher Waldpartie den Charakter eines male¬
rischen Parkabschnittes gibt . Liebevoll werden die seltenen
Baumriesen gehegt und gepflegt , der Chor der Singvögel , die
der Städter so oft schmerzlich vermißt , dankt durch hundert¬
stimmigen Gesang seinen Freunden . Auf Bänken mitten im
Gebüsch lauscht man diesem Waldweben und der Stimme des
Waldvogels . Schade , daß wir Menschenkinder nicht die Sprache
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dieser Sänger zu deuten wissen . Ein Kundiger zeigt und nennt
mir die seltenen Bäume und Sträucher . Und ich erinnerte
mich dabei mit Wehmut eines Gespräches , das ich einmal in
Hildesheim mit Hermann Löns führte ( als der Dichter noch
als Schriftleiter beim „ Hannoverschen Anzeiger " wirkte ) , der
sein Bedauern ausdrückte , daß Botanit bei so vielen ein ver¬
nachlässigtes Thema geworden war •

Der Rosengarten ist ein Schmuckstück der Anlagen ; gerade so
wie in Margaretens Rosengarten im „ Faust " erfüllen dort im
Rosenmonat die Blüten mit ihrem Duft die Lüfte . Schön
sind auch die alte Platanenallee und die uralte Lindenallee am
Korsoweg . Erwähnenswert u . a . auch verschiedene Robinien
und die herrlichen Bestände an alten Ulmen , die , wie man
weiß , in so vielen anderen Orten an der Ulmenkrankheit zu¬
grunde gegangen sind . Einen besonderen Charakter trägt der
Bart westlich des Kurhauses , in dem sich edle Nadelhölzer
befinden .

-

Diese Mitteilungen , die ich fachkundiger Seite verdanke , seien
ergänzt durch den Hinweis auf die von Naturfreunden beson¬
ders gern aufgesuchten Sielanlagen ; dort stehen alte , zur Ehr¬
furcht nötigende Bäume so eine stattliche Schwarzpappel , ge¬
nannt „ Der dicke Wilhelm " , wie ein Schild verrät , die noch
aus der Zeit Friedrichs des Großen stammen soll . Andere
herrliche Exemplare der alten Schwarzpappeln sieht man auf
der Jahnwiese . W. 6 .

Wohin in den ferien ?
Warum noch überlegen

Die Insel Juist ist das Nordseebad für Sie
Auskunft durch die Kurverwaltung

Wenn Sie verreisen

die Personenzahl um 76,54 v . H. und die Uebernachtungsziffer
um 58,1 v. 5 . übersteigt , ohne daß im Mai 1937 in München
besondere Veranstaltungen waren , so beweist das , wie ungeheuer
start die Anziehungskraft der Hauptstadt der Bewegung für
die Ausländer ist .

Die von in - und ausländischen Reisebüros ausgeschriebenen
und vorbereiteten Reisen durch Deutschland sind so start wie
noch niemals vorher gefragt . Die Reisebüros haben ihre Gesell¬
schaftsreisen um ein Vielfaches erhöht . Das MER - Reisebüro
erwartet allein 120 größere Gesellschaftsreisen mit 5000 Per¬
sonen aus dem Ausland . Im Vorjahr waren es bei diesem
Büro nur 60 Gesellschaftsreisen . Bei der MER - Vertretung in
Frankreich sind bereits 120 Studienreisen nach Deutschland
gebucht .

Diese Reisefreudigkeit des Auslandes nach Deutschland ist
darauf zurückzuführen , daß durch die Staatsführung Adolf Hit¬
lers Deutschland ein Land der Ruhe und Ordnung und darum
ein Land der Erholung und des ungestörten Genießens von
Landschaft und Kultur ist .

AMOL wirkt schmerzstillend
erfrischend - belebend

Amol Karmelitergeist ab 80 Piff in allen Apotheken und Drogerien .

Reifenotizen
An der Reichsautobahn München - Landesgrenze

werden zur Zeit vier Badeparkpläge für Autofahrer geschaf =
fen , die ihre Reise durch ein erfrischendes Bad unterbrechen
wollen . Zwei dieser Parkplätze liegen am Ufer des Chiemsees ,
einer am Seehamer See und der vierte an dem großen Auto¬
bahnweiher am rechten Innufer .

*

An einem Großflugtag , den Nordseebad Wyk auf
Föhr am 4. Juli veranstaltet , werden sich u . a . Generalmajor
Üdet , Ritter von Greim , der Kunstflieger Emil Kropf und der
Fallschirmspringer Bauer beteiligen .

In Golpa - 3schornewitz bei Bitterfeld ist ein neues
Freischwimmbad eröffnet worden , das drei Becken mit 4000
Kubikmeter Wasser , Liegewiesen und Spielplätze umfaßt . Auch
eine Gaststätte mit hübschen , luftigen Terrassen ist vorhanden .
Man erreicht die vorbildliche neue Anlage mit der Bahn vom
Bahnhof Burgkemnitz zwischen Wittenberg und Bitterfeld aus .

*

Im Augustinermuseum zu Freiburg i . Br . werden , wäh¬
rend der Sommermonate jeweils Freitags Orgelfeierstunden
veranstaltet , deren Leitung der Freiburger Organist Reinhold
Martin übernommen hat . Der Eintritt ist frei .

Das herkömmliche Kirsch fest in Naumburg findet in
diesem Jahre vom 1. bis 6. Juli statt . Es bringt u . a . ein
Festspiel „ Die Sussiten zogen vor Naumburg " am 2. und 6. ,
etnen Tag der Gastfreundschaft " am 4. und ein großes Markt¬
fest mit Festzug , Spiel , Tanz und Festbeleuchtung , ebenfalls
am 4. Juli .

Siechen - Bier - Stube
Kaiserstraße NORDERNEY

Original bayrisch weltberühmtes Siechen - Bier
Hell und dunkel 4/20 Liter 0. 25 RM

8/20 Liter 0 . 50 RM .
Rostbratwürste , Bierrettich und div . Speisen

. . . . und abends Kaiserhof - Kasino - Bar

Besuchen Sie das wirklich reizende

dann vergessen Sie nicht, ihre Urlaubs-Adresse derJanssen ' s Gasthof
Geschäftsstelle der „ OT3 " mitzuteilen .

Nordseebad Norderney
Inh . : Ulrich Becker

Neuhariingersicl !

das Inselbad mit hervorragenden Kureinrichtungen , landschaftlichen Schönheiten und
großzügigen Veranstaltungen . - 2. Juli : Erstes Sinfonie - Konzert , Leitung : General¬
musikdirektor Walter Stöver , Solist : Professor Georg Kuhlenkampff (Violine ) .



Unsere Flammenwerfer im Weltkriege
Die wirksamste Nahkampfwaffe des Weltkrieges war der

Flammenwerfer , der aber nicht erst eine Erfindung des Großen
Krieges gewesen , sondern schon im Jahre 1901 durch den Ber¬
liner Ingenieur Richard Fiedler konstruiert worden ist . Der
Gedanke selber , den Feind mit Feuer , mit brennbaren Stof =
fen , Del , Harz , Pech , Schwefel oder Petroleum zu bekämpfen ,
ist uralt . Dem sogenannten „ Griechischen Feuer " , das
auch schon im Altertum bekannt war , und das im 7. Jahr¬
hundert nach unserer Zeitrechnung durch die Oströmer erfolg =
reich gegen die Sarazenen angewandt wurde , ist der moderne
Flammenwerfer nahe verwandt .

Der von Fiedler konstruierte Flammenwerfer ist
nach verschiedenen Verbesserungen 1908 auf zweierlei Weise
hergestellt worden . Als kleiner , tragbarer Apparat war der
Flammenwerfer zunächst für die Bekämpfung von Schießshar¬
ten an Festungswerten bestimmt , wozu man bisher Brand¬
röhren verwendet hatte . Dagegen sollte der Große Flammen¬
werfer , der auf einem besonderen Karren transportiert wer =
den mußte , beim Angriff auf Festungen oder auch zur Ver¬
teidigung solcher Werke mitwirken . Nach einer ersten großen
friegsmäßigen Uebung im Jahre 1909 in Fort Säpzig bei Kü¬
strin , die einen außerordentlich großen Erfolg für die neue
Waffe brachte , wurden mehrere Pionierbataillone im Gebrauch
der Flammenwerfer ausgebildet , bis dann 1912 der Kleine
Flammenwerfer dem Pionier -Belagerungs - Train zugewiesen
wurde .

So fonnte bei Ausbruch des Weltkrieges den Pionieren
eine Anzahl von Flammenwerfer -Apparaten übergeben wer¬
den . Ihre Wirksamkeit an der Front entsprach jedoch zu¬
nächst nicht den Erwartungen , weil man die Apparate nicht
kannte und daher auch nicht richtig behandeln konnte . Erst
nach und nach entstand aus besonderen Flammenwerfer - Abtei¬
lungen das Flammenwerfer -Regiment , das mit seinen zwölf
Flammenwerfer - Kompanien an allen größeren Unternehmun¬
gen der West - und Ostfront teilgenommen hat .

elf Liter Del , der Gaskugel mit drei Liter Gas und aus dem
Strahlrohrschlauch und dem Strahlrohr . Er konnte von
einem Manne bequem wie ein Tornister getragen werden . Der
Feuerstrahl reicht etwa 25 Meter . Es können ungefähr acht¬
zehn Feuerstöße abgegeben werden . Der Kleif war bis zur
Einführung des Wer - Apparates im Jahre 1917 der Kleine
Flammenwerfer . Die Gastugel faßt hier sechs Liter , der Del =
tessel sechzehn Liter . Es können damit etwa 23 Flammen¬
stöße abgegeben werden ; die Reichweite des Feuerstrahls be =
trägt etwa 22 Meter und hat sich durch Zusammenkoppeln
zweier Kleife auf 35 bis 40 Meter erhöhen lassen . Der Grof
wird im gefüllten Zustand von zwei Mann im besonderen
Karren transportiert . Der Deltessel faßt hundert Liter , die
Feuerkraft ist bedeutend größer als bei den anderen Apparaten
und erreicht mit etwa dreißig Flammenstößen eine Weite bis
zu vierzig Meter .

Die Wirkungsweise der Flammenwerfer besteht darin , daß
aus einem Kessel unter dem Drud eines Triebgases ein leicht
brennbares Del aus einem Strahlrohr gespritzt wird . Das
Flammöl entzündet sich beim Heraustreten aus dem Strahl¬
rohr an einem brennenden Zünder , der an der Deffnung des
Strahlrohres angebracht ist und beim Oeffnen des Hahnes
facelartig in Brand gerät . Das Flammöl enthält eine Mi¬
schung von Teerprodukten mit anderen chemischen Zusäzen , wie
leichte und schwere Kohlenwasserstoffe , Teeröl und Schwefel¬
fohlenstoff . Durch die leichten Brennstoffe wird eine erhöhte
Brennfähigkeit erreicht , während die schweren Stoffe den
Feuerstrahl möglichst weit tragen sollen . Es kommen vier
Flammölarten zur Verwendung : das didflüssige Blau - Del , das
außer der guten Feuererscheinung einen starken Rauch ent¬
wickelt ; das dünnflüssige und wenig qualmende Gelb -Del und
das aus beiden gemischte Grün - Del ; lediglich zu Uebungs¬
zwecken wurde Rot -Del benutt .

Die . drei Arten von Flammenwerfern , die im Weltkrieg in
Gebrauch waren , führen die Bezeichnung der Kleine , der Mitt¬
lere und der Große Flammenwerfer oder nach der Dienstbe¬
zeichnung We r" , leif " und " Grof " (- Apparat ) ."

Der Wer war ursprünglich ein Wechsel - Apparat " , in dem
drei Apparate mit nur einem Strahlrohr zusammengestellt
waren , so daß jeder leer gewordene Apparat während der
Kampfhandlung ausgewechselt werden mußte . Da sich dieses
Verfahren nicht bewährt hat , gab man später jedem Apparat
ein eigenes Strahlrohr . Der Weg besteht aus einem Trag¬
gestell , dem Deltessel in der Form eines Rettungsringes mit

Zirkus

16 )

Der Einsatz der Flammenwerfer erfolgte hauptsächlich an
Puntten , die einen starken Widerstand des Feindes erwar =
ten ließen . Gegen Flantierungsanlagen . Betonunterstände mit
MG . -Besatzungen , Blockhäuser , Stützpunkte oder Nester waren

sie eine vorzügliche Angriffswaffe . Bei gewaltsamen Erkun¬
dungen , beim Aufrollen feindlicher Stellungen oder zur Vor¬
täuschung von Angriffen taten die Apparate ebenso gute
Dienste . Aber auch in der Verteidigung haben sich die Flam¬
menwerfer bewährt , ganz besonders in der Abwehr von Tant¬
angriffen im Westen . In Anerkennung der Leistungen , die
die Flammenwerfer -Pioniere vor Verdun und an der Somme
im Angriff und in der Abwehr vollbracht haben , wurde ihnen
im Jahre 1916 als besondere Auszeichnung der Totenkopf
verliehen .

Granelli
Roman von MARLISE KOELLING

Copyright : Horn - Verlag , Berlin W 35

( Nachdruck verboten . )

, ,Gerade , weil ich vielleicht nicht das bin , was Sie primitiv

nennen , Herr Doftor , habe ich es gekonnt . Es ging mir ja
um Tom . Ich spürte vom ersten Augenblick an , er braucht
mich . Und Sie - oh " - aus ihren Augen sprüht etwas wie-

Eine Scheffel -Anekdote
Scheffel unternahm oft von seinem geliebten Säckingen aus

Bergwanderungen in den südlichen Schwarzwald , und auf einer
dieser Wanderungen wurde er an der Mittagstafel in einem
einsamen Schwarzwalddörfchen zwischen zwei norddeutsche
Damen gesetzt , die schon in lebhafter Mahlzeit und Unterhals

tung begriffen waren . Das lebhafte Gespräch der beiden Das
men wurde sofort , nachdem sich Scheffel mit stummer Begrüßung
neben sie gesetzt hatte , wieder aufgenommen und fortgesetzt .
Das Gespräch war für den neuen Ankömmling fesselnder , als
er erwartet hatte , denn gerade sagte die ältere Dame mit wehs

mütiger Bestimmtheit : „ Ach ja , Viktor Scheffel ist ein gott¬

begnadeter Dichter , aber ich o Jammer !"

,Was meinst du denn , liebe Malwine ? " fragte die Jüngere
ängstlich .

Ach , es ist furchtbar , liebe Esmeralda , der Scheffel säuft

nämlich !"
Diese Worte hauchte die liebe Malwine " deutlich hörbar

an das Ohr der Freundin .
Scheffel hatte sich nach Bewältigung seiner Suppe schon vor

dieser kritischen Wendung der Unterhaltung tapfer an den vor
ihm stehenden Kalbsbraten gehalten , und sagte nun zu der
reiferen Norddeutschen : „ Entschuldigen Sie , meine Gnädige ,

wenn ich mich in Ihr Gespräch mische . Aber Sie beurteilen
den Scheffel noch viel zu mild . Er säuft nicht nur , er frißt
manchmal auch !"

Wissen Sie das ganz bestimmt ? " fragte die „ liebe Mals
wine " entsegt zurück .

,,Ganz bestimmt , meine Gnädige , denn ich kenne den Scheffel
ziemlich genau " , versicherte der unbekannte Fußwanderer , bes

haglich weiter speisend .
Die Damen und der Wirt haben nicht geahnt und erfahren ,

wer der Gast war .

Buch des ganzen Volkes
3 -Millionen -Auflage von Adolf Hitlers „ Mein Kampf "

November 1923 . Adolf Hitler auf Festung Landsberg !
Zehn jahre später ist er der Führer des deutschen Volkes , um¬
jubelt von der Liebe aller ; damals war er verfemt und der
Schmutz einer niederträchtigen Presse machte viele schwankend .
Dennoch : In drei Jahren habe ich die Bewegung wieder auf¬
gebaut " , sagt Adolf Hitler , und die wenigen , die ihn wirklich
fannten , zweifelten nicht daran . Inzwischen benuzte er die
Zeit , die ihm nun in einem mehr als reichlichen Maß zur Ver¬
fügung stand , zum Niederlegen seines politischen Bekenntnisses .

Zorn , noch ähnlicher sieht sie jenem antik -deutschen Bildnis
atemlos schaut er ihr ins Gesicht wie wundervoll sie aus¬
steht , ,Sie , " ihr Organ ist jezt ganz dunkel , „ Sie lassen
das Kind im Stich Sie hätten aushalten müssen , ganz
gleich -"

„ Ich war am Zusammenbrechen , Fräulein Lorenzen . "

-

Er antwortet ganz demütig . Dieses Gespräch ist so ganz
fern aller Konvention . Er fühlt , Cornelie Lorenzen hat ein

Recht , ihn zur Rechenschaft zu ziehen um Toms willen .

Man zerbricht nicht , wenn man um ein Kind wie Tom
zu fämpfen hat , Herr Dr . Willgärtner . "

, ,Das sagen Sie so , Fräulein Lorenzen ."

Sie wirft den Kopf zurück :

„ Ja , das sage ich ! "

Als Hitler im Dezember 1924 entlassen wird , ist der zweite
Band dieses Buches nahezu fertig . Ursprünglich lautete der
Titel 4 Jahre Kampf gegen Dummheit , Feigheit , Lüge . "
Anfang 1925 wurde mit Sammeln von Bestellungen auf den
ersten Band des Werkes begonnen . Die damals vereinnahmten
Gelder konnten in erster Linie für den Ausbau des „ Völkischen
Beobachter " verwendet werden . Die erste Auflage des Buches
umfaßte 10 000 Exemplare . Der Titel wurde endgültig auf
, ,Mein Kampf , Band 1 : Eine Abrechnung " festgelegt . Während
die Bände der ersten Auflage in Halbleinen gebunden wurden ,
war die Ausstattung der zweiten Auflage in Ganzleinen .

, ,Sie wissen nicht , was eine unglückliche Ehe bedeutet , Fräu¬
lein Lorenzen ."

Ihr Gesicht ist entschlossen :

دو

Noch im gleichen Jahr mußten weitere 8000 Exemplare auf¬
gelegt werden . Am 10. Dezember 1926 erschien der zweite Band ;
das Manuskript hierzu hätte der Führer in Berchtesgaden ge =
schrieben . Das ganze Werk lag nunmehr vollendet vor . Bis
Ende 1929 hatte Band I eine Auflage von 23 000 , Band II eine
solche von 13 000 Exemplaren erreicht .

Allerdings nicht . Aber was es heißt , ein Kind zu hüten ,

für ein Kind standzuhalten , Herr Doktor , das ahnt man als

Frau . Sie hätten bei Tom bleiben müssen . Sie hatten eine

Berpflichtung über ihr Vatergefühl hinaus . Eltern sind ja

schon Vergangenheit , Kinder sind Gegenwart und Zukunft . Ein
Kind , so meine ich, ist nicht nur für die Eltern da . Es gibt da
noch andere Aufgaben . Ich kann es nicht so ausdrücken , aber
vielleicht verstehen Sie . Jedenfalls , Sie hätten aushalten

müssen . Schließlich hätten doch Sie gesiegt . und nicht jemand
anders . "

Sie unterdrückt das Wort „ Barbara " .
Andreas schweigt . Cornelie wartet . Endlich fragt sie

und nun ist keine Härte mehr in ihrer Stimme , sondern eine
unendliche Fraulichkeit :

, ,Ich habe Ihnen weh getan , Herr Doktor ?"
„ Ja , Fräulein Lorenzen ."
Er fann nicht lügen in diesem Augenblid .

Verzeihen Sie mir ."
Wie weich sie sein fann . Er schüttelt lebhaft den Kopf .

So ist es nicht , Fräulein Lorenzen . Sehen Sie , als Arzt
muß man auch oft weh tun , um den Heilungsprozeß einzu¬
leiten . So ist mir jetzt zumute , als hätten Sie irgend etwas
mit Ihren Worten aus mir herausgeholt . Ich weiß schon ,
was Sie sagen wollten . Man hat Verpflichtungen gegenüber
der Zukunft . Man hat sein Kind nicht nur für sich , sondern
für die ganze Gemeinschaft . Es ist mir oft im Sinn gewesen ,
Fräulein Lorenzen , aber ich hatte nicht die Kraft , durchzustoßen
zu dieser Erkenntnis . Ich war vielleicht zu müde geworden ,
aber jetzt ist mir , als hätte ich neue Energie , als könnte ich es
noch einmal für Tom versuchen .

Am 7. Mai 1930 erfolgte die Herausgabe der Volksaus
gabe zu einem verbilligten Preis . Das hatte zur Folge , daß
schon einen Monat nach Erscheinen der ersten Auflage mit rund
12 000 Exemplaren bereits die zweite Auflage mit weiteren
10 000 Exemplaren fertiggestellt werden mußte . Bis Ende des
Jahres 1930 war die Auflagenziffer der Volksausgabe bereits
auf 52 000 gestiegen . Eine noch größere Steigerung des Ab¬
sages brachten die Jahre 1931 und 1932 .

,Sie wollen es ? " Cornelie padt ihn bei den Händen . Es
geht wie ein heißer lebendiger Strom von diesen kraftvollen
Mädchenhänden in ihn über .

„ Ich will es versuchen ."
Sie atmet tief auf .
", Gott helfe Ihnen ," sagt sie leise . Dann , als wäre alles

gesprochen , was nötig war , geht sie ohne ein Wort des Ab¬
schieds , ohne irgend etwas Nebensächliches hinzuzufügen . Aber
in ihm , der zurückbleibt , ist noch die ganze Kraft ihrer Seele
und ihres Willens .

Als dann Anfang 1933 Adolf Hitler Reichskanzler und
Führer des deutschen Volkes wurde , da wuchs mit der inneren
Begeisterung zum neuen Deutschland auch die Verbreitung seines
Werkes und erfaßte Hunderttausende und aber Hunderttausende .
Im September des Jahres 1933 wurde bereits die Auflage von
einer Million überschritten .

Heute hat „ Mein Kampf " eine Auflagenhöhe von drei
Millionen Exemplaren erreicht ! Nur durch einen
Vergleich läßt sie sich einigermaßen anschaulich machen . Die

Gesamtauflage der deutschen Ausgabe „ Mein Kampf " über
einandergestapelt ergäbe eine Höhe von 114 000 Meter , man
müßte also den Eiffelturm 380mal und die Münchener Frauens
türme 1140mal übereinanderstellen , um diese Höhe zu erreichen .
Aber nicht die Zahl , nicht die Masse ist der entscheidende Faktor
dieser Vorstellung : Das Buch des Führers ist sein Bekenntnis !
Wir müssen es erkennen , um ihn und unsere Verpflichtung zu
verstehen . Ihn - und das Zeitalter , das er formte .

Es ist , als wolle das Schicksal ihn unmittelbar beim Wort
nehmen . Er sieht einen grauen Sportwagen vorfahren . Ihm
entsteigt Barbara . Ein Herr sitt neben ihr am Steuer . Er
hat einen rohseidenen Automantel an , er trägt Autokappe und
Brille . Andreas fennt ihn nicht . Barbaras Begleiter interes
fiert ihn auch nicht im geringsten . Er ist ganz konzentriert auf
den einen Gedanken : mit Barbara zu sprechen . Aber soll er
das hier vor dem Portal ? Das ist bestimmt falsch . Nur keine
Szene jett nur nichts Unwürdiges . So wartet er eine
Weile . Wenn Barbara oben in ihrem Zimmer ist , wird
es besser sein .

Langsam erst folgt er . Soll er sich anmelden lassen ? Besser
nicht . Vielleicht weist sie ihn ab . Aber er muß sie sprechen .

Bitte , hier im Hotel ist Frau Professor Willgärtner ab¬
gestiegen ?" fragt er den Portier .

, ,Sehr wohl , mein Herr ."
Welche Zimmernummer wohnt sie ? "

Der Portier sieht nach .
3immer Nummer 32/33 , mein Herr . Soll ich Sie mel¬

den ? Die gnädige Frau ist eben von einer Autofahrt zurück¬
gefommen ."

, , Dann möchte ich heute abend nicht stören . Ich komme more
gen wieder vorbei . "

Andreas tippt an den Hut , schlendert zum Hotel hinaus .
Dann nimmt er den Seiteneingang links und kommt , von dem
Portier ungesehen , seitlich durch die Halle auf die Treppe zu .
Der Portier ist bereits wieder im Gespräch mit ein paar
Fremden . Andreas eilt die Treppe empor . Zahlen und ein
Pfeil zeigen ihm die Richtung . Er durchquert zwei , drei
Korridore . Gerade biegt er um eine Ecke unmittelbar vor
3immer 32/33 . Da bleibt er jäh stehen . Ein großer schlanker
Herr , noch im Automantel , dreht sich um und ist dann , nach
dreimaligem leisen Klopfen in Barbaras Zimmertür ver¬
schwunden .

-

Andreas steht bewegungslos . In ihm ist ein eigentümlich
falter Schmerz . Jezt hat er diesen Menschen erkannt . Bar¬
bara ist also mit Theo Madenda zusammen . An den hat er
überhaupt nicht mehr gedacht . Aber jetzt steht alles vor ihm :
Der Flirt zwischen Theo Madenda und Barbara , jener lette
Abend , an dem sie ihm Madenda vorgeworfen . Oh , man ist
fein Spießer und kein Phantast mag Barbara in diesen
Jahren ihrer Trennung erlebt haben , was sie will ! Und sie
muß manches erlebt haben denn diese äußere Veränderung ,
dieses zurechtgemachte , dieses Lockenwollende kann ja nur
Symbol für eine seelische Veränderung sein außerdem in
der Art , wie Madenda sich umgeschaut hat , in der Vorsicht , mit
der er sich durch den Türspalt gezwängt , liegt genug . Ist er
Barbaras Geliebter ? Nun schön , ihm gleich . Aber , daß er
selbst sich Jahre um Jahre nach Tom gesehnt hat , und daß Bar¬
bara Tom hat und noch sonst ganz ihr eigenes Leben , das
ist das Erbitternde . Was jetzt tun ? Hineingehen , die beiden
stellen ? Geschmacklos so etwas , obwohl es ihm vielleicht eine
Handhabe gäbe . Aber in diesem Ringen um Tom dürfen der
artige Vorteile nicht existieren . Entweder es gelingt ihm , an
Barbaras verschüttete Menschlichkeit heranzukommen oder
aber , alles ist hoffnungslos .

Barbara sitt vor ihrem Toilettentisch . Ihr Gesicht ist noch
sehr verstört und plöglich alt in der Abstammung . Madenoa ,
in der Tür stehend , sieht ihr Antlig grell von den seitlich ein¬
geschalteten Lampen beleuchtet .

„ Oh , Sie ? ! " Barbaras Hand mit dem Schminkstift fällt
herunter . Aber Theo , was wollen Sie ? Ich - ich bin durch¬
aus noch nicht empfangsfähig ."

, ,Berzeihen Sie , Barbara , daß ich so eindringe . Ich hatte
Angst um Sie . Ich fühle mich sehr schuldig ."

Ehe sie sich wehren kann , hat er sie umschlungen , sie hochge¬
30gen , sie leidenschaftlich an sich gedrückt ."

( Fortsetzung folgt .)
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Olub Oaŭ und Provinz Stellen-Angebote

Zum 15 . 7. oder 1. 8

Zwei Jahre Gefängnis für fahrlässige Kindestötung
Das Schwurgericht Oldenburg verhandelte am 30. Juni

gegen die 25jährige Hausangestellte Sophie Kesting aus Ret¬horn bei Delmenhorst , die
Kindesmordes zu verantworten hatte .

Die Angeklagte hatte am 19. März 1937 , als sie sich inDelmenhorst in Stellung befand , unehelich ein Kind geboren ,ohne die Hilfe von Hebammen oder Aerzten in Anspruch zunehmen . Die Angeklagte gibt an , daß sie kurz nach der Geburtohnmächtig geworden und aus dem Bett gefallen sei . Als sie
wieder zu sich kam , will sie festgestellt haben , daß das Kind totwar . Sie hatte dann das Kind in einem Koffer verborgenund später in einem Garten in Ganderkesee begraben .

sich gegen die Anklage des Sausgehilfin

Das Gericht verurteilte die Angeklagte zu einer Strafe vonzwei Jahren Gefängnis wegen fahrlässiger Tötung und zurTragung der Kosten des Verfahrens .
Verlegung des Feuerschiffes „ Elbe I "

Das Wasserstraßenamt Curhaven gibt im Amtlichen Anzeiger
Bekannt : Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung vom
26. Mai 1937 wird mitgeteilt, daß das Feuerschiff „Elbe " nach54 Grad 0 Min . 30 Set . Nord und 8 Grad 13 Min . 18 Gef . Ostverlegt worden ist . Beim Feuerschiff ist eine Wassertiefe von23 Meter mit mittlerem Niedrigwasser festgestellt worden .

Todessturz aus dem Kirschbaum
In Burweg bei Stade stürzte der 21jährige Karl Höft beimKirschenpflücken aus dem Baum . Er wurde kurze Zeit späteraufgefunden , doch war er bereits tot .

Wieder ein Opfer der Hase
Die Hase hat in diesem Sommer ein weiteres Opfer ge =fordert . Unweit Hasel ünne ertrank ein Arbeitsmann vorden Augen seiner Kameraden , ohne daß thm Hilfe gebrachtwerden konnte .

In jedes Haus die OT3 .

Anordnung Nr . 3
der Hauptvereinigung der deutschen

Kartoffelwirtschaft .
Betr . : Festseßung von Erzeugerpreisen für deutsche

Speise - Frühkartoffeln .

Bom 30 . Juni 1937 .

Auf Grund des § 4. 3iffer 4 der Verordnung über den Zusammen¬
fchluß der Kartoffelwirtschaft vom 18. 4. 1935 ( RGBI I , S . 550 ) und
des § 7, Abfah 3 , 31ffer 12 der Satzung der Hauptvereinigung der
deutschen Kartoffelwirtschaft vom 9. 5. 1935 ( RNVBI . S . 251 ) ordne
ich mit 3ustimmung des Reichsministers für Ernährung und Land¬
wirtschaft und des Reichskommissars für die Preisbildung folgendes an :

I .

Für deutsche Speise -Frühkartoffeln werden folgende Erzeugerpreise
festgesetzt :

An¬
lieferungs¬

tag

Für weiße , rote ,
blaue Sorten

gesucht .

Emder -Brotsabrit , 2. Often ,
Emden .

Zum 1. August zuverlässiges ,
tinderliebes

Zweitmädchen
nicht unter 18 Jahren , gesucht .
Schriftliche Angebote an

Dr . Mahente II ,

Wilhelmshaven , Viktoriaftr . 23

Junges Mädchen
16 - 20 Jahre , zu sofort für
fleinen Haushalt gesucht .
Angebote mit Bild u . Ge
haltsansprüchen an
Frau Hermine Weber ,
Nordseebad Norderney ,
Friedrichstraße 3 .

Gesucht auf sofort oder zum
15 . Juli ein erfahrenes

Sausmädchen
nicht unter 18 Jahren .

Frau Eilers , Jever i . Oldbg .,
Bahnhofstraße 26 .

Suche zum 15 . Juli eventl .
3. 1. August ein tüchtiges

junges Mädchen
welches selbständig zu arbei¬
ten versteht .

Frau Carl Hinrichs ,
Wittmund , Norderstraße .

Sücht . Verkäuferin
mit guten Umgangsformen zu
sofort oder 15 . 7. gesucht .
Modehaus Eggerich Schmidt ,
Emden .

Zum 1. August jüng ., saubere

Sausgehilfin
gesucht .

Frau Heeren , Emden ,
Am Delft 22 .

Gesucht auf sofort ein junges

Mädchen

runde gelbe
Sorten

lange gelbe
Sorten

01 minde - jedoch
stens nicht mehr

minde - jedoch
stens nicht mehr

minde¬ jedoch
stens nicht mehr

als als als

stred o RM RM RM RM RM RM
5. 7. 1937 5 . ¬ 5. 50 5. 40 5. 90 5. 80 6. 30
6. 7. 1937 4 . 90 5. 40 5. 30

von 14 - 17 Jahren f . leichte
Arbeiten .5. 80 5 . 70 6. 20

7. 7. 1937 4 . 80 5. 30 5. 20 5 . 70 5. 60 6. 10
8. 7. 1937 4 . 70 5. 20 5. 10 5. 60 5. 50 6 . ¬
9. 7. 1937 4. 60 5. 10 5 . ¬ 5. 50 5. 40 5 . 90

10. 7. 1937 4 . 50 5 . ¬ 4 . 90 5. 40 5. 30 5 . 80

II .

Im übrigen gelten die Bestimmungen der Anordnung Nr . 1 der
Hauptvereinigung der deutschen Kartoffelwirtschaft vom 7. Juni 1937
( RNBBI . S . 226 ) .

Berlin , den 30. Juni 1937 .

Der Vorsitzende
der Hauptvereinigung der deutschen Kartoffelwirtschaft

Hecht .

Suche schwere
Zu mieten gesucht 2- 3jähr . Pferde

Herr sucht

möbliertes Zimmer

sowie ein

Gespann Schimmel
mögl . Mitte Stadt . Ang . u . anzukaufen .
E282 an die OTZ . , Emden .

Pol . -Beamter sucht
2 Zimmer mit Küche

Schriftl . Angebote u . E 278
an die OT3 . , Emden .

2 - 3- Zimmerwohnung
zum 1. August in Norden od .
Umgebung gesucht .
Richard Fricke , Leer , .
Bremer Straße 27 .

Zum 1. 8. oder später eine
2 - 3 -Zimmerwohnung

mit Küche ( mögl . mit Bad )

Angebote erbittet
G. Hagena , Woltersterborg .
Fernruf Oldersum 88 .

Beste Zuchtrübe
zu kaufen gesucht .

Eilangebote an

Im kleinsten Ort -
bocklowthing

Agfa

auf hoher See

Verlangen Sie deshalb bei

Ihrem Photohändler stets :

In jeder Stadt der ganzen

Welt , überall kauft der kundige

Amateurden zuverlässigenAgfa¬

Film . Gleichmäßigkeit , Klarheit ,

Haltbarkeit , das sind Garanten

des festbegründeten Weltrufs

der Agfa .

Agfa - Film hält immer noch

mehr als er verspricht . Agfa¬

Film hat bewiesen , daß er noch

nach vielen Jahren und sogar

Jahrzehnten Lagerdauer klare ,

haltbare Bilder liefert !

Wer Agfa kauft ,

weiß , was er hat

Agfa
10

DIN

Agfa

Isomit

Agfa - Isochrom Agfa - Isopan

Wir suchen für den Kreis Aurich einen

Kreiskommissar
möglichst Lebensfachmann , der in
der Lage ist , die vorhandene Organisation
produktiv zu erhalten u . weiter auszubauen .Geschw. Janzen , Domäne Loog, Wir reflektieren auf einen Herrn mit gutem Leumund und Zeugnissen.Nordseebad Juist . Fernspr . 150 .

Bürogehilfin
Geeignetem Bewerber bieten wir Gehalt ,
Spelen und Beteiligung am Geschäft .

Provinzial Lebensversicherungsanstalt

do
rla

nd

Suche einen älteren erfahr .

landw . Gehilfen
aus strebsamer Bauern - Fas
milie , der nach Angabe selbs
ständig arbeiten kann . Vers
langt wird eine reiche Ers
fahrung in der Viehpflege .
Derselbe muß den Bauern
vollständig vertreten können .

Annenstr . 55 . Fernspr . 2323 .

mögl . Kenntn . in Stenogr ., Gemeinnützigeöffentliche Versicherungsanstalt Hannover , Prinzenftr . 9. Fletemeyer , Baumeister , Leer ,Schreibm . , Buchhalt . , 18 - 25
Jahre , per sofort für Groß¬
handlung gesucht .
Schr . Bew . mit Gehaltsanspr .
u . E 279 an d . OTZ . , Emden .

Suche f . meinen 3 - Personen¬
Haushalt auf dem Lande
einfache , ältere

Haushälterin
( schlicht um schlicht ) .

Angebote unter N 884
die OTZ . , Norden .

Gesucht zu sofort ein

junges Mädchen
zur Stüße der Hausfrau .
Johann Adena , Norden ,
Alleestraße 20 .

an

Größeres Unternehmen in Ostfriesland sucht

jungen Kaufmann
möglichst mit absolviertem Arbeits - und Militärdienst ,

Suche auf sofort einen

dungen für Milchfahren
und sonstige leichte Arbeit .

F. Poppinga , Kloster Miedelsum
bei Uttum .

nicht über 25 Jahre, für die Bearbeitungder Auftrags: Kräft . Laufjungeeingänge nebst dazugehöriger Korrespondenz . Nach ent¬
sprechender Einarbeitung wird zielbewußtes , selbständiges
Arbeiten verlangt .

Bewerbungen mit Photo , handschriftlichem Lebenslauf
und Gehaltsansprüchen unter 2 586 an die OT3Z . Leer .

Tüchtiger Kaufmann
nicht unter 28 Jahre alt , aus Kolonialwaren - Branche
hervorgegangen ,

Gesucht für Geschäftshaus - als Reisender gesuchthalt eine in allen häuslichen
Arbeiten erfahrene

6. Buß, Attens, Greetfiel Hausgehilfin
Fernsprecher 21 .

Stellen -Gesuche

Näheres in der OT3 . in
Norden .

Gesucht zum 1. August eine

in Emden zu mieten gesucht. Jg . Mann sucht Arbeit SausgehilfinSchriftl . Angebote u . E 232
an die OTZ . , Emden .

Wohnung , 4 - 6 Zimmer ,
auch kleines Haus , v . Dauer¬
mieter gesucht . Zeitp . belieb .

auch auf dem Lande .

Schriftl . Angebote u . E 280
an die OTZ . , Emden .

Suche Stellung als
Beamtenhaush., 34 Bern Kraftwagen oderAngebote unter
die OT3 . . Aurich .

51

Zu kaufen gesucht

Ein gut erhaltenes

Motorrad
( 250 - 500 ccm )

an

anzukaufen
gesucht . Angebote erbittet
Fride , Molkerei Blomberg
über Esens .

Bulldog Fahrer
Führerschein aller Klassen .
Peter Jakobs , Norden ,
Gartenallee 18 .

Junges Mädchen|
31 . Jahre , sucht zum 1. Aug .
Stellung in frauenlos . Haus¬
halt . Gute Zeugn . vorhanden .
Angebote unter 2 585 an
die DT3 , Leer .

Frau Carl Kämpen , Leer ,
Am Kriegerdenkmal .

Zum 1. August fleißiges

Mädchen
für Haushalt gesucht . Zu

Bewerber , welche über beste Empfehlungen verfügen ,
nachweisbar mit guten Erfolgen tätig waren , bitte ich .
unter Einsendung von Zeugnisabschriften sich zu melden .

Cornelius Benaat , Emden ,
Kolonialwaren - Großhandlung .

Aelteres , erfahrenes

Mädchen
Gesucht auf sofort oder später

2 Zimmer und
mit Kochkenntnissen für klei- 1 Küchenmädchennen Haushalt gesucht .

zu erfragen unter Nr . 1126
bei der OT3 . , Emden .

3u sofort ein ordentliches

melden bis z . 8. d . Mts . bei Hausmädchen
Dr . Hoeschen , Zahnarzt ,
Leer .

Suche für sofort

2 Hausmädchen
Lohn 60 RM . monatlich .

P . Arnold ,
Café Strandschlößchen ,
Nordseebad Baltrum .
Fernspr . 13 ,

gesucht .

Emden , An der Bonnesse 10 , I.

Serren Friseur
gesucht auf sogleich oder

später .

S. Bakband , Emden ,
Nentorstraße 21 ,

Hotel Weißes Haus ,
Emden .

auf sofort gesucht .
Dirt Tjartsen ,
Emden -Wolthusen .

Neuenburg i . D .

Im Auftrage suche ich mit An¬
tritt zum 1. August 1937 einen
firen , gewissenhaften , unver
heirateten

Reisevertreter
für ein größeres Düngermittel - ,
Getreide¬ und Futtermittel¬
geschäft der auch Kontorarbeiten
verrichten kann bei vollerStation
und gutem Gehalt .

angebote mit Gehaltsansprüchen
erbittet

Bernhard Renken
Versteigerer .

Heirat

Witwer , 60 I . alt , ohne Anh .,
sucht die Bekanntsch . einer Dame
( am 1. v . Lande ) im Alter von

Gesucht per sofort ein finder - 40 - 50 3 . zw . späterer Heirat .
liebes , zuverlässiges Vorzustellen am Sonntag , 4 . 7. ,

zwischen 2 und 6 Uhr , bei
3 . Peters , Leer i . Ostfr .,

Johannstr . 30 .
Sausmädchen

Frau Theodor Foden ,
Siegelfum .

Lebensmittelgeschäft in Em¬
den sucht auf sofort

kräftigen Lehrling
mit guter Schulbildung .

Vermischtes

Ein Rind

Bürgermeister Wittmund .

Schriftl . Angebote u . 283 aufgeschüttet .
an die DT3 , Emden .



Schoftek - Strümpfen

sind immer richtig
Damen - Strümpfe , Kunstseide
porös , hübsche Modefarben . .

Damen -Strümpfe
künstliche Mattseide

Damen - Strümpfe , Naturglanz
1

Paar0 . 58
. Paar 1 . 18 0 . 88

Ferse, Sohle und Spitze extra stark. . Paar 1. 58 1 . 38
Damen - Kniestrümpto
Kunstseide

Damen - Kniestrümpfe
Paar0. 68 0 . 58

porös und glatt , Mattkunstseide. . . . . Paar 1 . 18 0 . 98
Damen - Söckchen
Mako , weiß und farbig . .
Damen - Netz - Söckchen
Seidenflor , weiß und tarbig
Kinder - Wadensöckchen

. . . . PaarPaar0 . 38
Paar0 . 78

mit buntemWollrand . . . . . . . . . . . Größe 1 Paar 0 . 28

Kinder - Wadensöckchen
Größensteigerung + 4 Pfg .

weiß mit buntem Wollrand. . . . . . Größe 1 Paar 0 . 36

Kinder - Strümpfe
Mako , farbig . . .

Herren - Socken

Größensteigerung + 4 Pfg .

.. .Größe 1 Paar 0 . 29
Größensteigerung + 6 Ptg

Fantasie , hübsche Streifen . . . . . . .

Herren - Socken , Fantasie
Paar0. 68 0 . 48

Kunstseidemit Flor plattiert. . . . . . . .Paar 1. 18 0 . 88
Herren - Sportstrümpfe
Baumwolle meliert

Herren - Sportstrümpfe
Paar0. 98 0 . 60

meliert, hübsche Jaquardmuster. . . . . Paar 1. 48 1 . 18

Schostek
Das Haus , das Sie stets zufriedenstellt !

Emden / Zwischen beiden Sielen

Die beste Quelle für Dauerwellc

Fritz Wentzel / Emden

Große Faldernstraße 17 - 18 .

Sporthemden
für junge Herren , Größe 34
und 35 , aus Resten gefertigt
Herrenwäscheverarbeitung

RM 3 . 90 4 . 40 4 . 90

Sehr gute Qualitäten :

Knabensporthemden
Knabenblusen

Waschhosen

Wildlederhosen

Kleidung für
DI . , HJ . , BDM .

erhalten Sie preiswert und
gut bei

Backhaus in Emden

Fernruf 3905

Seit drei Wochen weidet ein

Rind
Vertr .- M . Nr . 49 , in meinen
Ländereien . Selbiges ist gegen
Erstattung der Unkosten bei mir

abzuholen .

3 . Odens , Woquard .

Verdingung
Die Große Drehbrücke

in Emden

soll nen gestrichen werden .
Verdingungsunterlagen ab

5. Juli 1937 vom Wasserbauamt
gegen 2 , - RM . in bar .

Emden , im Juni 1937 .

Preuß . Wasserbauamt .

Reife nur
mit Reifeuhr

von

FRANZ

Richter
JUWELIER

Emden , Zw . beiden Sielen

Waschmittel
gut und preiswert !

Braune Seife 1/2 kg 0. 22
Kernseise 200 g 0. 12

Seifenpulver 1/2 kg 0 . 15
Seifenpulver

mit Floden 1/2 kg 0 . 20
Seifenfloden

80 % Fettgehalt 1/2 kg 0 . 55
Fewa Patet 0. 68 , 0 . 36

Waschmittel ,
wie : Bersil , Schwan . Hati ,

Schöne Wäscherin , Pergo¬
lin , Lux ,Seifenfloden usw .
stets vorrätig .

3 Proz . Markenrabatt
(ausgenommen bei Marken¬

artikeln )

Seifen - Buls
Emden , Große Str . 53 .

Täglich frisch :

APOLLO
Ab heute Freitag ! - - Nur drei Tage !

Paula Wellery , Gullav Gründgens , Willy Forft :
So endete eine Liebe

Der erschütternde Herzensrom an der jungen österreichischen Kaiserstochter . Ein Tobis -Europa¬

Film von Format ! Das gute Beiprogramm und die Fox - Woche ! Jugendliche haben Zutritt !

Neue Anfangszeiten : Wochentags 8 . 30 Uhr , Sonntags 6 Uhr Kassenöffnung 1/2 Stunde vorher

Herren - Sommerhosen
7 . 40 11 . 50 14 . - 18 . 50 bis 29 . ¬

Sport - Hemden , Polo¬

Hemden , Ledergürtel ,

Gummigürtel
kaufen Sie gut und preiswert bei

Backhaus in Emden
Fahr
das gute

SH

Seischlau Mann
fahr

NAUMANN

NAUMANN
Rad

Gottlieb Symens
Zwangsversteigerungen

Emden , Wilhelmstraße 79. Zwangsversteigerung
Am Sonnabend , d . 3. Juli ,

15 Uhr , versteigere ich Am Ei¬

Sie knipsen and öffentlich meistbietendge¬
und wir machen Ihnen

die schönen Bilder !

Photo - Drogerie
Alfred Müller

Emden , Zw . bd . Sielen

Suche gute Weide
für 8 Enter

Angebote mit Preis unter
E 281 an die OTZ . , Emden .

Bickbeeren - KirschenKirschen Polstermöbel
Sofas , Couches , Sessel ,

Chaiselonguesferner : Weiß - und Spizkohl ,

Spinat , Blumenkohl , Rhabarber , - gute Arbeit , gute Stoffe
Salat , Salatgurken , Tomaten . Karl Elend , Emden ,

D. Voget , Emden , Große Brückstraße 38 .

Bollwert 1 . Fernr . 3405 . Annahme v . Ehestandsdarlehen .

Trauerbriefe

Motorräder

liefert schnell und preiswert

DT3 . - Druckerei

DKW . , Ardie , Zündapp
liefere ich sofort ab Lager .

Besichtigung und Vorführung
vollkommen gratis !

Th , Berkelmann , Norden
Ecke Slel - und Kl. Neustr , Fernruf 2590

Amtliche Bekanntmachungen der Kreis- und Ortsbehörden

Aurich

Die Büros des Landratsamtes und der

Kreisverwaltung
find am Sonnabend , dem 3. Juli 1937 , für jeglichen Verkehr

geschlossen .

Aurich , den 2. Juli 1937 .

64orbieebad
Der Landrat . gez . Krieger .

M. Simmering jr. Möbelhaus 64 BorbjeebadRorderneyGroße Brückstraße

Auswahl ! Stets preiswert und gut !

A. G. . Ems Lustfahrt
Emden
Am Delft
Telefon
3351

nach Borkum

am Sonntag, dem4. Juli 1937
Abfahrt Emden - Außenhafen . . . . . 7 Uhr

Rückfahrt ab Borkum Bahnhof 17 u . 19 Uhr

Fahrpreis 3 . 25 RM . ( einschl . Badekarte und

Kursteuer ) . Kinder von 4 bis 10 Jahren die Hälfte .

Wasserfahrt auf der Ems
in Richtung Borkum , ohne zu landen

Abfahrt Emden - Außenhafen . . . 14 Uhr

Fahrpreis 1 . 25 RM . Kinder von 4 bis 10 Jahren die , Hälfte

Steuertermin Kalender
Im Monat Juli werden fällig :

Bis zum 3 . : Mittelschulgeld für Juli
Bis zum 10 . : Bürgersteuer 2. Vierteljahr 1937

Hundesteuer 2. Vierteljahr 1937

Bis zum 15 . : Staatliche Grundsteuer
Hauszinssteuer
Gemeindegrundsteuer für Juli 1937
Handwerkskammerbeiträge

gen bar :

1 Staubsauger , 2 Bücher¬
schränke , 2 Schreibtische mit
Sessel , 1 Schreibmaschine ,

4 Gef

Eine rotbunte flotte

Färje
hat zu verkaufen
A. Böden , Schirum .

Einen vier Monate alten

Schäferhund
mit 1a Stammbaum billig abzu
geben .

Daselbst eine junge , wertvolle

3 Büfetts, 1 Kredens, Ziegesel , 1 Vertifo , 3 Standuhren ,

3 Sofas , 1 Teppich , 1 Tisch ,
2 Kleiderschränke , 2 Flurgar
deroben , 1 Schnellwaage und
anderes mehr .

Ribakke ,
Obergerichtsvollzieher , Emden .

Zwangsversteigerung
Am Sonnabend , d . 3. 7. 37 ,

15 Uhr , versteigere ich „ Am Ei¬
land " öffentlich meistbiet . gegen
bar :

Milchleistung 3 Liter , zu ver
taufen .

3u erfragen unter Nr . 1128 an

Die „ OT3 . " , Emden .

Langstroh verkäuflich
Joh . L. Janssen ,
Münkeboe .

Ca . 1 Diemat gut geratenes

1 Büfett, 1 Sofa , 1 Stand - Gras auf der Wurzel
uhr , 1 Ladenschrank , 1 Laden¬
tresen , 2 fl . Standuhren ,
1 Glasschrank , 1 Teppich ,
1 Vitrine , 1 Couch , 2 Sessel ,

1 Schnellwaage , 1 Registrier¬
kasse, 1 rd . Tisch, 1 Verkaufs - 1
schrank , 1 Schreibmaschine ,
1 Schreibpult , 2000 Bände

Realien , 1 Klavier , 1 Flur¬
garderobe .

Meyer ,
Obergerichtsvollzieher , Emden .

Pachtungen

Der

Eigenjagdbezirk
„Klein Monnikeborgum -

Sppenwarf "
ist auf neun Jahre durch mich

auf sofort zu verpachten .
Reflettanten bitte ich , sich mit

mir in Verbindung zu setzen .
Pewsum . 3 . Bergmann ,

Preuß . Auktionator .

Zu verkaufen

Kraft Auftrages werde ich

Montag , den 5. d . Mts . .
vorm . 11 Uhr ,

beim Matthessenschen Hause , Gr .
Mühlenstraße 27 , folgende

Abbruchs¬

materialien
als : starte Balfen , gute Latten ,

Nuz - und Brennholz , Türen
u . Fenster , Dachziegel , 4000
bis 5000 Steine

Handelstammerbeitrag für d . Rechnungsjahr 1937 . öffentlich freiwillig meistbietend

1

verkauft
Fr . Siebels , Wallinghausen .

Verkaufe

Zündapp Motorrad
200 ccm , elektr . Licht , besond .

gut erhalten , steuerfrei ;

gebr . Seitenborder
, , Rotbart " , 1/2 PS .

P . Dirksen , Emden , i
Große Straße 55 .

Schäferhund Rüde
9 Monate , Ahnentafel , treu

u . anhänglich , sehr wachsam ,

umständehalber billig in gute

Hände abzugeben .

Ernst , Emden , Schillerstr . 32 .

DKW.- Cabriolet -Limousine
,Meisterklasse " , 36 000 KIm .

gelaufen , steuerfrei , verkauft
Emden , Gr . Deichstr . 26 .

Zu vermieten

2 möbl . Zimmer
( Heizung ) mit Morgenkaffee ,

einzeln zu vermieten .

Zu erfr . in d . OTZ . , Aurich .

Dreiräumige

Oberwohnung
( Neubau ) mit Küche , Boden¬
und Unterstellraum , Keller ,
Zentralheizg . , Wasserleitung ,
elektr . Licht usw . z . 1. Okt .
1937 zu vermieten .

Schriftl . Angebote u . A 52
an die OTZ . , Aurich .

Zu vermieten

An pünktliche Zahlung der vorstehend aufgeführten Beträge auf brei Monate Zahlungsfrist4räum . Wohnung
wird erinnert .

Norderney , den 1. Juli 1937 .

Die Gemeindekasse .

Strandgut
Im Bereich des Strandvogteibezirks Langeoog ist ein Pfahl

von 11,35 Meter Länge und 29½½ Zentimeter Durchmesser strand¬
triftig geborgen worden .

verkaufen .

Norden , den 2. Juli 1937 .

Everts ,

Breußischer Auftionator .

Zu verkaufen

schwere 5jähr . Stute
fromm und zugfest in jedem

Geschirr . Joh . Janssen ,

Lütetsburger - Riege .

Der unbekannte Eigentümer wird hierdurch aufgefordert ,
binnen einer Frist von sechs Wochen seine Eigentumsrechte bei
dem unterzeichneten Strandamt in Wittmund geltend zu machen .
Werden innerhalb der festgesetzten Frist Rechte nicht geltend

gemacht, so wird mit dem Strandgut nach den Bestimmungen der Bestes Arbeitspferd
Strandungsordnung verfahren werden .

Wittmund , den 30 . Juni 1937 .

Das Strandamt . Kreuzberger , Strandhauptmann .

Schützenhaus Norden
Am Sonnabend , 3 . Juli steigt der große

Zum Tanz spielt die Dortmunder Kapelle

Kerner . TANZ UND EINTRITT FREI

( Pony ) , zugfest u . fromm , zu
verkaufen .
Cornelius Biller ,

Forlitz - Blaukirchen .

mit Badeeinrichtung an guter
Lage . Mietpreis einschließ
lich Zentralheizung und
Wassergeld 57 RM .
Zu erfragen unter Nr . 1127
bei der OTZ . , Emden .

leschäfts¬esch

G Drucksachen

liefert geschmack
voll und sauber die

OTZ - Druckerei

Sommernachtsball



Alt werden , aber gesund bleiben
wer möchte das nicht ? Ein Lebensabend , der von Altersbeschwerden , Schwäche .
zuständen und Krankheiten begleitet wird , ist nicht erfreulich .

Vielleicht interessiert es Sie , daß gerade diejenigen , die Klosterfrau -Meliffen¬geist als allgemeine Gesundheitshilfe und Vorbeugungsmittel gegen Alters .beschwerden gebrauchen , häufig ein gesundes , hohes Alter erreichen . Warum ?
Klosterfrau -Meliffengeist , das reine Heilkräuter - Destillat , wirkt gefundend und
regulierend auf grundlegende Funktionen des Körpers : Verdauung , Blutbil
dung , Nerven - und Herztätigkeit . Aeltere Leute sollten ihn deshalb sofort
bei jeder leichten Unpäßlichkeit gebrauchen, um ernsthaftern Erkrankungen vor .
zubeugen .

Go berichtet z . B. Herr Arnold Grün , ( Bild nebenstehend ) Nievenheim - Del¬rath , Konradsberg 12 , am 10. 6. 36 : Teile Ihnen mit , daß ich jetzt schon16 Jahre Klosterfrau - Meliffengeist gebrauche . Annähernd 100 Flaschen habeich schon gekauft und lasse nicht davon ab , solange ich lebe . Bin jetzt 88 Jahrealt und Beteran von 1870/71 ." Und weiter am 19. 6. 36 : " Ich gebrauche
Klofterfrau -Meliffengeist gegen Herzschwäche (starkes Herzklopfen ) , sowie gegenUnwohlfein und Ohrensaufen und fühle täglich , daß er mir hilft . Auch bei Erkältung nehme ich ein Likör .gläschen mit Wasser verdünnt ."

Stéllen -Angebote

Gesucht zu sofort ein fires

junges Mädchen
für Haushalt und zum Be¬
dienen der Gäste .

Frl . W. Janßen , Domäne Loog .
Juist , Fernsprecher 150 .

Suche auf sofort jür Bäder¬
dampfer perfekte

Gerviererin
und eine saubere

Küchen - Gehilfin
Den echten Klosterfrau -Melissengeist in der blauen Padung mit den drei 5 . Folkerts , Dampfer , ,Rheinland "Nonnen erhalten Sie bei Ihrem Apotheker oder Drogisten in Flaschen zu RM 2,95 , 1,75 und - 95 . Für Emden -Außenhasen .Verbraucher , die Klosterfrau - Meliffengeist regelmäßig nehmen , sind Halbliterflaschen zu RM 12,75 und Liter .flaschen zu RM 24,50 vorteilhafter . Jeder Apotheker oder Drogist besorgt sie . Interessenten verlangenausführliche Drudschrift Nr . fostenlos von der alleinigen Herstellerin , der Firma Maria ClementineMartin , Klofterfrau , Köln .

Nord -Drogerie : Foto -Frangen . Aurich . Norderstraße 19
Medizinal Drogerie Johann Bruns , Emden , Neutorstraße

Zu verkaufen

Ich bin beauftragt worden ,
eine im Kreise Leer belegene
flotte

Bäckerei
verbunden mit

Gemischtwarengeschäft
mit Antritt zum Herbst d . I .
günstig zu verkaufen .

Einem jungen ,

Habe ein Waggon

Stroh
abzugeben .

W . Dirksen , Bewfum .

Grasverkauf
091 % Diemat

auf der Wurzel .
S . Geifen , Plaggenburg .

Verkaufe

tüchtigen Siemat1 Diemat MeedeBäckermeister wird hier nach
weisbar eine sichere Existenz G. Willms Ww . , Nord - Dunumgeboten .

Interessenten mit etwas Ka¬
pital erhalten Auskunft durch

Joh . Fischer ,
Haus - und Grundstücsmakler ,

Emden , Stephanplay 4 .

2 Fuder Heu
in Oppern hat zu verkaufen

Berend Meyer ,
Im Auftrage des Herrn Boetzetelerfehn .

Boelsen hierselbst werde ich

morgen

Freitag , den 2. d. Mits.
abends 6 Uhr ,

4 - 5 Fuder bestes

Seu in Oppern
in der Victorburer Meede zuan Drt und Stelle das allerbeste verkaufen .

Meedehen
in Oppern

von ca . 1 Hektar Landes , am
Treckfahrtswege belegen ,

im Wege freiwilliger Versteige
rung auf Zahlungsfrist ver¬
faufen .

Treffpunkt der Käufer bei
Tholenswehr .

Emden , den 1. Juli 1937 .

Joh . Dettmers , Upende .

( Nähere Auskunft bei Gast¬
wirt Uphoff . )

Zu verkaufen

Sjähriges Kaltblutpferd
fromm und zugfest .
Fr . Buscher , West - Dunum
bei Esens .

Dreijähriger

Reinemann, Versteigerer. Schwarzer Wallach
zu verk . Nicolaus Walter ,

Herr Johann C. Jürgens in Wallinghausen .
Walle läßt

Montag , den 5. Juli , Läuferschweineabends 6 Uhr ,
bei seinem Hause

2 Stammfälber
( 7 und 8 Monate alt ) ,

1 Düngerhausen
( 20 - 30 Fuder ) , sowie

Roggen auf dem Salm
von reichl . 1 Diemat

öffentlich auf Zahlungsfrist
verlaufen ; im Anschluß hieran

reichl . 1 Diemat Acker¬

land und 2 Diemat

hat abzugeben

Gerd Gerdes , Emden ,
Wolthuser Landstraße 46 .

Ein guter
Kinder -Sigliegewagen

für 6 RM . zu verkaufen .
Emden , Freiligrathstr . 20 .

=
Sehr gut erhaltenes

Damen Fahrrad
zu verkaufen .
Emden , Philosophenweg 34 , I.

Sabe eine
Weideland unt . Walle , Wellblech -Garage
3 Diemat Weideland
unter Summelbusch

öffentlich auf 6 Jahre durch
mich verpachten .

Aurich . Pape ,
Preuß . Auktionator .

Ich nehme noch

Angebote
auf ca . 40 Seftar

Land
von Gut Spekendorf

Größe 4 × 8 Meter , billig zu
verkaufen .

Wo , sagt die OT3 . in West¬
rhauderfehn .

Geltene Gelegenheit !
3500 Gold - Mk . 1. Hypothek auf
Geschäftshaus in Emden an guter
Lage , umständehalber an Brivat tür
3000 Mk verkäurlich . Einheitsmert
16000Mk, Ang. u. 3. 1155 anHerm .
Wülker,Anzg.-Mitil .Bremen,erb

Zu kaufen gesucht

Anzukaufen gesucht ein staatlich
getörter

und zwar auch auf Trennſtüdejunger BulleLis zum 15 . Juli
Ein Teil des Kaufpreises

* . in dem Käufer belassen wer
den .

Flurich . Dr . Schapp , Notar .

Gebr . Janzen ,
Domäne Loog , Juist
Fernsprecher 150 .

Bester

Zuchtbulle
und ein

Spißenbulle
eptl . ein älterer
bulle zu kaufen gesucht .
Eilangebote an

Kalb

G. Buß . Affens . Greetfiel
Fernsprecher 21 .

Zu

Zu vermieten

Ein in allen Hausarbeiten
erfahrenes , tüchtiges

Sagesmädchen
möglichst zu sofort gesucht .

Folkerts ,
Emden , Danziger Straße 4 .

Aeltere Alleinitüße
oder Hausgehilfin für Zwei¬
Pers . -Haushalt gesucht .

Russel , Aurich , Lindenstr . 3 .

Suche für sofort

2 Sausmädchen
Lohn 60 RM . monatlich .

P . Arnold ,
Café Strandschlößchen ,
Nordseebad Baltrum .
Fernspr . 13 .

Lehrmädchen
für das Puhmachergewerbe
mit guten Schulzeugnissen z .

vermieten in einem sofortigen Eintritt gesucht .

besseren Hause mit Zentral - Frieda Wendlin , Damenpuz ,

heizung Emden , Zwischen bd . Sielen 26 .

dreieinhalb Räume

Wir suchen zum 1. September oder früher eine

erste Verkäuferin
für die Abteilungen Damen -Fertigkleidung u . Manufakturwaren .

Plattdeutsche Sprache erwünscht . Gut bezahlte Dauerstellung .

Angebote mit Bild , Zeugnisabschr . und Gehaltsanspr . an

Gebr . Dreesen , Aurich .

Suche zum baldigen Antritt Achtung !
nette , saubere

Sausgehilfin
Ich suche für

Achtung !
meine Lohns

drescherei einen tüchtigen

nicht unter 18 Jahren, bei Werfführer
Fam . - Anschluß u . gut . Gehalt .

Gastwirt A . Folkerts ,
Böllen bei Papenburg .
Fernruf 390 .

Auf sofort eine

Sausaehilfin
nach Nordseebad Iuist in

gutem Hause gesucht . Event .

Dauerstellung . Hohes Gehalt
u . gute Behandlung werden
zugesichert . Zu melden bei

Friz Stübing , Emden ,
Hindenburgstraße 1 .

Gesucht auf sofort ein

Sausmädchen
Pension Plagge ,
Nordseebad Norderney .

der selbständig arbeiten kann .

Anton Ulferts ,
Neu -Etels .

Altrenommierte , konzernfreie

Margarinetabrik
sucht für die im dortigen
Arbeitsgau gelegenen Arbeits¬
dienstläger tüchtigen , einge =

führten

seriösen Vertreter
Angeb unt . » T . 372 an

Ala , Dresden - A . 1 .

Vermischtes

Sielacht

Suche für unseren größ. landw. Efens - Wittmund
Haushalt ein in der Küche
erfahrenes

junges Mädchen
Frau Heinrich Deltien ,
Jeringhave über Varel i . O
Fernsprecher : Varel 253 .

Gesucht zum 15 . Juli ein kinder¬
liebes junaes

Mädchen
und ein

an einzelne Dame oder teine Tücht. Berkäuferin Bäckerlehrling
Familie .

R . G. Heits , Emden .

Auf sofort eine

3 -Zimmerwohnung
mit elektr . Beleuchtung und

Dampfheizung zu vermieten.
Schriftl . Angebote u . 276
an die OTZ . , Emden .

Ein Zimmer mit zwei Betten
und

ein Zimmer mit Schreibtisch
zu vermieten .

3u erfragen unter Nr . 1124
bei der DT3 . , Emden .

Dreiräumige

Oberwohnung
per sof . zu vermieten . Miete

25 RM . Zu besichtigen Don¬
nerstag 4 - 6 Uhr nachm .
Emden , Mühlenstr . 78 , II .

Sonnige

3- 3immer Wohnung
zu vermieten .

Emben , Elisabethstraße 10

Kleine

jonnige Oberwohnung
zu vermieten . Zu erfragen unt .
E , 1125 in der OTZ Emdent .

Einfamilienhaus
Neubau ,5Zimmer , Küche ,Neben¬
räume , Garten , preiswert zu
vermieten . Auskunft erteilt die
OT3 . Emben unter 277 .

Zu mieten gesucht

Suche zum 1. Oktober

Laden m . Wohnung
an guter Geschäftslage
Aurich .

Angebote unter A 48 an die
OTZ . , Aurich .

Möbliertes Zimmer
von ig . Beamten ges . Angeb .
mit näh . Angaben u . Preis u .
A 47 an die OTZ . , Aurich .

Stellen -Gesuche

Suche auf sofort eine

Stelle als Arbeiter
wo ich möglichst Heu oder
Kanten erhalten kann .

Aust , ert . die OTZ . , Aurich .

mit guten Umfangsformen zu
sofort oder 15 . 7. gesucht . Karl Lamten , Bäderei unt

Modehaus Eggerich Schmidt , Konditorei , Apen i . Dldbg .

Suche auf sofort einen
tüchtigen Sattler¬

Emden .

Gesucht auf sofort oder zum und Polsterer - Gehilfen .15 . 7. eine christl . alleinsteh .
Bewerbungen unter A 49 an

Frau oder Fräulein die DT3, Aurich .
in den 30er bis 40er Jah¬ Gesucht zwei jüngere , tüchtige

ren, die den kl. Haush . einer Malergehilfen
etwas leidenden Dame ( Lehe

für längere Beschäftigung . beirerwitwe ) selbständig führt . Kost und Wohnung und gutem
Angebote erbeten an Lohn .

Frau Witwe Eilers , Aurich ,
Esenser Straße 35 .
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Frig Dierts , Malermeister .
Ocholt i . Oldbg .

Des hohen Wassers wegen
werden die

Schautermine

um 14 Sage verlegt .
Beginn der Schau am

9. Juli .

Die Sielrichter :
Bremer und Bangert .

Edelwelk die Königin der Alpen .
Edelweiß

das gute
Fahrrad
das Sie vollauf ,be- .
friedigen wird . Der
Lauf ist spielend
leicht, die Haltbar¬
keit jahrzehntelang ,

das Äußere von
groß . Schönheit.
Wenn Sie dies .
hübsche Edel¬
weißrad sehen .
werden Sie
überrascht sein

seinemvon
niedrigen Preis . Katalog auchüber Näh¬
maschinen senden an Jeden kostenlos .
Uber Million Edelweißräder haben wir
schon seit 40 Jahren überallhin versandt .
Das konnten wir wohl nimmermehr , wenn
unser Edelweißrad nicht gut und billig wär .

Edelweiß - Decker 701
Deutsch - Wartenberg

Diese Seite gehört zum „ Nachschlagewert der Hausfrau " I WA

Postausweiskarte

Mt . 1 . Mt .. bis 1000 . - Mt .
1,20 Mt . Porto . Bei telegraphi¬
schen Postanweisungen fommen
noch die Telegrammgebühren
hinzu .

Postausweiskarte , von der Post
gegen eine Gebühr ausgestellter
Ausweis mit Lichtbild zum Empe
fang von Wertsendungen .

Bosteinlieferungsschein , von der
Bost ausgestellte Bescheinigung
über aufgelieferte Einschreibes
Wertpakete usw . Gut verwahren
da bei Verlust der Einlieferung
als Quittung dient .

Postkarte , Papierfarte 14 × 9 cm
zu offenen Mitteilungen Crts¬
verfehr Porto 5 Pf . , Fernverkehr
6 Pf .

Bostpakete , im allgemeinen bis
5 kg schwer . Die Gebühren sind
nach Zonen gestaffelt , jede Zone
wiederum nach Kilometern .

Postlagernd , Vermert auf Post :
sendungen , die vom Empfänger
am Bestimmungsort selbst ab
geholt werden . Der Empfänger
hat sich dabei auf Verlangen aus :
zuweisen . Für postlagernde Pa
fete wird eine Gebühr erhoben
Postlagernde Sendungen dürfen
auch unter Deckanschrift geschick
werden . Für solche Sendungen
übernimmt jedoch die Post keine
Gewähr .

Bostnachnahmesendungen , nur zu
lässig im Inland und nach Dan :
zig . Außer den Gebühren kommi
noch eine Vorzeigegebühr von
20 Pf . hinzu .
Bostnumerando , lat ., nachträg
liche Zahlung im Gegensatz zu
Pränumerando , Vorauszahlung .

Wer reisen muß

381 Pränumerando

Postpäckchen dürfen ein Höchst

gewicht von 2 kg haben und
fosten 50 Pf . Porto .

Postpaket , 1. Patet .
Postscheckverfehr . Die Zahlungen
erfolgen durch Zahlkarte auf
Posticheckkonto des betreffenden
Empfängers . Das Porto ist wes
fentlich billiger .

Postvollmacht , stempelpflichtige
Erklärung , durch die der Emps
fänger jemand anders ermächs

tigt . Poftiendungen für ihn in
Empfang zu nehmen .

Potpourri , franz , Zusammen
stellung verschiedener Musikstücke
unter einem bestimmten Gesichtss

punkt , z. B Melodien aus ver
schiedenen Opern des gleichen
Komponisten .
Bottasche , fohlenfaure Kalium .

verbindung , die bei Lebkuchen
als Treibmittel dient .

Bottwal , Zahnwal , Seesäugetier ,
aus dessen Leibeshöhlen Walrat
ind Ambra gewonnen wird .
Poudre de riz , franz .. Bezeich
nung für feinen Reispuder .
Boularde , franz . . junge gemästete
Henne , die wegen ihres zarten
Fleisches auch als Krankentost
geschätzt wird .
P. P. , Abkürzung des lat . praes
nissis praemittendis . b . h . , ,unter
Vorausschickung des Vorauszus
ichickenden " ( Titels ) eine heute
überlebte Art , einen Brief ohne
Anrede einzuleiten . Statt dessen
egt man , falls eine persönliche
Anrede nicht möglich ist , die Ans
chrift des Empfängers über den

den Briefanfang .
Bränumerando , s. Postnume .
rando .

kauft Koffer bei Buß

EMDEN , Neutorstraße
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Aurich

Geschäftsübertragung !
Mit dem 1. Juli d. Js übertrage ich bis auf weiteres
meine Konditorei , Bäckerei u . mein Café - Restaurant ,

Norderstraße meinem Vertreter und langjährigen
Geschäftsführer

Herrn Hinrich Bruns
und bitte ihm das Vertrauen zu bewahren , das

meinem verstorbenen Manne und mir über 36

Jahre hindurch entgegengebracht worden ist

Frau Wwe . Johanne Lentz , Aurich
Der verehrlichen Kundschaft und allen Gästen

versichere ich , die

Konditorei , Bäckerei und das Café Lentz

in jeder Hinsicht so weiter zu führen , wie es bis¬
her der Fall gewesen ist . Ich bitte daher um

Hinrich Brunsweiteren geneigten Zuspruch .

Den geehrten Einwohnern von Wilhelmsfehn ,

Wiesmoor u . Umgegend zur gefälligen Kenntnis

daß ich mit dem 1. Juli 1937

in Wilhelmsfehn Nr . 110

ein Tee- und Kolonialwarengeschäft
eröffne .

Indem ich reelle Bedienung zusichere ,

bitte ich um gütigste Unterstützung .

DIEDRICH EILERS
„ Teegefällig "

Generalversammlung

Freitag , den 9. Juli 1937 , abends 8 Uhr ,

bei Friesenborg in Aurich -Oldendorf .

Tagesordnung :

1. Genehmigung der Bilanz 1935 .
2. Revisionsbericht .
3 . Vorlegung des Geschäftsberichts vom 31 . 12. 36 .

4. Genehmigung der Bilanz vom 31. 12. 36 .
5. Verteilung des Reingewinns .

6. Entlastung von Vorstand , Aufsichtsrat und Geschäfts¬
führer .

7. Statutenmäßige Wahlen .
8. Sonstiges .

Geschäftsbericht und Bilanz liegen ab heute zur Einsicht der
Genossen beim Geschäftsführer aus .

Großefehn , den 29. Juni 1937 .

Landwirtschaftliche Bezugs - und Abjaz
genossenschaft e . G. m . b . S. , Großefehn

Bahsler . Broers . van Loh .

Phänomen -Laftwagen
21/ 2tonner , 7fach bereift

aus laufender Rechnung sofort lieferbar

Auto-Zentrale L. Dirts , Aurich, Fernr . 520

Krupp -Laftwagen
von 2 - 612 Tonnen kurzfristig

Aurich in Ostfriesld .

Am Dienstag , dem 6. Juli 1937

Kram , Pferde , Mindvieh ,

Schweine , u . Schafmarkt

Wohin fahren wir Sonntag
mit den Schiffen der

Infelgemeinde Langeoog

Luftfahrt
nach Baltrum u . Langeoog

LANGEDOG

Baltrum : Langeoog :

Kleinbahn ab Esens 6. 30 Uhr Kleinbahn ab Esens . . 8. 30 Uhr
Schiff ab Benferfiel . . 9 . 00 Uhr

Schiff ab Bensersiel 7. 00 Uhr Rückfahrt ab Langeoog 16 . 30 Uhr
und 18 . 30 Uhr

Rückfahrt ab Baltrum . 17 . 00 Uhr
Kleinbahn ab Bensersiel 17 . 45 Uhr

Kleinbahn ab Bensersiel 19 . 45 Uhr und 19 . 45 Uhrh

Schiffsfahrpreis pro Person für beide Inseln 2. 00 RM .

Lichtspiele Schwarzer Bär
Aurich

Donnerstag bis Sonnabend

„ Ich lebe mein Leben "

mit Ivan Crawfordu. a. Drolige
Situationen und wizige Einfälle
um die Zähmung einer Wider¬

spenstigen .

Heurechen

Grasmäher
sofort ab Lager lieferbar

WilhelmBlock, Aurich

Frischer Koch¬

„ Der König der Sünde " shellfisch
Rotbarschfilet

Ab Sonntag , Anfang 5 Uhr

„ Die Püppenfer "
mit Magda Schneider , P . Hörbiger

Adele Sandrod u . a .

tein Auge bleibt trocken .

Nordsee - Seelachs Seelachsfilet

Johann Weijiig , Aurich

läßt alleSorgen vergeffen, Achtung !
Landwirte u. Koloniften !

Verlangt überall die OTZ Gelegenheitskauf !
Starte , sehr guterhaltene , gut
bereifte , gebrauchte eich ene

Diese Seite gehört zum „ Nachschlagewerk der Hausfrau " I WA

Präzis

Präzis , lat . , genau , bestimmt , da¬
her Präzisionsinstrumente , Bräs

zisionswaagen usw.

Pralinés , franz . mit Likör oder

Cremes gefüllte Bonbons , die

mit Schokolade überzogen sind .

Branger , Schandpfahl an dem
im Mittelalter Verbrecher , aber

auch zänkische und verleumdes
rische Weiber als Abschreckung
zur Schau gestellt wurden .

Braris , griechisch , Anwendung
einer Kunst oder Lehre , daher
ärztliche Praxis .

Preißelbeere , auch Kronsbeere ,
wächst vornehmlich in Nadelwäls
dern ; der kleine Strauch ähnelt

der Heidelbeere und trägt immer¬
grüne Blätter . Die roten Beeren

werden als Kompott und zur

Marmeladebereitung genommen .
Zum Einmachen zehn Minuten
in Läuterzuder fochen . Kompott

schmeckt vorzügl . zu Wildbraten .

Preßglas , billigere Glassorte ,

mit Luftblasen und Unebenhei

ten , deren Muster nicht geschlif¬
fen , sondern gepreßt sind . Preß¬
glas wird wie jedes andere
Glas gereinigt .

Preßhefe , haltbare entwässerte
Hefe , die zum Backen verwendet
wird und zweckmäßiger als frische
Hefe ist .

Breßfohlen , Brifetts , mit Teer
als Bindemittel gepreßte Braun¬
tohle , Steinkohle oder Koks .

Breßkopf , Preẞsack , Schwarten
magen , Sülzwurst mit großen

Deinem Kind die

382 Primel

Stüden Kopffleisch , Knorpeln

usw . , die in einen Schweines

magen gefüllt ist . Ist in der Fül¬

lung außerdem Blut vorhanden ,

so heißt die Wurst Blutpreßsad .

Breßtorf , nach dem Stechen mit

Maschinen in Formen gepreßter
Torf .

=
Pretiosen , franz . , Bedeutung
Kostbarkeiten , entbehrl . Fremd¬

wort für Geschmeide , Edelsteine
usw .

Prießnih ( Vinzenz , naturheil
fundiger Bauer in Gräfenberg
in Schlesien , 1790 - 1851 ) Ums

schlag : Einpaden des ganzen
Körpers in ein nasses Laken , um
das Wolltücher geschlagen wer
den zur Erzeugung feuchter
Wärme .

Brimel , auch Simmelschlüssel ge

nannt . Frühlingsblume . Viele

Arten , die sich von April bis

Juli im Blühen abwechseln . Zu

den Primeln zählt auch die Au¬
rifel . Primeln find geeignet für

Steingarten - und Wegfanten
pflanzung . Primel verlangt als
eigentliche Wald und Wiesen¬

pflanze humosen Boden , den wir

im Garten durch Beigabe von

Torf - und Pflanzenerde beschaf

fen . Durch Teilung oder Saat

ziehen . Als dankbare Zimmer¬
pflanze ist die Becherprimel ge

schäkt , die von November bis

Frühling blüht . Nach Entfernung
der Blütenschäfte und einer klei¬

erneutesnen Ruhepause beginnt
Blühen . Umpflanzen ist ans
gebracht , ebenso Kunstdüngers
gaben im Gießwasser , auch wäh

1
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Fäffer
(frisch von Sauerkraut entleert )

passend als Regenwasserfässer ,
zur Viehtränke und auch als

Jauchefässer
per Faß zirka 600 Liter Inhalı

15 . - bis 20 . - AM

zirka 1000 Liter Inhalt
35 . bis 40 . - RM .

Johann Klaaffen jr . , Emden
Fernsprecher 2941 .

Verdingung
Die Klempner - und Installa¬

tionsarbeiten sowie die elektr .

Lichtanlage für den

Reubau des Feuerwehr¬
gebäudes

an der Klosterstraße sollen ver¬

geben werden .

Angebote sind gegen Erstat¬
tung der Schreibgebühr in mei¬
nem Büro erhältlich .

3 . A . : Th . Speer , Architekt ,

Norden , Markt 2 , I.

Am Dienstagnachmittag
wurde unser lieber Mit¬

arbeiter , der

Malergehilfe

Eilhard Baeben
aus Kirchdorf

durch einen Unglücksfall aus
unserer Mitte gerissen .

Der Verstorbene war uns

allen ein guter und lieber
Arbeitskamerad und werden

wir seiner stets gedenken .

Herm . Jacobs

und Gefolgschaft
Emden .
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Familiennachrichten

Die glückliche Geburt eines träftigen Jungen

zeigen in dankbarer Freude an

Schneidermeister Heinr. Müller und Frau

Emden , den 29 . Juni 1937
geb . Tammen

Else Hein

Jelsche Hinrichs
Verlobte

26 . Juni 1937
Westerende , z . 3t . Timmel

Wir geben unsere am 27. Juni 1937 zu

Ihrhove vollzogene Vermählung bekannt

Westerende

Diedrich Oldigs

Dini Oldigs , geb.Saaſe
Gleichzeitig danten wir herzlich für
die uns erwiesenen Aufmerksamkeiten

Ihre am 27 . Juni 1937 vollzogene
Vermählung geben bekannt

Gebhard Battermann

Henny Battermann
geb . Mülder

Gleichzeitig danken wir herzlichst für erwiesene Aufmersamkeiten
Leer , Christine -Charlotten -Str . 8

Kirchdorf , den 29 . Juni 1937 .

Heute nachmittag 3 Uhr wurde mein innigst¬
geliebter Mann , meines Kindes treusorgender Vater ,

unser lieber Sohn , Schwiegersohn und Bruder

Eilhard Paeben
im Alter von 24 Jahren durch einen Unglücksfall von

uns genommen .

Im Namen aller Angehörigen

Maria Paeben geb. Nannen
und Sohn Johann

Beerdigung Sonnabend um 2 Uhr vom Alten

Hafen aus .

Durch einen Unglücksfall starb unser
lieber Kamerad

Eilhard Paeben

im 24 . Lebensjahre .

Ehre seinem Andenken !

Löschtrupp Kirchdori Feuerlöschverband Aurich

Antreten zur Beerdigung am Sonnabend , dem

3. Juli , 1. 30 Uhr in blauer Uniform
beim Gerätehaus in Aurich .

Stahlhelm

Emden , den 30. Juni 1937 .

Danksagung .
Die überaus große Teilnahme an unserem Trauer¬

fall hat mir wieder gesagt , wie lieb und gut mein
leider so früh von mir genommener Mann , unser treuer
Vater war .

In tiefer Trauer sage ich seiner Kameradschaft ,
der Marine - Abtlg . , den Vertretern der NSDAP . , dem

Reichstreubund , der M - SA . , seinen ehemaligen Ka¬

meraden des Baggereibetriebes , sowie allen anderen
Anteilnehmern

herzlichen Dank .

Grete Harken und Kinder .

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme

beim Hinscheiden unseres lieben Entschlafenen

sagen wir allen auf diesem Wege

unsern herzlichsten Dank

Familie Oldewurtel

Engerhafe den 29. Juni 1937 .

Trauerbriefe liefert schnell und preiswert

DT3 . - Druckerei
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Rundschau vom Tage

Deutsche Kriegsschiffe aus Spanien zurück
Kreuzer ,,Köln " , „ Leipzig “ und „ Karlsruhe " wieder in Kiel

otz . Dienstag abend lief der Kreuzer ,,Leipzig " , der aus
den spanischen Gewässern kommt , aus dem Nordostsee -Kanal
wieder in seinen Heimathafen Kiel ein . Trotz der nächtlichen
Stunde hatten sich zu seinem Empfange zahlreiche Volksgenossen
auf den Holtenauer Schleusen und auf der Prinz - Heinrich -Brücke
eingefunden , die den heimkehrenden Kreuzer jubelnd begrüßten .
Eltern , Frauen und Bräute der Besayungsangehörigen benutzten
den kurzen Aufenthalt des Schiffes in den Schleusen , um mit
ihren Lieben auf der „ Leipzig " die ersten kurzen Worte zu
wechseln und ihnen Blumen zu überreichen . Mittwoch vor¬

mittag lief auch noch der Kreuzer „ Köln " in Kiel ein , dem

nachmittags der Kreuzer , ,Karlsruhe " folgte . Beide Kriegse
schiffe kamen ebenfalls aus den spanischen Gewässern und wur¬
den von der Bevölkerung herzlich empfangen .

Aerzte aus aller Welt besuchen Deutschland
otz . In der Zeit vom 21. bis 24. August findet in Berlin

der 3. Internationale Kongreß für das ärztliche Fortbildungs¬
wesen statt , zu dem Aerzte aus aller Welt erwartet werden . Die
Tagung wird am 21. August mit einem Vortrag des Reichs¬
ärzteführers Dr . Wagner über „ Die Stellung des Arztes im
neuen Deutschland " eröffnet , ferner stehen Vorträge und Be¬
richte von Aerzten aller beteiligten Länder mit auf dem Pro¬
gramm . Für den Abend ist ein Empfang der Reichs =
regierung vorgesehen . Am 22 . August werden Ausflüge zur
Aerzteführerschule Altrehse , zum Deutschen Hygienemuseum und
zum Rudolf -Heß -Krankenhaus in Dresden , in die Schorfheide
und zum Schiffshebewerk Niederfinow , sowie nach Potsdam und
Wannsee unternommen . Der 23. August ist weiteren Fachsizun¬
gen vorbehalten , während am 24 . deutsche und ausländische Re¬
ferenten über „Die Bekämpfung des Krebses als Gegenstand
der internationalen ärztlichen Fortbildung " sprechen werden .
Den Abschluß bildet ein Bunter Abend beim Reichsärzteführer .

Im Anschluß an den Kongreß wird allen Teilnehmern Ge¬
legenheit geboten , die Einrichtungen des neuen Deutschlands
unter anderem sind Besichtigungen von Arbeitslagern , sowie
Einrichtungen der Deutschen Arbeitsfront und der NS . -Volks¬
wohlfahrt fennenzulernen . Eine ärztliche Studienfahrt
wird durch die Städte Aachen , Köln , Bonn , Wiesbaden , Hom¬
burg , Nauheim , Frankfurt / Main , Darmstadt , Heidelberg , Baden¬
Baden , Nürnberg , Regensburg , München und Garmisch -Parten¬
firchen führen .

-

Kinder retteten ihren Bater

otz . In Scho büll , einem Dorfe im Kreise A penrade ,
haben die Kinder des Häuslers Erdmann durch ihr geistes¬
gegenwärtiges Zupacken ihren Vater vor dem Tode des Er¬
stidens gerettet . Als der Häusler in einer Kiesgrube damit
beschäftigt war , Sand für einige Bauarbeiten aufzuladen ,
stürzten plötzlich von der steilen Wand große Sandmassen her
unter und begruben Erdmann bis zu den Hüften . Die Kinder
waren zum Glück etwas weiter entfernt . Ehe der Häusler sich
befreien konnte , wurde er von weiter herabstürzenden Sand¬
massen vollständig begraben . Die älteste Tochter bemerkte das
Unglück und begann sogleich , den Vater auszugraben . Mit viel
Mühe gelang es ihr , den Kopf des Vaters freizubekommen , so
daß er Luft schöpfen konnte . Inzwischen hatten die anderen
Kinder vom Dorfe her Nachbarn geholt , die den Verschütteten
befreiten .

Hilferufe als Scherz aufgefaßt

otz . Ein fünfzehnjähriger Knabe aus Altona , der in der
Elbe badete , hatte sich von einer Sandbank zu weit in die
Strömung hinausgewagt und versant vor den Augen zahlreicher
Menschen am Strand . Die verzweifelten Anstrengungen und
Hilferufe des Ertrinkenden wurden von den anderen Bade¬
gästen als Spaß aufgefaßt , weil er mit drei Kameraden vorher
lärmend im Wasser herumgetollt hatte . Ehe die Zuschauer den
Ernst der Lage erfaßt hatten , war der Junge versunken . Er
fonnte nur noch als Leiche geborgen werden .

Großfeuer in der Humboldt - Mühle

Mittwoch mittag brach in der Humboldt - Mühle in
Berlin - Tegel ein gefährliches Feuer aus , das nacheinander zehn
Löschzüge der Berliner Feuerwehr an den Brandort rief . Auf
dem Gelände des Mühlenbetriebes brannte ein etwa 600
Quadratmeter großer , zweistöckiger Getreideschuppen , in dem
mehrere hundert Tonnen Roggen und Mais aufgestapelt waren .
Den Anstrengungen der Feuerwehr gelang es , das Feuer auf
diesen Schuppen zu beschränken und die Mauer an Mauer mit
dem brennenden Schuppen liegenden anderen Lagerhäuser mit
Hunderten von Tonnen wertvollen Getreides vor der Vernich¬
tung zu schützen .

Urlaubsfahrt in den Tod

otz . Der Versicherungsdirektor Gustav Richter aus Bres
Iau geriet auf der Fahrt zur Ostsee bei Colbizom mit seinem
von ihm gesteuerten Wagen gegen einen Baum . Dabei wurde

sein neunjähriges Söhnchen getötet , während sein zweiter Sohn
nur leichtere Verlegungen hatte . Seine Hausangestellte wurde
so schwer verletzt , daß sie bald nach dem Unfall im Krankenhaus
verschied . Richter und seine Frau erlitten Knochenbrüche und
Gehirnerschütterungen .

Bergnügungsreisen aus der Kirchenkasse
otz. Der vierzigjährige ehemalige evangelische Pfarrer Alfred

Braun wurde von der Großen Straftammer in Prenzlau
wegen Amtsunterschlagung in Tateinheit mit Untreue und
wegen Betruges zu zwei Jahren Gefängnis und einer Geld¬
strafe von 300 Mart verurteilt . Der Pfarre hatte in Baum¬

garten im Kreise Prenzlau die Kirchen - und Pfarrkasse des

Pfarrsprengels zu verwalten . Es fiel auf , daß der Angeklagte
trog seines kleinen Gehaltes auf großem Fuße lebte und große
Autoreisen zu seinem Vergnügen machte . Der wiederholt ge =
forderten Abrechnung widersetzte sich Braun mit allen möglichen
Ausflüchten und brachte es tatsächlich fertig , eine Revision zu

verhindern . Als die Kasse schließlich auf Anordnung des Kon¬
fistoriums an einen benachbarten Pfarrer übergeben werden

muzte, suchte der Angeklagte sich mit allen möglichen Schwin¬
deleien herauszureden . Es bedurfte bei der völligen Unordnung
der Kasse einer längeren Untersuchung , bis der unredliche Pfar
rer in die Enge getrieben werden konnte . Erst , als alle Aus =

reden nichts mehr nutzten , gab er seine Veruntreuungen zu , die

sich nach den Feststellungen der Revisoren auf 7400 Mark
belaufen .

Scheußliche Verbrechen in Lyon

Scheußlichen Verbrechen ist man in Lyon auf die Spur
gefommen , wo eine Hebamme Abtreibungen in ganz großem
Stile durchführte . Eine Haussuchung in ihrer sehr fururiös ein¬

gerichteten Villa führte zunächst zu der Feststellung , daß außer
der Zentralheizung nicht weniger als acht große Küchenherde
vorhanden waren . In allen diesen Herden hat man Stelette

von Kindern gefunden . Der Garten der Villa soll ein wahrer
Friedhof sein . Ausgrabungen führten zur Freilegung zahl =
reicher weiterer Stelette . Der Ehemann der Verbrecherin , der
wegen Beihilfe verhaftet wurde , gestand , daß seine Frau diese
gesetzwidrigen Eingriffe seit 1935 in großem Umfange vor¬
genommen habe .

16 440 Meter Höhenflug im Flugzeug

Der britische Militärflieger Leutnant M. J . Adam unter¬
nahm auf einer Bristol 138 mit einem Pegasus -Spezial -Motor
einen erfolgreichen Angriff auf den Höhenweltrekord für Flugs
zeuge . Leutnant Adam erreichte 16 440 Meter und übertraf
damit die bisherige Weltbestleistung des Italieners Mario .
Pezzi um 785 Meter .

Britisches Bombenflugzeug abgestürzt

In der Grafschaft Shropshire stürzte am Mittwochnachmittag
ein Bombenflugzeug der britischen Luftwaffe ab und explo =
dierte . Die drei Besatzungsmitglieder wurden getötet .

Schwere Kämpfe mit dem Fakir von Ipi "

An der indischen Nordwestgrenze ist es wiederum zu schweren
Kämpfen zwischen Eingeborenen und britischen Truppen ge
tommen , wobei nach englischen Meldungen 26 Eingeborene
getötet wurden . Auf englischer Seite betrugen die Verluste zwei
Tote und fünf Verwundete .

Bisher 14 000 Gefangene und Ueberläufer
Bolschewisten von wichtiger Bahnlinie vertrieben .

Nach einer mehrtägigen Pause konnte die nationale Lufte

waffe am Mittwoch bei gutem Wetter ihre Tätigkeit an der

Nordfront erfolgreich wieder aufnehmen . Bombenflugzeuge
bombardierten die bolschewistischen Stellungen an mehreren

Frontabschnitten . Mittwoch morgen nahm auch die Infanterie
ihren Vormarsch wieder auf und besetzte taktisch wichtige Stels
lungen auf den Manzano -Höhen nordwestlich von Balmaseda
sowie einige Dörfer . Die Bahnlinie Bilbao - Balmaseda ist

bereits ganz vom Feinde gesäubert . Durch die Ein¬

nahme einiger Punkte an der Straße Valmaseda - Castro Ur

diales liegt auch der Ort Larreo , der nach der Flucht der bas

fischen Oberhäuptlinge aus Bilbao „ Hauptquartier " der baski¬

schen Bolschewisten war , von zwei Seiten im Feuerbereich der
nationalen Artillerie .

Auch die Truppenabteilungen , die südlich von Balmaseda in

westlicher Richtung vorstoßen , um sich mit den nationalen

Truppenabteilungen im Frontabschnitt von Villarcayo zu ver¬
einigen , haben ihr Ziel fast erreicht . Durch die militärischen

Operationen der letzten Tage an diesem Frontabschnitt ist das
noch in der Hand der Bolschewisten befindliche Gebiet zwischen

Orduna , Hava und Lecinana völlig eingekreist und von der

übrigen bolschewistischen Front abgeschnitten .

Der nationale Heeresbericht vom Mittwoch meldet von der

Front von Biscaya : Unsere Truppen haben ihren Vormarsch

nördlich von Valmaseda fortgesetzt und haben Avallanede ,

Cabeza Monte , die Einsiedelei non Santiago , die Höhen süd¬
lich und südwestlich von Vercadilla , San Conme , den Berg

Mora , San Esteban , La Rivas und Höhen nördlich dieser
Stellung besetzt . 670 Milizleute mit Waffen sind übergegangen .
Die Zahl der Gefangenen und Ueberläufer
während der bastischen Offensive beträgt rund 14 000 .

Armbanduhr , Spiegel und nivea ?
Seltsam , was Lottchen da ins Strandbad
mitnimmt . Aber sie hat sich vorgenom¬
men , schnell braun zu werden . Uhr u .

Spiegel sollen bestätigen , was Sonne
und Nivea in kürzester Zeit schaffen .

NIVEA
CREME
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Rote Massenhinrichtungen in Sibirien

Wie die " Pat " aus Moskau meldet , sind von dem Obersten
Kriegsgericht der Sowjetunion in Chabarowsk 37 Angestellte
der fernöstlichen Eisenbahn wegen „ Trogtismus " , Spionage zu=
gunsten Japans und Sabotage " , zum Tode durch Erschießen ver =
urteilt worden . Das Urteil wurde unverzüglich vollstreckt .

Die „ Pat " weist darauf hin , daß im Verlaufe des letter

Monats im Fernen Osten unter gleichen Bezichtigungen 131
Personen erschossen worden sind . Die offizielle Sowjetagentur
hat bisher über derartige Prozesse im Fernen Osten keinerlei
Berichte veröffentlicht .

Weltmeisterschaftskampf Schmeling - Farr endgültig festgesetzt
Britischer Boxsportverband gegen die Neuvorker Machenschaften

Der von der Internationalen Boyunion als Weltmeisterschaft
im Schwergewicht anerkannte Kampf zwischen Mag Schme
ling und Tommy Farr ( England ) ist vom 9. August um drei
Wochen verlegt worden . Bei den mit den englischen Veranstal
tern in Berlin geführten Verhandlungen hat Schmeling darauf
gedrungen , daß der Kampf um den höchsten Titel , den die Bor¬

sportwelt zu vergeben hat , erst Ende August stattfinden soll . Man
tam schließlich überein , den Weltmeisterschaftskampf an einem
der Tage zwischen dem 30. August und dem 1. September im
Londoner White City -Stadion durchzuführen .

Die Britith Boring Board of Central , die der für alle
Länder des britischen Weltreiches zuständige Boxsportverband
ist , hat in einer Sondersizung am Mittwochabend in London
den Beschluß gefaßt und offiziell bekanntgegeben , ebenso wie die
Internationale Boring Union (IBU .) , den Schwergewichtstampf
zwischen Max Schmeling und dem Meister des britischen Welt¬
reiches , Tommy Farr , als alleinige Weltmeisterschaft anzuerten¬

Durch diese Tatsache erhalten die amerikanischen Box¬
sportbehörden , die bisher in enger Zusammenarbeit mit dem
britischen Verband standen , einen weiteren empfindlichen Schlag .

nen . -

Gottfried von Cramm in der Endrunde
otz . Verhältnismäßig leicht und schnell hatte sich der rot¬

haarige Kalifornier Donald Budge durch einen 2 :6- 6 :4- 6 :4-
6 : 2 -Sieg über seinen Landsmann Frant Parker in die Schluß¬
runde des Männereinzels gespielt . Schon einmal übrigens , im
Jahre 1935 , wurde er in der Vorschlußrunde von Gottfried von
Cramm ausgeschaltet , während ihm im vorigen Jahr von Fred
Perry , Englands dreimaligem Wimbledonsieger , der Eintritt in
die Schlußrunde versperrt wurde .

Gottfried von Cramm schaffte es am Mittwochnachmittag
gegen den englischen Spizenspieler „ Bunny " Austin , wie im
Vorjahr , wieder in vier Sägen . Wurde der Brite 1936 mit 8 : 6

Die , ,Wahlscherze " des Vikars Pieper -Dortmund
Gin Schulbeispiel dafür , welche politische Rolle sich manche

Geistliche auch heute noch anmaßen , bot ein Prozeß , der am
Mittwoch vor dem Sondergericht in Dortmund gegen den
fatholischen Vitar Joseph Pieper , der im vergan¬
genen Jahre in Iserlohn tätig war , verhandelt wurde . Der Be¬
schuldigte war schon im Jahre 1934 wegen Vergehens gegen das
Seimtüdegesetz angeklagt . .

Bei dem jezt zur Aburteilung stehenden politisch überaus
interessanten Fall handelt es sich um den Versuch einer
schweren Wahlbeeinflussung , die sich der Vitar am
23. März 1936, einige Zeit vor der letzten Reichstagswahl , hatte
zuschulden kommen lassen . Die Zeugenvernehmung ergab ein¬
wandfrei , daß der Angeklagte bei einem Besuch im katholischen
Krankenhaus in Iserlohn zu den Kranken und den anwesenden
Besuchern mit Bezug auf die bevorstehende Stimmabgabe gesagt
habe : „ Sie kriegen da einen Zettel mit einem kleinen Kreis
drinnen . In diesen Kreis können Sie hineinschreiben , ,kocht
mit Gas !" oder „Mit Gott für König und Vater¬
land ! " Weiter empfahl er den Kranken und den Besuchern ,
bei der Abstimmung an die ( wegen Sittlichkeitsvergehens ! Die
Schriftleitung ) in den Gefängnissen sigenden Ordensangehörigen
und Geistlichen zu denken . Daraus ergab sich eindeutig die un¬
geheuerliche Tatsache, daß ein Geistlicher bei einer Abstimmung ,
bei der es doch im wesentlichen um die Rheinlandbefreiung ging ,
in unverantwortlicher Weise gegen den Staat agitierte . Der
Angeklagte konnte nicht bestreiten , diese Aeußerungen getan zu
haben . Er versuchte , sie aber als einen , wenn auch unangebrach¬
ten Scherz " hinzustellen .

-

Der Vertreter der Anklage betonte , daß die Aeußerungen

mit Bezug auf die Ordensangehörigen und die Geistlichen keine
andere Bedeutung gehabt haben könnten , als die , welche die
Zeugen ihnen auch beigelegt haben , nämlich ungültige Stimmen
abzugeben .

Das Gericht erkannte gemäß dem Antrag des Staatsanwalts
auf eine Gefängnisstrafe von sechs Monaten , die aber auf
Grund des Amnestiegesezes nicht zu verbüßen ist , wenn eine
dreijährige Bewährungsfrist Erfolg hat . In der Urteilsbegrün¬
dung wurde u. a. ausgeführt , daß die negative Wahlpropaganda
des Angeklagten nichts anderes sei , als der Ausfluß seiner
anti -nationalsozialistischen Einstellung . Die Deutung , die der
Angeklagte heute seinen Aeußerungen beizulegen versuche , könne
man beim besten Willen nicht anerkennen .

Betrügereien eines früheren fatholischen Pfarrers

Der seit 1935 in Fürstenfeldbruck ansässige frühere katholische
Pfarrer in Mannheim , Karl Mathes , der suspendiert und im
Jahre 1935 erfommuniziert worden war , weil er sich verehelicht
hatte , suchte eine große Anzahl Klöster auf , gab sich als Geist¬
licher aus und suchte um Meß -Stipendien nach . Die Reisen
unternahm er mit einem Kraftwagen , den seine Frau steuerte .
Etwa einen Kilometer vor dem jeweilig zu begaunernden
Kloster ließ er das Auto halten , zog Priesterkleidung an und
begab sich zu Fuß an das Klostertor . Er bekam dann meistens
Beträge von 30 bis über 100 RM . , die von Gläubiger für
regelmäßig zu lesende Messen gestiftet waren .

Mathes wurde zu sieben Monaten Gefängnis , seine Frau
wegen Mittäterschaft zu fünf Monaten und zwanzig Tagen Ge¬
fängnis verurteilt .

6 : 3 2 : 6 6 : 3 geschlagen , so schaltete ihn von Cramm diesmal
8 : 6 6 : 3 12 : 14 6 : 1 aus . Wieder war es also der dritte Sag

den Austin , wenn auch unter entscheidendem Kraftaufwand für
sich entscheiden konnte . Gottfried von Cramm steht damit zum
dritten Male in der Endrunde der All - England
Meisterschaften , und wir hoffen nur , daß er diesmal mehr Glüc
und weniger Pech als in den Vorjahren hat , wenn er an
Freitag gegen Donald Budge das Endspiel um den Titel einer
Tennis -Weltmeisters bestreitet .

Kürzmeldungen
Der Führer wohnte am Mittwochabend der Aufführung det

Martha hatte Margerethe Slezat , den Sebastian sang Wilhelm.
Oper „ Tiefland " im Deutschen Opernhaus bei . Die Rolle der

Rode , den Pedro Eyvind Laholm .
Reichstriegsminister Generalfeldmarschall von Blomberg

wohnte am Mittwoch einer großangelegten Truppenübung der
ungarischen Honved bei .

Zu Ehren des in Berlin weilenden Ministerpräsidenten
von Kanada , William Lyon Mackenzie King , veranstaltete der
Reichsminister des Auswärtigen , Freiherr von Neurath , gesterr
ein Frühstück .

Für den Monat Juni beträgt die Reichsinderziffer für die
Lebenshaltungskosten 125,3 gegen 125,1 im Vormonat .

Heute kann das Reichspatentamt auf eine sechzigjährige
arbeitsreiche Tätigkeit zurücbliden . Das Arbeitsgebiet dieser
Reichsbehörde ist die Prüfung und Erteilung von Patenten
sowie Eintragung von Gebrauchsmustern und Warenzeichen .

Einen würdigen Abschluß fanden die Veranstaltungen zur
200 -Jahrfeier der Universität Göttingen durch die Kundgebung
der NSDAP ., die unter dem Zeichen Arbeiter und Student
in der großen Maschinenhalle des Reichsbahn -Ausbesserungs
werkes stattfand . .

Die technischen Leiter der Seezeichenbehörden aller Länder
werden Anfang Juli in Berlin zusammenkommen , um sich über
schwebende Fragen des Seezeichenwesens auszusprechen .

Das Abkommen über den Warenverkehr zwischen Deutsch
land und Niederländisch - Indien vom 6. Juni 1934 läuft am
30. Juni ab . Verhandlungen , die dieser Tage in Berlin ge
führt worden sind , haben zur Unterzeichnung eines neuen Ab
tommens geführt .

Drud und Verlag : NS .- Gauverlag Weser -Ems , G. m . b . 5 .
3weigniederlassung Emden . / Verlagsleiter : Sans Pa e 3, Emden .
Hauptschriftleiter Menso Folterts , Emden ; Stellvertreter
Karl Engelfes , Emden ( in Urlaub ) . Verantwortlich ( auch jes
weils für die Bilder ) für Innenpolitik und Bewegung : Menso
Folkerts , Emden ; für Außenpolitit , Wirtschaft und Unterhaltung :
Eitel Kaper , Emden ; für Heimat und Sport : i . V. Friz Brod
hoff , Leer ; für die Stadt Emden : Dr . Emil Krizler , Emden .
Berliner Schriftleitung : Hans Graf Reischach .

Verantwortlicher Anzeigenleiter : i. B. Heinrich Folferts , Emben . D. - A. V.
1937 : Hauptausgabe 24 156 , davon mit Heimatbeilage Leer und
Neiderland " über 9000. Die Ausgabe mit dieser Beilage ist durch dieBuchstaben L / E im Zeitungskopf gekennzeichnet . Bur Beit ist Anzeigenpreisliste Nr . 15 für alle Ausgaben gültig . Nachlaßftaffel Afür die Heimatbeilage Leer und Reiderland " . B für die Hauptaus
gabe . Anzeigenpreise für die Gesamtausgabe : Die 46 mm breite
Millimeter -Beile 10 Rpf ., Familiens und Kleinanzeigen 8 Spf . , die90 mm breite Text -Millimeter - Beile 80 Rpf ., für die BezirksausgabeLeer -Reiderland die 46 mm breite Millimeter - Beile 8 Spf . , die 90 mm
breite Text -Millimeter - Beile 50 Rpf .

In der NS . -Gauverlag Weser - Ems GmbH . erscheinen insgesamt :
Ostfriesische Tageszeitung , Emden
Bremer Beitung , Bremen
Oldenburgische Staatszeitung , Oldenburg
Wilhelmshavener Kurier , Wilhelmshaven
Gesamtauflage Whai 1937 :

24 156
34 910
30 050
12 818



Der Einkauf bei Cassens ist immer lohnend

-

Damen - Mäntel

große Auswahl . . . . . . . . 39 . - 29 . 50 19 . 50 12 . 75 RM
Damen - Kostüms 38 . - 28 . - 19 . 50 RM

Damen -Komplets . . . . . . . 37 . 50 32 . - 29 . - 22 . 50 RM
Damen - Gummi - Mäntel . . . . . . . . 15 . - 12 . 75 9 . 75 RM

Sämtliche

Manufakturwaren
billigst bei

Damen - Kleider

künstliche Seide . . . . . . . . 19 . 50 14 . 50 12 . 50 9 . - RM

Damen - Sports Jacken . . . . . 13 . 50 11 . 50 6. 75 RM

Damen - Wasch : u . Dirndl - Kleider 8 . 50 4 . 50 2. 95 RM
Große Auswahl in Kinder - Dirndl - Kleidchen

Herren - Oberhemden .

Herren -Sporthemden . . . .

Herren - Sommer -Joppen

. . . 5 . 20 3. 90 3 . 75 RM

4 . 60 3 . 50 2 . 50 RM

6 . 50 5 . 90 4 . 50 3 . 65 RM. . .

Herren - Pullover ohne Arm . . . . . . 3 . 50 2 . 50 1. 95 RM

STOFFE !
Vistra - Musselin

Indanthren

Künstliche Seiden

Damen Blusen , Trikot

Anzüge wie sie sein sollen

. . . . . 1 . 50

. 1. 20

1. 40 1. 25 0. 95 RM

1. 05 0 . 90 0 . 85 RM
2 . 95 1. 95 1. 50 RM

3. 95 2 . 95 1. 95 RM

in Sport . . . . . . . . . 39 . 50 29 . 50 24 . 50 21 . 75 RM

in Kammgarnqualitäten . . . . . . . . 55 . 00 49 . 00 36 . 50 33 . 50 RM

Herren Gummi - Mäntel

Herren Gabardin Mäntel

19 . 50 17 . 50 1650 RM

49 . 50 39 . 50 34 . 50 RM

H . CASSENS / Emden , Kleine Brückstr . 26

MANNER
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D

ER

Zur Mitwirkung am Film
„ Der Bogelhändler "

Treffpunkt Freitag 20. 30Uhr im Siboli

Kinderwagen
Sportwagen Stubenwagen

in reichhaltiger Auswahl
Nur beste Fabrikate
zu billigen Preisen

ROSENBOOM
Emden , Wilhelmstraße

Geschmackvolle Couches
äußerst preiswert

Emden ,Cramer Möbel, Beulienſtr

Nebmt ein

Ferienfind!

Das geht alle Seaйen an¬

nonil jede genibuonet kaufen kann

Betten und Bettwaren

Inlett , gestreift
140 cm breit . . . . . . . . Meter 1. 98
Inlett , rot , federdicht und farbecht
140 cm breit . . . . . .Meter 5. 75 2. 95
Bettfedern , gute füllkräftige Qualis
täten . . . . . . . /2 Kilo 5 . 50 3 . 25 2 . 45

Metall - Bettstellen

1. 65

Aus unserer Gardinen -Abteilung

In Gardinen -Meterware / Stores / Spann¬
stoffen / Markisetts und Vorhangstoffen
finden Sie bei uns stets ein reichhaltiges

und unverbindlich
Lager. Fachmännische Beratung kostenlos

Korbsessel
4. 50

Größe 90/190. . . . . . . .25.- 23. 14. 50 Korbtische, passend zu Sesseln 4. 25
Schlafdecken in allen Preislagen

Bettücher , schwere Qualität
Größe ca . 150/225 . . . . . . . . . 5 . 50

Kissenbezüge , weiß

3. 95

Größe ca. 80/80 . . . . . . . . . 1. 58 1. 28 0. 98
Streifsatin

ca. 140 cm breit . . . . . . .Meter 1. 75 1. 45
Streifsatin

gute Ausführung . . . . 9 . 50 6 . 90 5 . 90

gute Ausführung . . . . 5 . 95 5 . 35 4 . 95

Sessel -Garnituren , 2teilig, schöne 2. 15Blumenmuster. . . . . . .. . . . . . . Garnitur 2 . 35

Kaffeedecken sowie Damast - Decken

und Servietten in großer Auswahl
Kokoss und Haargarn - Läufer

Balatum Teppiche und Läufer
in neuzeitlichen Mustern

ca. 160 cm breit . . . . . . . Meter 2. 10 1. 65 In Kinder - sowie Wochenend .Wa

Bettdamast , schöne Blumenmuster

ca . 140 cm breit . . . . . . . Meter 2. 45

Roh - Nessel

1. 75

agen
finden Sie bei uns eine schöne Auswahl

Das Haus , das Sie stets zufriedenstellt

. Meter 0. 40 0. 35

0. 78

ca . 80 cm breit . . . . . . . . Meter 0 . 40

Roh - Nessel

ca . 140 cm breit . . . . . . . Meter . 0 . 88

Roh - Nessel

ca. 160 cm breit . . . . . . .Meter 1. 25 0. 98
Hemdentuch , kräftige Qualität

Linon

Schostek
ca. 80 cm breit. . . .Meter 0.75 0.55 0. 45 Schostek verdient Vertrauen
2. 80 cm breit. . . .Meter 0.65 0.58 0.48 Schostek sorgtfür unsFrauen!ca .

Gute Erholung
wünschen wir Ihnen

und was Sie noch zur Reise gebrauchen ,
ob es an die See oder in die Berge geht
wir statten Sie elegant und preiswert aus

MODEHAUS

Eggerich Schmidt
Emden , Wilhelmstraße 22 Fernruf 3061 .

Für die Ferienreise !

MARKE
Wander¬

Sommerstoff¬

Reise - und Sport¬
Schuhe

IN GROSSER AUSWAHL

Salamander Alleinverkauf :

Schuhhaus Paul Scheinert / Emden

Kauft bei unseren Inserenten ! Für Urlaub und Reife !

LICHTSPIELE
In Erstaufführung !

Verfilmter

Schwammbeutel . .
Reiferollen
Babetaschen .
Badehauben
Gonnenöl
Bahnbürstenhülfen
Geifendofen
ReisebügelJack London liebigel
Fettkreme

. . . 2 . 25

0 . 50
0 . 75
1 . 85

. 1 . 00 0 . 65

. . . . . . . von 0 . 25 an
0 . 25

. . 0 . 40 0 . 25
. 0 . 15

. Don 0 . 10 an

3 Prozent Markenrabatt ( ausgenommen Martenarti fel ) .

EmbenSeifenhaus „ Sanja " zwischen beiden Gielen 30.

2 . große

Goldfieber20
FOX Clark

GABLE
Prächtig

und abenteuerlich !

Voller Spannung ! Jugendliche haben Zutritt
Achtung : Neue Spielzeiten : Wochentags 8 , Sonntags ab 6 %

Freilichtfilm - Deranstaltung

Es wirkt mit :

Der
Emder

Männer
- Gesangverein

.

Vorbedingung :

Glückliche

Reise !

Koffer u . Reise¬

Ausstattung von
Ludwig

Neutorstraße 7 - 8 Buß Emden

Für die Reise
und für die ferien . . .

Schöne Herren - Sportanzüge
zu 18 . - 24 . - 30 . - 36 . - 42 . - 49 . - RM .

Leichte Herren -Sommermäntel

zu 7 . 50 9 . 75 12 . 75 18 . - RM .

Herren -Sommer . Jadetts

in weiß Leinen , farbig , grau und gemustert

Lüfter -Jacketts

in schwarz , marineblau und grau

Preislagen für Sommer :

jaden : 7 .- 9 . - 11 . ¬

15 . - 18 . - RM .

Herren - Waschjacken

au 2 . 50 3 . 30 3 . 80 4 . 25

5 . - 5 . 50 RM .

Knickerboderhosen

zu 4 . 50 5 . 25 6. - 7 . - RM .

und höher

Herren -Sommerhosen

9. - 11 . - 13 . - 17 . - RM .

Oberhemden , Sporthemden , Charmeuse¬
Hemden , Kragen , Krawatten , Selbst¬
binder , Schleifen

Herren - Sporthemden
zu 3 . 3 . 75 4 . 75 5 . 75 6 . 50 RM .

Herren -Sporthemden

in Kunstseide (elfenbeinfarbig ) zu 3. 50 RM .

Peter Eilts
Emden , Am Delft 27 - 28 - Fernruf 2474

am Freitag , dem 2. Juli , abends 9. 15 Uhr ,
auf dem Roten Mühlenzwinger ,
mit dem herrlichen , melodie - reichen Tonfilm

Der Vogelhändler "
Als Beifilm :

Die Brandkatastrophe des Luftschiffes Hindenburg

Karten im Dorverkauf 50 Pfennig in allen Buchhandlungen und
bei der NSG . „ Kraft durch Freude " ( Parteihaus ) ; an der Abend¬

kaffe 70 Pfennig , für J . 30 Pfennig .



Aus der Heimat
Folge 151
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Donnerstag , den 1. Juli

Lane Stadt und Land
Leer , den 1. Juli 1937 .

Gestern und heute
otz . Die Reisezeit wird demnächst , besonders wenn unsere

Jugend in diesen Tagen in die Sommerferien geht , so recht
einsehen und allerwärts wird verstärkter Verkehr zu beob¬
achten sein . Wie uns die Pressestelle der Reichsbahndirektion
Münster nun mitteilt , erfordert die glatte Durchführung des
Sommerreiseverkehrs bei der Reichsbahn dringend , daß die
Fahrausweise und die erforderlichen Zuschläge
möglichst frühzeitig und möglichst für die ganze Reise¬
strecke vor Antritt der Reise am Schalter gelöst werden . Das
Bugpersonal ist in der Hauptreisezeiit durch seine Tätigkeit
zur Herbeiführung einer geregelten und schnellen Verkehrs¬
abwicklung derartig start beansprucht , daß es nicht unnötiger¬
weise noch durch die Ausstellung von Fahrausweisen und Zu¬
schlägen während der Fahrt von seinen eigentlichen Dienst¬
obliegenheiten im Zuge abgelenkt werden sollte . Die recht
zeitige Lösung von Fahrausweisen kommt aber auch dem
Reisenden selbst zugute , weil sie ihm das unliebsame An¬
stehen am Schalter Kurz vor Abfahrt des Zuges erspart und
ihn vor unangenehmen Ueberraschungen bewahrt .

Aehnliches fann man auch sagen zu den Kd F - Fahrten ,
die von hier aus stattfinden . Erinnert sei vor allem hierbei
an die Fahrten von Leer nach den ostfriesischen Inseln und
nach Helgoland . Rechtzeitig anmelden , frühzeitig Karten be¬
sorgen . dann klappt alles reibungslos .

Der Reichsarbeitsminister hat einheitliche Vordrucke für
Krantenscheine und Verlängerungsscheine bekanntgegeben . Die
neuen Scheine gelten für ärztliche und zahnärztliche Be¬
handlung . Vor allem aber ist die Gültigkeit der Kranten
scheine einheitlich geregelt . Künftig gelten die Krantenscheine
in der gesamten sozialen Versicherung einheitlich für das Ka¬
lendervierteljahr , in dem sie ausgestellt werden . Scheine , die
nach dem 20 . des letzten Monats im Kalendervierteljahr aus
gegeben werden , haben auch noch für das folgende Kalender¬
vierteljahr Gültigkeit . Die Krantenscheine verlieren jedoch

ihre Gültigkeit , wenn die Behandlung nicht spätestens eine
Woche nach der Ausstellung desselben beginnt .

Wie im Reichsministerialblatt mitgeteilt wird , hat sich der
Reichsfinanzminister damit einverstanden erklärt , daß bei
Anträgen zur Gewährung eines Ehestandsdarlehens als

Nachweis der arischen Abstammung in Zukunft anstelle der
Originalurtunden eine einfache Bescheinigung des Standes¬
beamten , bei dem das Aufgebot beantragt wird , genügt .

Reichsbundsportlehrer Schmüder kommt nach Ostfriesland

otz . Für den Einsatz des Reichsbundsportlehrers Schmücker
dtst im Kreis Oldenburg -Ostfriesland auch Emden vorgesehen .
Am 30. Juli werden hoffentlich recht viele ostfriesische Leichte
athleten von den praktischen Vorführungen des tüchtigen
Reichsbundsportlehrers provitieren tönnen . Die Leitung hat
Volfers - Emden .

otz . Neue Meister . Vor der Prüfungskommission der Hand¬
werkskammer zu Aurich bestanden ihre Meisterprüfung im
Schmiedehandwerk Gerhard Alting -Marienheil , Johann
Remmers -Friedeburg und Ferdinand Siemons -Werdum . fer¬
ner im Herrenschneiderhandwerk Ihno Detjen - Borkum .

otz . Die Neupflasterungsarbeiten in der Bergmannstraße
gehen , nachdem sie seit mehreren Wochen im Gange sind ,
ihrem Abschluß entgegen . Die Neupflasterung wurde , wie
schon berichtet . nach Beseitigung des alten Kopfsteinplasters
mit den aus der Brunnenstraße angefallenen Kopfsteinen vor¬
genommen , wobei die Pflasterarbeiten in der Mitte der Stra¬

ßenstrecke begonnen wurden , so daß die Restarbeiten bei den
Einmündungen der Bergmannstraße in die Wilhelmstraße
und in den Ostersteg ausgeführt werden müssen . Das wie
der verwertbare aite Kopfsteinpflaster der Bergmannstraße ist
inzwischen nach der Kampstraße geschafft worden , wo es in
fauber aufgeschichteten Haufen auf dem Bürgersteig lagert ,
um in absehbarer Zeit für die Neuplasterung der Fahrbahn
mit dem holprigen Kazenbuckel -Pflaster verwertet zu werden .

Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung "
- vereinigt mit Leerer Anzeigeblatt " und „ Allgemeiner Anzeiger " -

für Leer , Reiderland und Papenburg

otz . Beginn der Musterungen in Leer . Heute früh haben ,

nachdem bereits an verschiedenen Orten des Kreises die Mu¬

sterungen durchgeführt worden sind , in der Stadt Leer die

Musterungen der Heeresdienstpflichtigen der bekanntgegebe¬

nen Jahrgänge eingesezt . Die Musterungen werden sich

über eine Dauer von 8 Tagen erstrecken .

otz . Die Neubau - und Umbautätigkeit in Leer und Umge¬
bung ist , wie aus dem lebhaften Umschlag von Baumateria¬
gien aller Art bei den Lösch - und Lagerpläßen am hiesigen
Hafen zu sehen ist . unverändert rege : Eine ganze Reihe von
Neubauten fonnte inzwischen fertiggestellt werden . Auch der
Aufstockungsbau der Milch versorgungsstelle Leer
am Ufer ist bis auf die Restarbeiten hergerichtet . Gegenwär¬
tig ist man dabei , die in großen Goldbuchstaben ausgeführte
Bezeichnung des Gebäudes an der Vorderseite des nach dem
Ausbau schmuck aussehenden Hauses anzubringen . Nachdem
seit Wochen im Janern des alten Klubgebäudes an der
Brunnenstraße die vorbereitenden Umbauarbeiten zur Her
richtung eines großen Geschäftshauses im Gange waren , wer¬
den seit gestern vor dem Hause die Baugerüstpfähle aufgerich¬
tet , so daß sich in den nächsten Wochen hinter dem aufgeführ¬
ten Bauzaun eine emsige Umbautätigkeit entwickeln wird .
Als letzte überaus erfreuliche Bestätigung für die anhaltend
flotte Bautätigkeit ist der Beginn der Bauarbeiten für die
Errichtung der 15 Wohnhäuser mit insgesamt 30 Woh¬

nungen auf dem Gelände des König stamps durch
den Gemeinnüßigen Bauverein für Leer und Umgegend . Die
Ausichachtungsarbeiten haben bereits begonnen und bei eini¬
gen Baustellen sind inzwischen die Grundmauern aus der

Erde emporgeführt worden . Die Dachaufbauten liegen be¬

reits fertig zugerichtet an Ort und Stelle , so daß die Net¬
bauten , menn feine Stockungen eintreten , sicher noch zum
kommenden Herbst bezogen werden können .

Neubauernland Kanalpolder

Jahrgang 1937

Förderung der Reichsberufswettkampffieger
Kostenlose Weiterbildung in Fachschulen durch die DAF .

otz . Den beim Reichsberufswettfampi 1937 als Reichssieger

hervorgegangenen Jungarbeiter und Jungarbeiterinnen wird
durch einen finanziellen Zuschuß der Deutschen Arbeitsfront

die kostenlose Weiterbildung in Fachschulen ermöglicht . Die
Preußische Höhere Fachschule für Tertilindustrie in Rottbus

beabsichtigt , diese anerkennenswerte Bestrebung der Deutschen
Arbeitsfront in großzügiger Weise zu unterstüßen . Sie erklärt
sich bereit , diejenigen Reichssieger des legten Reichsberufs
wettkampfes , soweit sie aus der Tuchindustrie (Spinnerei ,
Weberei , Appretur , Färberci und Dessinateure ) stammen , in
ihre zweijährigen Tertilingenieur -Lehrgänge für Tuchmacher
bzw . Stoffärber aufzunehmen unter vollständigem Erlaß des
Schulgeldes für die sämtlichen vier Semester . Dieses Entgegen¬
tommen ermöglicht es , die besten Jungarbeiter und Jung¬

arbeiterinnen , soweit sie in Frage kommen , auf zwei Jahre
nach Kottbus zu schicken und ihnen die Mittel der Deutschen
Arbeitsfront für ihren Unterhalt und ihre Verpflegung zur
Verfügung zu stellen .

Arbeitspläge für entlassene Soldaten .

otz . Der Reichskriegsminister hat angeordnet , daß die Fürs
forgedienststellen der Wehrmacht schon jetzt Vorsorge dafür
treffen sollen , daß die im Herbst 1937 aus der Wehrmacht aus¬
scheidenden Soldaten sofort in das Erwerbsleben und vor
allem in die freie Wirtschaft eingegliedert werden können .
Diese Vorarbeiten , die am 1. September 1937 abgeschlossen
sein sollen , werden von den Fürsorgedienststellen im engsten
Einvernehmen mit den Truppenteilen sowie den Arbeits

ämtern durchgeführt . Die Fürsorge soll besonders den Sol¬

Dienstzeit hinaus gedient haben . Es handelt sich dabei meist
um hochwertige Fachkräfte , Mechaniker , Schlosser , Schmiede ,

Klempner , Tischler usw . , die als Vorarbeiter oder angehend

Meister geeignet sind . Diese Soldaten sollen vor allem in

Rüstungsbetrieben und anderen Lieferfirmen für die Wehr
macht untergebracht werden .

Reifendes Korn und neue Bauern - und Sandarbeiterhäuser
Nur wenige Wochen noch , dann steht die ganze Neusiedlung fertig da .

otz . Mehrfach berichteten wir bereits über die Gründung .
und über das Werden und Wachsen der neuen Bauern - und

Landarbeitersiedlung im Kanalpolder , einem Stück Land
unserer Heimat , das in jahrzehntelanger , mühseliger Arbeit
dem „ Blanken Hans " wieder abgerungen worden ist . Gestern
waren wir wieder einmal draußen im Land zwischen den

grünen Deichen und dort gab es wieder viel Neues zu sehen
und zu hören . and sid

Die neuen Bauernhäuser sind ja schon vor einiger Zeit
fertiggestellt und von den Bauernfamilien bezogen worden .
Jetzt wird daran gearbeitet , die Landarbeiterhäuser ,
von denen je eines zu einem Bauernhof gehört , fertig zu
stellen . In ihrem Aeußeren stehen die schmucken sauber aus¬

geführten Häuser der Landarbeiter den Bauernhäusern nichts
nach . Roter Badstein und rotes Riegeldach , bodenstän

dige Bauart und überhaupt die Gesamtanlage vürgen
dafür , daß die Häuser sich gut dem Landschaftsbild einfügen .

Im Innern sind die Häuser , die ostfriesischen Landarbeiter¬
fantilien Heimat werden sollen , sehr zweckmäßig und auch ge¬
räumig eingerichtet , sie haben im Vorderhaus oben und un¬

ten Wohnräume , Flur , Seller und Treppenhaus und im Hin¬

tergebäude Stallungen und Scheunenraum . Zu jedem der
Häuser gibt es Ackerland , wie verlautet anderthalb Hektar ,

und überhaupt wird dadurch , daß jedem Baner ein Land¬
arbeiter auf dem Hofe zugefellt wird , der Arbeiter mit der

Scholle , mit dem Hofe verbunden , der nicht nur seinen Be¬

triebsführer . fordern auch ihn nährt .

Rings um die neuen Bauernhäuser herum , an deren Fen¬

stern schon bunte Blumen blühen , die schon wohnlich einge¬
richtet sind , debnen sich von Deich zu Deich die Felder und

Aecker , auf denen mannigfache Frucht der Ernte entgegen

reift Aus den großen Feldern hat man bei jedem Hof nun
eine Ecke herausgeschnitten und baut nun auf dem Freigemach¬
ten oder freigelassenen Boden das Landarbeiterhaus . .

000 . 082

Zwischen reifendem , wogendem Korn stehen Baugerüste ,
wachsen rote Badsteinmauern empor . Hoch über den Aeckern

ragen die Sparrengerüste auf und heute wehen dort draußen
im Kanalpolder schon wieder Richtfest fahnen , wird

wieder eines der Arbeiterhäuser gerichtet . In allen Stadien
tann man die Häuser jetzt sehen . Hier ist erst das Fundament
gebaut , sind erst eben die Kellergruben ausgehoben , dort stehen
die Mauern schon halbhoch , an einer anderen Stelle sett man

die Dachbalfen schon auf und dort gar steht ein Haus schon

fertig unter Dach und Fach .
Hart hallen Hammerschläge über die Polderweite dahin .

Die Bauarbeiter sehen nach der Uhr : es ist eigentlich schon

Feierabend , doch sollen die letzten Dachgerüstbalken heute noch
aufgesetzt werden , bevor das Werkzeug aus der Hand gelegt
wird . All weer een Hus se wiet " sagen sie dann stolz .

Auf die Frage , wie lange im Polder noch gebaut werden

muß , bis alles soweit fertig ist , daß auch die letzte Landarbei¬
terfamilie in ihr neues Heim einziehen fann , antwortet der

Meister : Noch so ' n dree bi veer Wäken , dann is ' t wall

To wiet . "

"

Wir stehen auf dem Binnendeich , schauen hinüber zu dem
Butendiek " , der bedeutend erhöht worden ist , um die neue

Siedlung besser schüßen zu können , blicken von Haus zu Haus
die Siedlung entlang bis links hinüber zur nahen holländi¬
schen Grenze , in deren Nähe schon Steine von einem Wagen

abgeladen werden , Steine für ein weiteres neues Haus , das

schon in freiem Auftraq , ohne mit dem Siedlungsbau zusam =

men zu hängen , gebaut wird . Noch ist kein Jahr vergan¬

gen , daß die erste Vaugrube hier draußen ausgeschachtet
wurde und jetzt stehen die Bauernhäuser schon fertig da ,

sind schon von zufriedenen fleißig schaffenden Menschen be¬

wohnt . Noch vier Wochen und dann werden auch die Schorn¬

steine der Landarbeiterhäuser zu rauchen beginnen . Ein neues

Stück Heimat ist für ostfriesische Bauern - und Landarbeiter¬

familien entstanden , ein neues Grenzdorf ist im Werden . H. H.

-

Fertiges Landarbeiterhaus im Kanalpolder . Zwischen Kornfeldern wachsen rote Mauern empor . - Eines der Arbeiter häuser im Bau . DTZ - Bilder : Aufn . Herlyn .



Nordsee -HI . rüftet zum zweiten Gebietsaufmarsch
Der zweite Gebietsaufmarsch , verbunden mit den Vierten

Kampfspielen der Nordsee - HJ " wird vom 13 . bis 15 .
August in Bremen stattfinden . Schon jetzt ist mit den Vorberei¬
tungen begonnen worden . Obergauführerin Hilde Wenzel und
Obergebietsführer Lühr Hogrefe haben folgenden Aufruf an die
Führerschaft des Obergaues und Gebietes gerichtet :

Vier Jahre sind verflossen seit„ Kameraden , Kameradinnen !

ter Machtübernahme durch den Führer und seine Bewegung . Im
Sommer vor vier Jahren haben wir das gewaltige Anwachsen un¬
ferer Organisation erlebt . Aus 5000 Mitgliedern der HJ . im Ge¬
biet im Januar 1933 wurden bis Juli desselben Jahres 50 000 und
im August 1933 marschierten in Bremen am Tage des eisten Ge =
bietsaufmarsches 80 000 Jungen und Mädel und legten ein freudiges
Bekenntnis ab zum neuen Deutschland und seinen Führer .

Bier Jahre hat die Hitler -Jugend inzwischen am Auf - und Aus¬
bau ihrer Organisation geschafft . Vier Jahre seid Jhr , Führer und
Führerinnen der Nordsee - HJ . , in Euren Einheiten tätig gewesen ,
um aus der niedersächsischen und friesischen Jugend die Jugend des
Führers , die Hitler - Jugend , zu formen .

Heute nach vier Jahren rufen wir Euch alle nun wieder auf zum
3weiten Großen Appell der Nordsee H J . , und unser

Ruf richtet sich an jeden Jungen und an jedes Mädel , mögt Ihr
auch in der entferntesten Einheit sein oder in dem abgelegensten

Dorfe wohnen . Die Nordsee -HJ . will in sportlichen Wettkämpfen
und Vorführungen , in machtvollen Kundgebungen und im Marsch¬
takt der an dem Reichsjugendführer vorbeimarschierenden Kolonnen
unter Beweis stellen , was in vier Jahren unserer Arbeit geleistet ist .
Mit der Weihe neuer Fahnen und Wimpel unserer Gefolgschaften ,
Gruppen und Fähnlein durch den Reichsjugendführer wollen wir
von ihm gleichzeitig die Befehle entgegennehmen für weitere vier
Jahre Arbeit .

Am 15 . August 1937 wollen wir in der Stadt unseres ersten Ge¬
bietsaufmarsches und so freudigen Erlebens hintreten vor die Alten
Kämpfer der Bewegung aus den Gauen Weser - Ems und Oft -Han¬
nover , voran vor unsere Gauleiter Röver und Telschow , und
wollen es ihnen zur Gewißheit werden lassen , daß ihr Kampf weiter¬
geht , daß die Saat , die sie in unseren Gauen ausgesät haben , lebt
und heranreift in unserer Jugend und von hier aus immer neu fei¬

men , grünen und reifen wird . us
Wir wollen den Dank der Nordsee HJ . an die Alte

Garde nicht mit Worten zum Ausdruck bringen . Der gesamte
Ausmarsch in Bremen soll der Alten Garde gelten . In der Teil¬
nahme eines jeden Jungen , in der Teilnahme unserer Mädel , aber
auch im Auftreten eines jeden einzelnen , der in der selbstgewollten
Disziplin, gepaart mit freudigstem Miterleben und in den sportlichen
Leistungen und Vorführungen , im Singen unserer Lieder und im
Marschtritt unserer Kolonnen soll der Dank an die Vorkämpfer un¬
feres Reiches lebendig sein .

-„ Nordsee - HJ . dankt der Alten Garde ! " das ist
die Parole , mit der wir bis in die kleinste Einheit hinein fleißig
vorbereiten und werben sollen und mit der wir dann alle vom 13 .

bis 15. Auguſt zu den Kampfspielen und der zweiten gewaltigen
Heerschau der Nordsee -HI . gen Bremen ziehen !"

180 000 erlebten „ Stedingsehre "
Weiterer Ausbau vorgesehen

"

Am Sonntag fanden die beiden letzten Aufführungen des
Boltsschauspiels De Stedinge " der Spielzeit 1937 auf der
Niederdeutschen Gedentstätte Stedingsehre " auf dem Book¬
holzberg im Beisein des Gauleiters Carl Rover statt . 180 000
Boltsgenossen wohnten den diesjährigen Aufführungen „ De
Stedinge " von August Hinrichs bei und erlebten durch das

mitreißende Spiel den heldenhaften Kampf des Stedinger
Bauertvolles um seine Ehre und Freiheit .

Gauleiter Röver als der ureigenste Schöpfer von Stedings¬
ehre nahm am Schluß der Ausführungen zu einer Ansprache
das Wort , in der er zunächst seinen tiefgefühlten Dant für
alle Beteiligten zum Ausdruck brachte . Der Gauleiter führte
weiter aus , daß uns dieses Schauspiel von August Hinrichs
an die gemahnen solle , die vor vielen hundert Jahren ihre
Ehre verteidigten bis zum legten Mann . Wir wissen , daß
auch dieses Deutschland Adolf Hitlers wiedererstanden ist aus
dem heldenhaften Geist einer stolzen deutschen Geschichte .
Geht alle hinaus , so appellierte er an die Anwesenden , und
seid Kämpfer für euren heißgeliebten Führer . Nehmt die
Mahnung dieses Schauspiels mit hinaus in die Lande ! Denn
fie bejagt nichts anderes , als daß das deutsche Volk sich nicht
wieder aufspalten lassen darf in seiner Geisteshaltung . Eines
der höchsten Güter , die uns vom Himmel gegeben sind , sind
unfere freie Meinung ! Sie gehört auch zu dem Wertvollsten .
das unsere Altvorderen besaßen . Der Gauleiter stellte sodann
die Ewigkeitswerte des deutschen Volkes heraus und ermahnte
die Anwesenden , niemals wieder zu vergessen , daß wir von
einer gemeinsamen Mutter stammen , und daß uns eine ge¬
meinsame Erde trägt , die Deutschland und immer wieder
Deutschland heißt . Der Gauleiter kündete dann zum Schluß
seiner mit begeisterter Zustimmung aufgenommenen Rede den
weiteren Ausbau von Stedingsehre " an . Er bat , durch

Stiftung von Bausteinen mitzuhelfen, auf dem Bookholzberg
einen Mittelpunkt des heutigen deutschen Geisteslebens er¬
stehen zu lassen . Wir wollen unserer Jugend ein Vermächt

nis hinterlassen , das Glück und Freiheit unseres Vaterlandes
für alle Zukunft sichert .

"

Nach einem Sieg - Heil auf den Führer erklangen die Lie¬
der der Nation , mit denen die legten diesjährigen Auffüh¬
rungen auf dem Boofholzberg feierlich austfangen . Im An¬
schluß versammelten sich alle Mitwirkenden des Spiels mit
dem Gauleiter zu einem kameradschaftlichen Beisammen ein .

Zusammenkunft der ostfriesischen Blinden .

otz. Die Mitglieder der Bezirksgruppe Ostfriesland des Blinders
vereins waren am Sonntag nach Norden zu einer Jahresver
sammlung im Deutschen Haus" eingeladen. Der Siniadung
waren viele Mitglieder aus allen Teilen Ostfrieslands gefolgt . Der
Bezirksgruppenführer Carl Ko ch begrüßte besonders herzlich den
Provinzialvereinsführer Ritter aus Hannover . Der Provinzil¬
vereinsführer berichtete eingehend über die Verbandstagung in

Berlin . In weiteren Ausführungen betonte er, daß er mit Freuden
feststellen könne , daß die Leitung der Bezirksgruppe Ostfriesland bei
dem jeßigen Bezirksleiter in den besten Händen liege , denn aus dem
Kassenbericht habe er entnehmen können , daß heute an Steile der
Schulden , die im vergangenen Jahre vorhanden waren , ein Kassen¬
bestand gebucht werden konnte . Die Verwaltungskosten der Be
zirksgruppe sind von 800 RM . auf 100 RM . Herabgedrückt worden .
Im Verlauf der Versammlung verwies der Direktor der Blinden¬
anstalt Hannover , Winter , auf die Reichsblindenlotterie . Nach¬
dem die Versammlung mit dem Führergedenken ihren Abschluß ge¬
funden hatte , blieben die Mitglieder noch eine Zeitlang gemütlich
beisammen .

Die Deutsche Arbeitsfront packt an :

Bodenständige Arbeitersiedlungen entstehen im Kreis Leer
otz . Vor wenigen Tagen berichteten wir über die 24. Jah - |

reshauptversammlung des Gemeinnützigen Bauvereins für
Leer und Umgegend , der im verflossenen Geschäftsjahr wieder
in überaus erfolgreicher Weise durch den großzügigen Bau
von Wohnhäusern in Leer und an anderen Orten des
Kreises der Wohnungsnot , dem traurigen Erbe einer libera¬
listisch -kapitalistischen Epoche , zu begegnen vermochte .

Wie die gemeinnützigen Wohnungsbaugenossenschaften zur
Behebung des Wohnungsmangels mit allen Mitteln bestrebt
sind , den Wohnungsbau nicht nur auf der gegenwärtiger
Höhe zu halten , sondern auch darüber hinaus nach Möglich¬
feit noch zu steigern , so hat sich auch die Deutsche Ar¬
beitsfront diese dringende Gegenwartsaufgabe zu ihrer
Sache gemacht durch krästige Förderung des Deutschen Sied¬
lungswertes und die Zusammenfassung und Ausrichtung aller

nichtbäuerlichen Siedlungsbestrebungen nach einheitlichen
Richtlinien .

Grundsägen nur wirklich wertvollen Familien zugute kom¬
men , die er b gesund und nach Möglichkeit Kinderreich sind
und auch den sonst gestellten Richtlinien zur Auswahl der
Siedler entsprechen . Siedlungsbewerber , die etwa die an die
Erteilung des Eignungsscheines geknüpften Voraussetzungen
nicht erfüllen , werden daher auch so bitter das vielleicht
oft für den einzelnen Bewerber sein mag - abgewiesen .

Trotz der vom Gauheimstättenamt geübten gewissenhaften
Auslese unter den Siedlungsbewerbern konnte im Kreis
Leer mit Beginn des Jahres 1937 eine bedeutende Zu¬
nahme der Anträge von Siedlungsbewerbern auf Er¬

teilung der Eignungsscheine gegenüber früher verzeichnet
werden . Nicht weniger als 200 Anträge sind bereits seit dem
1. Januar 1937 gestellt worden , während in den Jahren 1935
und 1936 zusammen nur 250 Anträge beim Heimstättenamt
eingegangen sind .

Sehr aufschlußreich für den einzelnen Siedlungsbewerber
ist das Ergebnis der Prüfung der 250 vor dem 1. Januar
1937 gestellten Anträge , von denen 36 abgelehnt werden
mußten und 161 Anträge bisher endgültig ge¬
nehmigt wurden . Der noch verbleibende Rest der Anträge
ist zu einem Teil an der Beibringung der erforderlichen Un¬

geringer Rest fonnte noch nicht völlig abgeschloffen werden .

Bei den 200 Anträgen aus dem Jahre 1937 find bislang
48 Anträge positiv für die Bewerber entschieden und 18 An
träge wurden abgelehnt . während der verbleibende Rest noch

Das Kreisheimstättenamt der DAF als Siedler¬

beratungsstelle der DAF , deren betreute Organisation der
Deutsch Siedlerbund e. V. ist. weiß sehr wohl , daß eine der
wichtigsten Lebensnotwendigkeiten die den berechtigten An¬
sprüchen unserer Voltsgemeinschaft und dem Geist unserer
Zeit entsprechende Wohnung ist , deren Mietpreis in einem
tragbaren Verhältnis zu dem Einkommen der breiten Schichterlagen gescheitert , ein Teil wurde zurückgezogen und ein

ten unserer schaffenden Volksgenossen steht . Die NS - Gemein
schaft Kraft durch Freude " in der DAF hat in vorbildlicher
und bisher einzig in der Welt dastehender Weise bewiesen ,
daß bei vernünftigem Ginsatz der gemeinsamen Kräfte die
Verbrauchstraft des Lohneinkommens des einzelnen Bolts¬
genossen so gesteigert werden kann , daß der deutsche schaffende
Mensch heute an alle Dinge herangebracht wird , die früher
nur wirtschaftlich besser gestellten Menschen zugänglich wa¬
ren . In dem gleichen Sinne will auch die Deutsche Arbeits¬
front durch das Kreisheimstättenamt den im Deutschen Sied¬
Terbund zusammengefaßten Siedlungsbewerbern zur Beschaf¬
Jung gesunder und billiger Wohn - und Siedlerhäuser ver¬
helfen , an deren Bau der einzelne Volksgenosse mit geringem
Einkommen sonst überhaupt nicht hätte benten können .

2

Vom Heimstättenamt der DAF wird die Siedlerauswahl
nach feftliegenden Richtlinien getroffen , auch wird von ihm
der Eignungsschein erteilt , ohne dessen Besitz feine Heimstät
tensiedlung zugeteilt wird und ohne den Heimstätten - und
Eigenheimsiedler und Siedlungsbewerber nicht als Mitglied
in den Deutschen Siedlerbund aufgenommen werden können .
dem Deutschen Siedlerbund e . V. liegt die Schulung , Be¬
treuung und Wirtschaftsberatung der Kleinsiedler ob . denen
das Heimstättenamt der DAF unterstügend bei der Beschaf

fung von Gelände für Siedlungsvorhaben und bei der Be¬
schaffung von Mitteln für 1. und 2. Hypotheken durch Ver¬
handlungen mit Versicherungsgesellschaften , Banken und
Sparkassen usw . zur Seite steht .

Die Schaffung gesunden Lebensraumes durch den Bau
billiger Kleinsiedlerhäuser tann nach nationalsozialistischen

bearbeitet wird .

Eine weitere sehr erfreuliche Tatsache ist , daß bis jetzt inse

gesamt 40 durch die Erteilung des Eignungsscheines als Mit¬
glied in den Deutschen Siedlerbund aufgenommenen Sied¬
lungsbewerbern ihre Siedlungshäuser fertig¬
gestellt und bezogen haben . Im Bau sind gegenwär¬
tig 10 Siedlerhäuser und für die restlichen Kleinsiedler wers
den die Bauvorhaben vorbereitet . Es sind unter anderm

Gruppensiedlungen in Heisfelde , Loga , Wee
ner und Bunde in Vorbereitung . Dabei werden nach
Möglichkeit Einzelfiedlungen in den einzelnen Gemeiden zu
fammengefaßt , um einmal dem Wohnungssiedlungsgesetz zu
entsprechen und um darüber hinaus eine geordnete Bauweije
in ben jeweiligen Gemeinden zu bekommen .

Die vorstehend aufgeführten Zahlen über die Förderung
des Kleinsiedlungsbaues für die schaffenden Volksgenoffen
durch das Heimstättenamt der Deutschen Arbeitsfront im

Kreis Leer müssen bei allen Stellen hohe Befriedigung ause
Lösen , denen der Wohnungsbau im Hinblick auf die Notwen
digkeit der Behebung des Wohnungsmangels und auf die
Schaffung bodenständiger und billiger Siedlungen eine na
tionalsozialistische Pflicht bedeutet , an deren Erfüllung jeder
einzelne Volfsgenosse nach besten Kräften mitzuarbeiten hat .

ht .

otz. Collinghorst. Ein Schornsteinbrand entstand | Westehauderfehn und Uingebung
gestern nachmittag im Hause des Landstraßenwärters Knip¬
per hier . Obwohl die meisten Einwohner in dieser Zeit

draußen auf den Wiesen bei der Heuernte arbeiten , fanden sich
doch einige hilfsbereite Nachbarn ein, die das Feuer erstich

ten, bevor größerer Schaden angerichtet wurde.
otz . Collinghorst . Die Kriegerkameradschaft ver¬

anstaltete am vorigen Sonntag ein Preisschießen , bei dem
gue Schießergebnisse erzielt wurden . Stellmachermeister H.
Rostam war mit 36 Ringen befter Schüße ; der Zweitbeste
war Schneider A. Janssen mit 35 Ringen .

otz . Böllen . Eine schwierige Arbeit war es , den
Glockenstuhl in dem alten Kirchturm unseres . Dorfes auszu¬

bessern und zu überholen. Besonders mühselig war es, die
fchiveren langen Balfen , die zum Abstützung und Festuiachen
benötigt wurden , an die Baustelle im Innern des Turmes zu
schaffen . Die Bauarbeiten fonnten , ohne daß ein Unfall eine .
trat . zuende geführt werden .

- -

otz . Elisabethfehn . Tragischer Unglücksfall . Der
Fischdampferkoch de Vries von hier , stürzte , als er auf !

Urlaub dieser Tage heimkehrte , bei dem Versuch von der
Kanalfährpünte abzuspringen , ins Waffer und erlag einent
Herzschlag . Obgleich sofort zugegriffen wurde , gelang es den
Helfern nur , einen Toten an Land zu schaffen . Der Verun
alückte war schon über sechzig Jahre alt und hatte über drei

Is . wollte er aus der Seefahrt ausscheiden , da er als alter
Mann die schweren Winterſtürme draußen auf einem Hoch¬

feefischereifahrzeug nicht noch einmal mitmachen wollte. Nust
ist der alte Seemann in der Nähe seines Hauses in einem

seichten Kanal ums Leben gekommen .

otz. Loga . Noch gut abgelaufen . Ein holländischer
Personenkraftwagen , der am Mittwochabend , aus der Rich¬
tung Logabirum kommend , nach Leer fuhr , geriet beim über¬
gang vom Kopfsteinpflaster auf die mit Asphalt belegte
Strede ins Schleudern und der Wagen wurde von der rech
ten Straßenseite quer über die Straße hinweg über den Fuß - Jahrzehnte lang bei einer Reederei gefahren. Im Herbst ds.steig gegen eine Umzäunung geworfen . Wie durch ein Wun¬
der wurde bei dem ganzen Borfall nur die Gartenumzäunung
beschädigt . Die Insassen des Kraftwagens blieben unverletzt .

otz. Neermoor. Zwei hochbetagte Ostfriesin
nen . In den ersten Tagen des Monats Juli feiern zwei
Hochbetagte unserer Gemeinde ihren Geburtstag . Morgen ,
am 2. Juli , wird die Ehefrau Jantje Diet hoff , geborene
Schürmann , in Neermoorer -Kolonie 8 , 92 Jahre alt . Sie
fonnte vor zwei Jahren mit ihrem nur 3 Jahre jüngeren
Ehemann die eiserne Hochzeit feiern . Einen Tage später
- am 3. Juli wird die Einwohnerin Jakomina Düsel¬
der geb. de Vries in Neermoor, Süderstraße 29, 91 Jahre
alt . Oma Düjelder im Volksmund genannt Mintjemö -
ist schon lange Jahre Witwe . Sie hat daher aus eigener Ar¬
beit schon lange ihren Unterhalt neben einer fleinen Rente
bestreiten müssen. Beide Jubilarinnen find den Umständen. Gefolgschaftsmannschaft teilnehmen, wird am Sonntagnachmittagnach noch äußerst rüstig .

-

-

Die Kriegertameradolz . Stiefelfamperfehn .
schaft Stiefelfamperfehn und Umgegend feiert am tom¬
menden Sonnabend und Sonntag ihr diesjähriges Sommer¬
jest . Eine rege Beteiligung seitens auswärtiger Kriegerver¬
eine und auch seitens der Bevölkerung wird am Sonntag¬
nachmittag zu verzeichnen sein . Nach dem Empfang der aus¬
wärtigen Vereine wird unter Vorantritt des Mufifzuges

anschließend durch den Ort bewegen . Hernach beginnt im
Stiefelkamperfehn sich ein Umzug zum Kriegerdenkmal und

Festzelt der Tanz .

Unter dem hoheitsadler
HI . , Bannführung Leer (381 ) .

Für die Wettkämpfer , die an den Mannschaftsfämpfen um die beste

Katao ausgegeben . Sämtliche Teilnehmer on dem Mannschaftsdrei
tampf haben daher Trinkbecher mitzubringen .

SI . Leer .

1. Für Sonntag , den 4. 7. 37 , ift für jeden Hitler -Jungen im Unters
bann 1/881 (Leer ) Dienst . Beurlaubungen werden nar in
einzelnen dringenden Fällen durch den Unterbannführer gewährt .

2 . Die Jag ., die die Körperschule vorführen , üben am Sonn¬
abend , dem 3. 7. , abends 20 Uhr , auf dem Germania -Sportplay .

3. Am Freitag , abends 20 % Uhr , ist im SS . - Hein Kirchstraße eine
8usammenkunft der Wettkampfrichter , des Wertags

Ausschusses , der Gef .-Geldverwalter (utb . 1) , der Fähnlein -Geld¬
verwalter (St . 1) sowie der Fähnlein - und Gefolgschafts -Führer
( tb . und Stamm I ) .

BDM . , Gruppe Leer .otz . Stickhausen . Ein Gerichtstag , wie er mehrmals
im Jahre stattfindet , ist auf den fommenden Montag , den 5 .
Juli , hier in der Gastwirtschaft Bur Burg " angefeßt . Bahl - Turnzeug am Gymnaſium an !
reiche Einwohner der hiesigen Gegend werden an dem ge¬
nannten Tag sich zur Erledigung von Rechtsgeschäften in
Stichhausen einfinden .

ota . Stidhausen . In den Meeden herrscht immer noch
Hochbetrieb . Die Heueinbringung , die durch die Regenfälle
in den letzten Tagen etwas ins Stoden geraten war , wird
bei gutem Wetter jetzt eifrig fortgesetzt . Da es sehr viel und
gutes Heu gibt , gilt es , alle Kräfte einzusehen , damit nichts
unitommt . Denn es gibt bei uns auch Gegenden , wo nicht viel
geerntet werden konnte .

Am Freitag , dem 2. Juli , treten alle Mädel um 20 . 15 Uhr mit

Am Sonntag , dem 4. Juli , treten alle Mädel , die das Untergatta
Sportfest in Aurich mitmachen , um 6. 30 Uhr in vorschriftsmäßiger
Tracht , Brotbeutel , Trinkbecher , Teller und Löffel , bei van Mark an .

NS - Frauenschaft und Deutsches Frauenwert , Beer .

Im Monat Juli findet keine Sprechstunde im Partethaus , Brun

nenstraße, statt.
NS -Frauenschaft und Deutsches Frauenwerk , Papenburg .

Dienstag , den 6. Juli : Ausflug nach Zwischenahn . Abfahrt 9. 36

Uhr morgens . Rückkunft 21 . 46 Uhr . Ermäßigter Fahrpreis 2. 30 NM .
Die Fahrteilnehmerinnen müssen sich bis zum 3. Juli bei Fraut

Katenkamp melden . Der Fahrpreis muß gleichzeitig bei Frau Katen¬

famp eingezahlt werden .



Aus dem Reiderland
Weene r , den 1. Juli 1937 .

otz . Ein rüftiger 96 -jähriger . Am 2. Juli feiert der älteste
Einwohner der Stadt Weener , der Rentier Sebo Kra¬
mer , in der Horst Wesselstraße , feinen 96. Geburtstag . Der
Hochbetagte unternimmt noch täglich in bewunderungswür
diger förperlicher Rüstigkeit weite Spaziergänge , die ihn des
österen auch in die jenseits der Gms liegenden Ortschaften
führen .

otz . Königsschießen zum Schüßen - und Volksfest . Am 11.
Juli wird in Weener das große Schüßen - und Volksfest der
Kriegerfameradschaft gefeiert . das seinen Auftakt mit dem am
tommenden Sonntag auf dem Schießstand an der Nenen¬
Straße angesezten Königsschießen nehmen wird .

otz . Treffen alter Kriegertameraden . Im Gasthof von

Alften fand am Mittwochabend eine kameradschaftliche Zu¬
sammenkunft der ehemaligen Angehörigen des früheren 6. und
7. Infanterie -Regiments Nr . 399 statt . Die Zusammenkunft
diente der Vorbesprechung des in Kürze stattfindenden Tref =
fens der alten Regimentsfameraden .

Pagenbürg und Umgebung Für den 2. Juli :
otz . Das Schüßenfest , das der Schützenverein Papenburg

am Sonntag und Montag zum 25. Mal feiert , wird zu einem
rechten Volksfest ausgestaltet . Es wird am Sonntagmit¬
tag mit einem Platzkonzert am Rathaus eingeleitet , das der
Musikzug der Pionierstandarte gibt . Nachmittags bewegt sich
der Festzug durch den Ort zum Hotel Hilling im Obenende .
Dort ist ein Konzert und ein Preisschießen auf fünf Ständen
vorgesehen . Vorher wird eine Begrüßungsansprache gehal¬
ben , und es folgt eine Ehrung alter Schüßen . Abends wird

dann Konzert und Tanz stattfinden . Sonntag abend werden
auch die Ergebnisse des Schießens bekannt . Montag erfolgt
u . a. die Königsproflamation . Auf dem Schüßenplag werden
Karussell . Buden , Stände und andere Belustigungen vorhan¬
den sein .

otz . Langjährige treue Arbeit . Frl . Anna Röttgers ist
heute , Donnerstag , 20 Jahre bei der Firma W. H. Klein Ww .
tätig . Aus diesem Anlaß wird heute abend eine kleine Be¬

triebsfeier stattfinden . Fräulein Röttgers hat im Geschäft
wirtschaftlich schwere Jahre miterlebt , besonders in den
Kriegsjahren . Das langjährige Arbeitsverhältnis zeugt von
gutem Einvernehmen zwischen Betriebsführer und Gefolg¬
schaft .

otz . Werbung für die Kinderlandverschidung der NSV . In
den vergangenen Tagen wurde durch die Politischen Leiter
der Ortsgruppe und die NSV -Blockwalter im Stadtgebiet
eine Werbung durchgeführt, um die Volksgenossen zur Her- Die Behörden geben bekannt :
gabe von Freistellen für die Kinderlandverschickung zu ge¬
winnen .

otz . Werkscharbesuch aus Emden wird es am Sonnabend

hier geben . Eine Wertschar cus Emden , von der Hafengefolg¬
schaft , wird hier die Brauerei besichtigen Auf dem Sport¬

platz wird zwischen einer Mannschaft der Werkschar und einer
SA -Elf des Sturms 11/3 Weener ein Freundschafts - Fuß¬
ballspiel ausgetragen . ne

otz . Bunde . Ostpreußenfahrt der Hitler - Ju¬

gend . In Bunde fand ein Appell der Ostpreußenfahrer statt ,

zu dem die 24 Teilnehmer der drei Gefolgschaften des Reider¬

Landes angetreten waren . Die Gefolgichaft 16/381 Bunde
stellt allein 14 Fahrtteilnehmer . Am Sonntag ist um 12. 30
Uhr ein Generalappell aller Hitlerjungen des Bannes 381 ,

die an dieser großen Fahrt teilnehmen , angesetzt worden .
Durch den Verkauf der Bildhefte von der Ostpreußenfahrt
find erhebliche Mittel aufgebracht worden . Auch der NE

Lehrerbund hat dabei mitgeholfen .

otz . Bunde . Neuer Postmeister . Heute tritt Boſt¬

inspektor Kahle , der bisher in Leer tätig war , seinen Dienst

als Leiter des Postamts Bunde an . Gestern fand die Ueber¬

gabe statt . Der Postpraktikant Eisenhardt , der vertretungs¬
weise hier beschäftigt war , geht nach der Insel Juist . Ein

Ständchen brachte gestern abend die Kapelle der Krieger¬

fameradschaft dem Schriftführer Hans Hopfes anläßlich

seiner Vermählung .

otz . Digum . Das Heu in den Vordeichslände =

reien an der Ems mußte gestern rasch geborgen werden , da
die Flut hoch anzusteigen drohte . An vielen Stellen hat man

aur Sicherung des Heues hohe Reuter angebracht ; anderer¬
orts ist das Heu , das von dem Deich gewonnen wurde , schon

eingebracht .

otz . Jemgum . Auf Grund geraten ist gestern in der

Ems ein Schoner , der mit einer Holzladung aus Riga nach

Bapenburg fuhr Bei hoher Flut wurde das Schiff wie¬

ber flott .

Das alte Eisenbahndock wird zugeschüttet

Stadtfaffe Papenburg : Steuerhebung .

Auf die Hebung der Grundvermögens - und Hauszinssteuer in der
Beit vom 1. bis 15. Juli wird hingewiesen . Die Hebetermine und
- zeiten sind auf der Rückseite der Steuerzettel angegeben . Gleich¬
zeitig gelangen zur Hebung die Beiträge für die Hann . Landwirt¬
schaftlche Berufsgenossenschaft (Landw . Unfall ) , die Viehseuchenbeiträge
sowie die Beiträge für die Industrie - und Handelskammer Emden .

Bürgermeister Papenburg :

Saushaltssagung der Stadt Papenburg für das Rechnungsjahr 1987 .

Auf Grund des § 86 Abs . 2 der Deutschen Gemeindeordnung vom
30. 1. 1935 (RGBl . I S . 49 ) wird für das Rechnungsjahr 1937 fol¬
gende Haushaltssagung bekanntgemacht :

I . § 1. Der dieser Sabung als Anlage beigefügte Haushaltsplan
für das Rechnungsjahr 1937 wird im ordentlichen Haushaltsplan

in Einnahmen auf 1170 100 . - RM .
1 170 100. ¬in Ausgaben auf

und im außerordentlichen Haushaltsplan

festgefeht .

in Einnahmen auf
in Ausgaben auf

RM .

334 000 . - M.
334 000 . - RM .

§ 2. Die Steuersäße für die Gemeindesteuern , die für jedes Rech¬
nungsjahr neufestzuseßen sind , werden wie folgt feftgefent : C

1. Grundvermögenssteuer I 365 v . H. das staatlich beanlagten
Grundbesitzes .

2. Grundvermögenssteuer II 318,5 b . 5 . des finatlich veranlagten
Grundbesizes ,

3. a ) Gererbesteater 210 v . 5 . des vom Finanzamt festgefesten
Meßbetrages .

b ) Zweigstellensteuer 270 v . B. des von Finanzamt festgesetten
Meßbetrages .

4. Bürgersteuer 500 v . S des Reichsfaves .
5. Berufsschulbeiträge

a ) nach der Gewerbesteuer 25 v . H. des vom Finanzamt feftge =

febten Meßbetrages .
b ) im übrigen gemäß Ortasagung . us lolcatul

§ 3. Der Höchstbetrag der Kassenkredite , die im laufenden Rech¬

nungsjahr zur Aufrechterhaltung des Betriebes der Stadttasse in

Anspruch genommen werden dürfen , wird auf 25 000 m . festgesetzt .

Der Höchstbetrag der Kassentredite , die die städtische Gemüsegärt¬
nerei zur Aufrechterhaltung des Betriebes der Gärtnereifaffe im

Jahre 1937 in Anspruch nehmen darf , wird auf 15 000 RM . festgeseßt .

§ 1. Der Gesamtbetrag der Darlehen , die zur Bestreitung von

Ausgaben des außerordentlichen Haushaltsplanes bestimmt sind , wird

Hasenpläne der Stadt Papenburg

otz . Am 23. Juni fand in Papenburg eine gemeinsame Sigung

ter Ratsherrer und Stadträte statt . Bürgermeister Janssen

machte eingehende Ausführungen über die Verhandlungen mit der

Reichsbahn betr .

Instandsegung des Eisenbahndocks .

Nach wiederholten Besprechungen mit der Reichsbahn fam am 22 .

Juni d. 33. nunmehr ein Uebereinkommenzustande. Da feststand,

daß die Instandsetzungskostender Dodanlagen in keinem Berhältnis
zu den zu erwartenden wirtschaftlichen Erfolgen stehen , vermochte
die Reichsbahn den von Seiten einiger interessierter Kreise vorge¬

tragenen Wünschen auf Erhaltung des Eisenbahndocks nicht zu

entsprechen . Die Stadtverwaltung hat auch stets den Standpunkt

vertreten , daß die Dodangelegenheit nur im Zusammenhang

mit der kommenden Entwicklung an der Seeschleuse behandelt

werden kann . Dringend notwendig ist die Schaffung von

Hafen anlagen , die der Wirtschaft gute Entwicklungsöglich¬
feiten gibt . Diese Möglichkeiten glaubt die Stadtverwaltung in dem

Ausbau des Sielfanals

zu einem allen Ansprüchen gerecht werdenden Hafen zu erblicken .

Aus der Vergangenheit die Lehre für die Zukunft
ziehen " nur mit diesem Leitgedanken kann man an die Lö¬
fung der wirtschaftlichen Probleme unserer Stadt Herangehen . Ge¬
plant ist daher die Zuschüttung des jezigen Eisenbahndocks und
die Schaffung neuer Hafenanlagen am sog . Dreieck und an dem

Lagerplaggelände am unteren Sielkanal . Die Adolf - Hitleritraze

soll in der Weise verlegt werden , daß diese unmittelbar am Bahn¬
hofsgebäude vorbei , also geradeaus über die beiden Hauptgleise
durchgeführt wird , um dadurch den Hafen näher an die Stadt her¬
anzuführen . Das gesamte Bauvorhaben wird sich auf mehrere
Jahre erstrecken. Jedoch sollen die ersten 100 Meter Kajung mit
Gleisanschluß im nächsten Jahre hergestellt werden . Die Natsherren
nahmen zustimmend von den Ausführungen des Bürgermeisters
Kenntnis und begrüßten es , wenn die von der Reichsbahn und der
Stadt vorgesehenen Pläne zur Durchführung kommen würden . In¬
awischen hat die Reichsbahn mit der Aufstellung der Planunterlagen
begonnen .

Es wurde noch verhandelt über einen Zuschuß für den
Emslandfilm ,

der für Papenburg in verkehrswerbender Hinsicht recht günstig ist.
Die Ratsherren stimmten einem Zuschuß für den Emslandfilm in
Höhe von 500 RM . zu .

Die Stadt hat im Jahre 1934 in der Nähe der Splittingschule im
Dbenende in der Birkenallee ein

Kindertagesheim
errichten lassen. Das Kindertagesheim mußte weiter ausgebaut
werden . Im Kindertagesheim unterhält die NSV . einen NEV . ¬

Kindergarten . Die Stadt ist dem Antrage der Gauamtsleitung der

NSV . nachgekommenund hat dieses Heim der Gauamtsleitung ver¬

fauft . Die Gauamtsleitung nimmt jetzt den Ausbau des Heims ,
der rund 7000 RM . erfordert , vcr .

Die Stadt war vor einigen Jahren auf Grund verauslagter

Fürsorgekosten Eigentümer des Grundstücks Umländerwiek rechts 64

geworden . Die Stadt beabsichtigt , dieses Haus zu verkaufen ,

wenn der Bezirtsfürsorgeverband feine Zustimmung erteilt . Der

Bürgermeister berichtete über die Auswirkung des Vertrages mit den

Gemeinden über die Einschulung von Schülern verschie¬

tener Gemeinden des Kreises Aschendorf in die Städtische Berufs¬

schule . Er mies u . a . darauf hin , daß inzwischen auch ein ähnlicher

Vertrag zwischen dem Kreis Leer und der Stadt Papenburg abge¬
schlossen worden ist, wonach die Berufsschüler aus den Gemeinden
Völlen , Völlenerfehn und Völlenertönigsfehn nach der Berufsschule
in Papenburg eingeschult werden . In diesem Zusammenhang gab

der Bürgermeister noch Kenntnis von den bestehenden Plänen zum

Ausbau der Städtischen Berufsschule .

Es hat sich herausgestellt , daß die jetzige Schule den Anforderungen

nicht mehr entspricht , insbesondere fehlen Räume für den Wert¬
unterricht und für die hauswirtschaftliche Abteilung . Augenblicklich

wird die alte Gautiersche Werkstatt mit zur Ausbildung der Schüler

herangezogen . Der Regierungspräsident legt entscheidenden Wert
auf eine Zusammenfassung der Räume und hat seinerseits seine voile

Unterstützung zugejagt , um in den nächsten Jahren durch einen Aus¬

bau der jetzigen Berufsschule allen Anforderungen gerecht zu wer

den . Die Stadt hat von sich aus den ersten Grundstock durch eine

Rüdlage für den Ausbau in Höhe von 3500 RM . bereits

geschaffen .

Dann wurde ein Beschluß über di e

Erhebung von Anliegerbeiträgen zum Ausbau der Richardstraße

gefaßt . Mehrere Mieter städtischer Häuser waren mit ihrer Miete

ernent in Rückstand gekommen . Gegen diese Mieter wird im Wege

der Räumungsflage vorgegangen . Nachdem die wirtschaftlichen
Berhältnisse sich bei den Mietern gebeffert haben , ist es nicht mehr

zu verantworten , daß einzelne Mieter immer noch wieder glauben ,

ihrer Mietpflicht nicht nachzukommen zu brauchen .
Ueber den

Ausbau des Kuhweges

konnte der Bürgermeister mitteilen , daß nach neuerlichen Verhand
lungen mit den zuständigen Stellen und insbesondere durch die

Unterstützung des Landrats es möglich geworden ist , den uhmeg in
einer Breite von 5 Metern auszubauen . Der Ausbau der Straße
in dieser Breite hat sich als notwendig erwiesen , weil gerade diese

Straße eine Entlastung für die schweren Lastwagen am Haupt¬

fanal bringen soll . Der Beitrag der Stadt für den Ausbau dieser
Straße beträgt nunmehr 13 000 KM . Der Bürgermeister gav dann

noch bekannt , daß der Kuhweg nach der Fertigstellung die Bezeich

nung Friesenstraße " erhalten wird .

Der Ratsherr Pahl wies darauf hin , daß oberhalb der Förster¬
schleuse die Binnenschiffahrt durch den Grasanwuchs am Kanal und
durch zu niedrigen Wasserstand kaum mehr ausführbar sei . Es

müßte alles getan werden , diesen Zustand zu beseitigen . Dec Bür¬

germeister konnte darauf hinweisen , daß das Neubauamt Meppen
in nächster Zeit die Ausbaggerung dieses Kanalstückes durchführen
wird . Diese Ausbaggerungsarbeiten werden höchstwahrscheinlich
in den nächsten 14 Tagen in Angriff genommen , so daß den berech¬
tigten Wünschen der Schiffahrt entsprochen wird . S.

Sonnenaufgang 4. 06 Uhr

Sonnenuntergang 21 . 04 Uhr

Jug bau

Borkum

Norderney
Leer , Hafen
Weener

- übeMondaufgang
Monduntergang 14 . 22 Uhr

Hochwasser

Westrbauderfehn

4 . 15 und 16 . 32 Uhr
4 . 35 und 16 . 58 Ube
7. 18 und 19 . 34 Uhr
8 . 08 und 20 . 24 Uhr.
8. 42 und 20 . 58 Uhr

Papenburg , Schleuse 8. 47 und 21 . 00 Uhr

Wetterbericht des Reichswetterdienstes
Ausgabeort Bremen .

Aussichten für den 2. Juli : Auffrifchende Südwestwinde , wolfig bis
bedeckt , mäßig warm , meist trocken .

Aussichten für den 3. Juli : Fortdauer der unbeständigen , müßia
warmen Witterung .

Barometerstand am 1. 7. , morgens 8 Uhr . 762,5
Höchster Thermometerstand der letzten 24 Stunden : C + 17,0 °
Niedrigster C + 11,0 °
Gefallene Regenmengen in Millimetern

B

24 "
1,6

Mitgeteilt von B. Jokubl , Optiker , Leer .

Mitteilung für Seefahrer .

Ems . Dute - Gat . Tonne D. B. verlegt . Georgr . Lage : 53 Grad ,
27 Min . 19 Set . N , 6 Grad 53 Min . 23 Set , D. Angaben : Die rote
Spierenbone D. B . ist nach der vorstehend angegebenen geographi
schen Lage verlegt worden .

auf 50 000 . R . festgesezt . Er soll nach dem Haushaltsplan für
folgende Einzelzwecke verwendet werden :

Weitergabe an den Gemeinnüßigen Bauverein Papenburg zur Er¬
richtung von 50 Volkswohnungen .

II . Die nach § 86 der Deutschen Gemeindeordnung erforderlichen
Genehmigungen der Aufsichtsbehörde zu I § § 2 , 3 und 4 find unter
dem 14. Juni 1937 erteilt .

Die Genehmigungen der oberen Aufsichtsbehörde nach § 3 und 6
des Einführungsgeseßes zu den Realsteuergeseßen vom 1. 12. 936
( RGBI . S . 961 ) und der dazu ergangenen Ersten Ausführungsan
weisung vom 23. 12. 1936 ( RMBI . iv . S . 1695 ) 3ut I § 2 Biffer 3
md 5a obiger Haushaltssaßung sind unter dem 10. und 11. Mai 1937
erteilt .

III . Die Einzelpläne des ordentlichen Haushaltsplanes
Einnahme und Ausgabe mit folgenden Beträgen ab :

EinnahmeBezeichnung des Einzelplanes

1. Allgemeine Verwaltung
2. Polizeiverwaltung
3. Bautverwaltung
4. Betriebe und Unternehmungen
5. Schul - und Bildungswesen
6. Wohlfahrtspflege
7. Finanzverwaltung
8. Liegenschaftsverwaltung

schließen in

Ausgabe
NM . RM .

266 000 . 333 400. ¬
28 200. ¬ 51 800. ¬
47 000 . ¬ 115 000. ¬
29 200 . 10 000. ¬

115 300¬ 215 500 .
124 900 . 156 . 200 .
498 600 . 239 000. ¬

71 900. ¬ 49 200. ¬

1 170 100 . ¬ 1170 100 . ¬
IV . Der Haushaltsplan liegt gemäß § 86 Abs . 3 der Deutschen Ge

meindeordnung vom 29 . Juni bis 6. Juli 1937 im Rathauts , Zimmer
14, öffentlich aus .

Letzte Schiffbmeldungen
Schiffsverkehr im Hafen von Beer .

Angekommene Schiffe : 29 . 6. : Anna , Doyen ; Gefine , Bohlen : Netty ,
Grest ; Neptun 18 , Dehrte ; Charlotte , Rostam ; 30. 6. : Grete , Dohen ;
Anna , Feyen : Ida , Wolter ; Hoffnung , Beekmann ; Johanna , Drost ;
Maria , Grüßing ; D. - Lg . Arnolde , Boekhoff ; Maria , Badewien :
Gertrud , Hartmann ; Immanuel , Lüttemarm ; 1. 7 . : Möbe , Meyers
hoff ; Nigte , Schoone ; Möve , Brahm ; Seelust , Büscher ; abgegangene
Schiffe : 29 . 6. : Netty , Greft ; W. B. II , de Buhr ; Engeline , Schitte
30. 6. Frieda , Büscher ; Frieda , Schha ; Amma , Doyen ; Gefine )
Bohlen ; Grete , Doyen ; Rhenania 63 , Briz ; Seestern , Saffen ; Mini ,
Bunger ; 1. 7 . D Dollart , Park ; D. - Lg . Schwalbe , Dänelas ; Jantio
Meeuw ; Charlotte , Rostam .

Privatschiffer -Vereinigung Weser - Ems , e . G. m . b . S . , Leer .
Schiffsbewegungsliste Nr . 47 vom 30 . Jun 1937 .

Verkehr zum Rhein : MS Käthe , Möhlmann , löscht 8t . am Rhein
MS Wega , Schaa , 30 6. Lingen paff . , 2. 7. am Rhein fällig ; MS
Hedwig , Mertens , 1. /2 . 7. in Wanne fällig , weiter nach Gelsenkirchen ,
Duisburg ; MS Hoffnung , Briet , 30. 6. in Rheine , weiter nach Dort
mund , Wanne , Essen , Gelsenkirchen , Duisburg ; MS Fenna , Hart
mann , ladet / beladen in Bremen ; MS Gerhard , Oltmanna , löscht /
ladet in Brement ; MS Vorwärts , Hogelücht , löscht / ladet in Bremen :
Verkehr vom Rhein : MS Undine , Brahm , 29. 6. von Lobith nach
Bremen ; MS Johanne , Friedrichs , 29. 6. von Duisburg nach
Großenfiel ; MS Annemarie , Schoon , 29. 6. von Duisburg nach
Großenfiel ; Verkehr nach Münster und den übrigen Dortmund -Ems .
Kanal -Stationen : MS Sturmvogel , Badewien , 30. 6. in Lingen
fällig , weiter nach Münster -Wanne ; MS Kehrwieder 1, Kramer , foll
30 . 6. /1 . 7. von Bremen abgehen ; MS Gertrud , Hartmann , 29. 6 .
von Bremen ; MS Kehrwieder 2 , Cramer , löscht 1. 7. in Münster ;
MS Lina , Lüpfes , landet / beladen in Bremen ; MS Gretel , Hogelücht ,
Jadet /beladen in Bremen ; MS Margarethe , Meiners , ladet / beladen
in Bremen ; Verkehr von Münster und den übrigen Dortmund -Ems¬
Kanal -Stationen : MS Günther , Kleemann , löscht 1. 7. in Münster ,
ladet 2. 7. in Biesberg ; MS Reinhard , Harders , löscht in Dortmund ,
ladet anschl . in Heistrholz ; MS Gerda , Lüpfes , ladet in Emscher¬
Lippe ; MS Konkurrent , Cramer , 1. /2 . 7. in Nordenham löschtlar ;
MS Netty , Grest , löscht 1. 7. in Wiesmoor ; MS Frieda , Schaa , löscht

1. 7. in Emden , adet 1. /2 . 7. in Digum ; Verkehr nach den Emsstatio
nen : MS Anna , Janssen , ladet / beladen in Bremen ; MS Anna¬
Gefine , Peters , ladet / beladen in Bremen , MS Emanuel , Maas , liegt
in Papenburg ; MS Hoffnung , Beekmann , 29. 6. von Bremen nach
Ems ; MS Marie , Schliep , ladet / beladen in Bremen ; MS Hermann ,
Rautert , ladet / beladen in Bremen ; Verkehr von den Emsstationen :

MS Bruno , Feldkamp , liegt in Emden ; MS Aalte , Wiemers , 30. 6 .

von Emden nach Bremen ; MS Herbert , Feldkamp , ladet 30 , 6. in

Meppen ; MS Frieda , Bitscher , 30. 6. von Leer nach Papenburg ;
diverse andere Schiffe : MS Ebenezer , fen , löscht in Wilhelmshaven ,
soll nach Lathen ; MS Mutterſegent , Benthate , löscht in Wilhelms¬
haven , soll nach Lathen ; MS Dede , Freese , liegt auf der Werft ; MS
Jupiter , Snak , 3. 3t . in Borkum : MS Grete , Doyen , fährt Steine ;

MS Marie , Badewin , fährt Steine ; MS Harmine , Lüttermann ,
fährt Steine ; MS Nirte , Schoon , fährt Steine ; MS Anna , Fehen ,
fährt Steine : MS Carl - Heinz , Coners , fährt Steine ; MS Move ,
Brahm , fährt Busch ; MS Concordia , Deters , fährt Busch ; MS 4 Ge¬
brüder , Buß , fährt Busch ; MS Schwalbe , Badewien , fährt Busch ;
MS Nordstern , Badewien , fährt Busch ; MS Heidina , Tepe
fährt Busch .

Papenburger Hafenverkehr .

Angekommene Schiffe : 28. 6 . : Arkona , Middendorf , von Jemgum ;
Kahn S . D. C. B. L. 3 , Gruß , von Emden ; Josefine , Kaltwasser ,
von Bentumersiel ; 29. 6. : Vertrauen , Cordes , von Heisterholz ; Grete ,
Wendt , von Bingum ; Neptun 19 , Bißdorf , von Kehl ; 30. 6. : Frieda ,
Büscher , von Leer ; Neptun , Brand , von Ems ; abgegangene Schiffe :
28. 6 . : Maria , Badewien , nach Benthumerfiel ; 29. 6. : Arkona , Mid¬
dendorf , nach Leerort ; Bruno , Feldkamp , nach Emden ; Seehand ,
Gerdelmann , Neubau der Firma J . L. Meyer , Taucherboot für
Wilhelmshaven .

8weiggeschäftsstelle der Ostfriesischen Tageszeitung
Leer , Brunnenstraße 28. Fernruf 2802 .

D. - A. V. 1937 : Hauptausgabe 24 156 , davon Heimat -Beilage
Aus der Heimat " über 9000 (Ausgabe mit dieser Heimatbeilage ist

durch die Buchstaben L /E im Kopf gekennzeichnet ). Bur Beit st Ans
zeigen - Preisliste Nr . 15 für die Hauptausgabe und die Beilage Aus
der Heimat " gültig . Nachloßftaffel 2 für die Beilage Aus der
Heimat " . B für die Hauptausgabe .

Verantwortlich für den redaktionellen Teil der Beilage , ,Aus des

Heimat " : Heinrich Herlyn , verantwortlicher Anzeigenleiter der Beis
Lage : Bruno Bachgo , beide in Leer . Lohndrud : D. S . Bopfs & Sohn ,
G. m . b . H. , Leer .



Tabak-Pfeifen Foto-Arbeitenecht Bruyère , von 30 Pfg . an

Pfeifen - Ersatzteile

Joh . Weffelb , Laer
Tel . 2469 Brunnenstraße 11

Zu verkaufen

Für den Bauern Loet Often¬
dorph zu Logabirum werde
ich am

Gonnabend , dem 3. Juli d . J . ,
abends 7 Uhr ,

an Ort und Stelle

10den gut geratenen

1. Grasschnitt
von seinem in Nortmoor am

schnell billig und gut

Sie knipsenund Wir
machen Ihnen die

Schönsten Bilder
Rollfilme , 8 Aufnahmen ,
80 Pfg . und 1 . - Mk .

Kreuz¬

FOTO

Fritz

Drogerie

HAUS

Aits
Leer , Ad . - Hitlerstr . 20 , Fernr . 2415

Empfehle lebendfr .
Rochschellfische ,

feinft . Goldbarschfilet , 1/2 kg 40 Pfg . ,
lebendfr . kopflof . Kabliau , ½ kg
25 Pfg . , lebendfr . Bratfchollen , / kg
30 Pfg . , fette Bratheringe , 1/2 kg
20 Pfg . , ff . frisch aus dem Rauch
Aal , Fettbückinge , Schellfische , le
bdfe . Bratschellfische , 1/2 kg 20 Pfg .

Terwischer Wege belegenen W. Stumpf , Wörde , Tel . 2316
Grundstück reichlich 1 ha

in passenden Parzellen

-
Schlank werden und schon

öffentlich meiftbietend auf 8abwährend der Kur sich

lungsfrist freiwillig versteigern . wohl fühlen ?

Besichtigung vorher .

Leer ,

Ferkel

Wilhelm Heyl ,
Dersteigerer .

zu verkaufen .

Garrelt Franzen ,
Kl . Oldendorf .

Zu vermieten

Sofort zu vermieten

1 - 2 sonnige Zimmer
für eine Person . 10

Dann

Dr.W.
Janssen's

Tee

TEE

ein reines

Naturprodukt
oder die bequemen

BOHNEN

Bestimmt erhältlich bei :

Drogerie Aits , Ad .- Hitler¬
straße 20 ,

Drogerie Hafner , Brunnen¬
straße 2 .

Empfehle

zu erfragen bei der O18, Leer neue Kartoffeln
Kleine Oberwohnung

an alleinstehende Frau oder
älteres Ehepaar zu vermieten .
Loga , Ritterstraße 21 .

Zu mieten gesucht

Schön gelegene

10 Pfd . 90 Pfg .

Esso Tamling ,
Leer , Kirchstraße 39 .

Empfehle in
blutfr . Ware
1 - 2 kg fchwere Kochschellfische ,
1 kg 35 Pfg . , Bratschellfische ,
25 Pfg . , Kabliau , o . K. , 25 Pfg ,
fette Bratheringe , 25 Pfg . , Filch
filet , 35 Pfg . , Goldbarschfilet , Brat
fchollen , 30 Pfg . , fr . ger . Fettbück . ,Bier -Zimmer Wohnung Schellf., Goldbarsch, if.Marinaden

gesucht . 2334 :mit Zubehör zum 1. Oktober Fr. Grafe , Rathausstr . f
Angebote mit Preis unter L 582 Frischgebrannte
an die OTZ , Leer .

Geſucht für Mitte September Erdnüsse
oder Anfang Oktober in Leer
oder Umgebung eine

3-räumige Wohnung

empfiehlt

Ad . C . Onkes , Leer .

möglichstmit Garten . Angebote Junge Hähnchen
unter £ 581 an die OTZ , Leer

Stellen -Angebote

Stellungsuchende!

"

Bei Bewerbungen auf Chiffre

Anzeigen empfehlen wir , keine

Original - Zeugnisse beizufügen .

Es ist ferner zweckmäßig , auf

der Rückseite von 8eugniss
abschriften , Lichtbildern usw .

Name und Anschrift der Be

werber anzugeben .

O23 . " .

Gesucht zum baldigen Antritt

Hausgehilfin
für Privathaushalt .
Schreiben m. Gehaltsansprüchen
an Frau Braune ,
Oldenburg i. O. , Staugraben 5 .

Gesucht auf sofort

Suppen - u . Brathühner
Esso Zamling .
Leer , Kirchstraße 39 .

Für Reise Urlaub

die bequemen

Salamander¬
Schuhe

Eleganz Qualität

Paftorm . Alleinverk . :

Gaufilmstelle der NSDAP . , Leer

Dienstag , den 6. Juli , abends 82 Uhr ,

im , Tivoli - Garten : Zweite große

C

Freilicht-Filmveranstaltung
„ Wenn am Sonntagabend
die Dorfmusik spielt .
Vor und nach dem Film bis 1 Uhr .

Tanz im Freien !
Vorverkauf 50 Pig ,
( Müller , Schmidt , Spanjer ) .

Abendkasse 70 Pfg ,
Bei schlechtem

Wetter findet die Veranstaltung im Saal statt .

PALAST TIVOLI
THEATER

Von heute ( Donnerstag )
bis einschl . Montag

Sonntag Anfang 4 . 30 Uhr

Marta Eggert ,

LICHTSPIELE

Freitag ,
Sonnabend , Sonntag .

Sonntag Anfang 4 . 30 Uhr

JohannesPeelers: Blumen

DasHofkonzert aus Nizza
Ein amüsanter und humor¬

sprühender Film der Ufa

mit Otto Pressler , Herbert

Hübner usw . Ein Fest

mit Erna Sack , Fried !

Czepa , Karl Schönböck ,

Paul Kemp .

Das ist wieder einer vondes Humors , der Freude , den Filmen , die von vorn¬Musik und Schönheit ist

dieses heitere Hofkonzert .

Der Meisterregisseur des

erfolgreichen „ Schluß¬

akkord " gestaltete das

musikbeschwingte Film¬

lustspiel zu einem künst¬
lerischen und fröhlichen

Erlebnis .

Rosen und Liebe

Prag

Ufa -Woche

Sonntag Jugendvoritellung
Der Herrscher .

herein ihres Erfolges sicher

sind . Kammersängerin
Erna Sack bezaubert mit

dem Glanz und der Größe

ihres Soprans und mit

ihrer einfachen , lebens¬

wahren Darstellung .

Das häftliche Entlein

Ins Paradies vor Afrika

Wochenschau

Obiges Programm läuft

am Dienstag und Mitt .

woch im Palast -Theater " .

Café Erbgroßherzog: Sonntag Konzert und Tanz

Koffer
Enno Hinrichs , Leer

Nur noch kurze Zeit
können Sie durch Umtausch Ihres alten Gerätes

F. Termöhlen , Leer einen neuen Rundfunkapparat billig erstehen.
Fernruf 2674 .

Prima Dollheringe zum Ein =
legen , 25 Stück Rmk 1 . - .

folange Vorrat ,

Elektrohaus Fr. Hoppe, Leer , Hindenburgstr. 33.

neue Sendung Leerer Matjes - Beachten Sie meine reiche Auswahl :

Heringe ( Fettberinge empfiehlt

Ad . C . Onkes , Leer .

tüchtigerBädergefelleBöningsgegen guten Lohn .

Teppiche , Läufer , Vorlagen
Gardinen aller Patent - RollosArt ,

Ude Janſſen , DampfbäckereiFahrplan J . Grötsch , Leer , Wilhelmstraße (neben der Turnhalle).
Augustfehn .

(Sommer - Ausgabe )

noch zu haben bei

Gefunden D.H.Zopis& Sohn, G.m. . . Leer 3 " Papenburg
Gefunden 1 TrauringAnzeigen

gez . H . J . 4. 7 . 1937 .

H. Schmidt , Leer , Westerende 44 .

Vermischtes

Bugelaufen ein kleiner Hund
Abzuholen gegen Erstattung der
Unkosten . fogaerweg 91 .

LeerZ "OT3 "

bitte bis 9 Uhr morgens
aufzugeben , größere am
Nachmittag vorher .

Bei rechtzeitiger Aufgabe kann
mehr Sorgfalt auf guten Sab
verwendet werden . Sie haben

deshalb mehr Freude und Erfolg
durch, Ihre Anzeigen.

Fernruf 2531 .

Geschäftsstelle Kirchstr . 113
Fernruf 420

Annahmestelle für Anzeigen u . Abonnenten :

Aschendorf : Kaufhaus Jäger

Geschäftseröffnung !
Ich habe das

Gemischtwarengeschäft
von Herrn Tebbens in Hesel übernommen

und eröffne am Freitag , dem 2. Juli 1937 .

Es wird mein Bestreben sein , meine Kundschaft

gut und reell zu bedienen . Mein junges Unter¬

nehmen bitte ich gütigst unterstützen zu wollen .

Kolonial- und HeselWilh . Oltmanns Kolonial. und
Gemischtwaren

Für die Frucht - Likör -Zubereitung
Branntwein 1 Liter RM 2 . 00 ohne Glas

Für die Einmachezeit

Raffinade , Natur - , Kristall - , Platten - Zucker , roter Zucker ,

Einmachehilfe , Einmache Cellophan , Salizyl - Papier .

RM 2 . 45Für den Rum - Verschnitt 38% / Flasche ohne
Rumtopf :

Fernruf 2811

la Kochschelle

Glas .

iMarken

Lieferung auf Wunschfrei Haus! 3 %
Hamburger Kaffee -Lager RABATT
Thams &Garfs Paul Düvier Einige

THAGA Hindenburgstr . 39

fische , Fischfilet ,

Goldbarschfilet , frisch geräuchert :

Artikelausgen.

Zum Sonntag

Fernruf 2811

Hähnchen und Hühner ,

frisches Gemüse . s
Bückinge, Schellfische, Goldbarfch, Franz Lange , Leer .
Seelachs , täglich frischer Granat ,

NeueMatjes-Heringe ,Stck.5PlgSchüßenverein Uplengen10 Stck . 45 Pfg .

Fischhalle W. Klock Leer Am Sonntag , dem 4. Juli ,
Adolf Hitlerstr . 58. Telefon 2418 . nachmittags 2 Uhr .

Apfelsinen, Zitronen, Meisterschafts - u .

Bananen , Tomaten
empfiehlt

Esso Zamling ,
Leer , Kirchstraße 39 .

Neue Kartoffeln
empfiehlt

A. K. Lüken , Loga .
Für Wiederverkäufer günstig .

W
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Preisschießen
auf Groß und Kleinkaliber .

Jeder Schießende Schüße erhält
einen Preis . Erscheinen in
Uniform .

Der Vereinsleiter .

Zurück
Dr . Lüdeling ,
Jemgum .

Familiennachrichten

Unser Junge ist angekommen .

In dankbarer Freude

Irma und Richard Paul

Leer ( Annenstr . 16 ) , den 29 . Juni 1937 .

Meiners fehn , den 28 . Juni 1937 .

Heute nachmittag 4 Uhr entschlief nach langem ,

schwerem Leiden sanft und ruhig meine liebe Frau ,

ansere gute Mutter , Großmutter , Schwiegermutter ,

Schwester und Tante

Mena Focken
geb . Martens

in ihrem 70 . Lebensjahre .

In tiefer Trauer
Hermann Focken ,

nebst Kindern und Angehörigen .

Beerdigung am Freitag , mittags 1 Uhr .

001

Remels , den 1. Juli 1937 .

Unser Arbeitskamerad , der
Gastwirt

Harm Janssen
wurde zur großen Armee
abgerufen . Wir lenken die
Fabnen .

Deutsche Arbeitsfront ,
Ortsgruppe Remels .

SOZIALISTdubine 9
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Remels , 29 . Juni 1937 .

Den Mitgliedern zur Kennt

nis , daß unser Parteigenosse

Harm Janssen
in Kl . Remels

durch ein plötzlichen Tod von

uns genommen wurde .

NSDAP ., Ortsgr . Remels

Beerdigung am Freitag ,Sämtliche Drucksachen 13.30 Uhr, vomSterbebauſe
iefern Ihnen D. H. Zopfs & Sohn
G. m. b . H. , Leer , Brunnenstraße 28 .

aus .
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